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In der heiligen Nacht 

möge Frieden Dein Gast sein 

und das Licht der Weihnachtskerzen 

weise dem Glück den Weg zu Deinem Haus. 
(irischer Sagenswunsch) 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972 
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Martinsspiel der Vorschulkinder beeindruckte – 
dann zog der Laternenzug durchs Dorf 

 

(HWW) Fast schon Tradition - die 'Jungen Familien' in der Kolpingsfamilie hatten das Dorf am Sonntag nach 
dem Martinstag in die Kirche zum Martinsspiel mit anschließenden Laternenumzug durchs Dorf eingeladen. 

So machten sich am Sonntag, den 12.11.2023, viele Kinder und ihre Eltern mit ihren bunten Laternen auf den 
Weg zur Kirche. Diese füllte sich recht gut, so dass um 16.30 Uhr die Martinsfeier beginnen konnte. „Spontan 
und Ungezwungen“ stimmten die Anwesenden mit bekannten Martinsliedern ein. 

Als dann die Vorschulkinder in die Kirche eingezogen waren 
und in der abgedunkelten Kirche die vielen Laternen erstrahl-
ten, hatte der Abend stimmungsvoll begonnen. 
Die Vorschulkin-
der des Kinder-
gartens führten 
sodann ein Mar-
tinsspiel auf. Sie 
hatten das Stück 
gut einstudiert. So 
kam die Botschaft 
des Mantelteilens 
gut rüber. Unter-
stützt wurden sie 
durch Max Ziegler am Keyboard, Annika Schulte moderierte 
die Martinsgeschichte.  

Zum Schluss des 
Martinsspiels nah-

men die Vorschulkinder den verdienten 
Applaus entgegen.  
Nach weiteren Liedern verließ man erwartungsvoll die Kirche. Die „erfahrenen“ Kinder wussten, was sie 
erwartet – St. Martin wartete draußen auf einem „richtigen“ Pferd. Maxi Tiemann saß als St. Martin auf dem 
Pferd.  

  
 

 
 

 

 
Die Protagonisten 

 

 
Max Ziegler 
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Nun formierte sich der 
Zug. St. Martin vorweg, 
die Fackelträger der Feu-
erwehr und die Mu-
sikfreunde von „Spontan 
und Ungezwungen“ dahin-
ter. Die Kinder und Er-
wachsenen schlossen sich 
dem Martinsumzug an. 
Gesichert wurde der Zug 
durch die Löschgruppe. Es 
ging zunächst durch die Thingstraße, rund um den Birkhof und 
dann zurück zum Hofe Schulte-Remmert. An Nünnerichs Ecke 
und am Kindergarten machte man Halt und unterstützt durch die 
Musikfreunde wurden Lieder gesungen.  
Am Hofe 
Schulte-Rem-
mert angekom-
men, lösten die 
über 200 Teil-
nehmer/innen 
ihre Gutscheine 

gegen Brezeln ein. Der warme Kakao oder Glühwein wärmte 
dann wieder auf. So klang an der Thingstraße ein schöner 
Abend aus. 
Es gilt noch, allen Helfern und allen Kindern zu danken, die 
zum Gelingen beigetragen haben. (Fotos: JK, WS, HWW, Linda Wellner) 

 

Halloween–Grusel in unseren Straßen – aber längst nicht 

überall ! 
 

(WS)  Auch in diesem Jahr stand der 31. Okt., ein Dienstag, 
in einigen Familien Dedinghausens wieder ganz im Zeichen 
von Halloween. Gruselig verkleidet und toll geschminkt 
zogen die Kids in kleinen Gruppen, die jüngeren zumeist in 
elterlicher Begleitung, abends durchs Dorf. An den Haustüren 
hieß es dann „Süßes oder Saures“, um von den gerne 

angebotenen Süßigkeiten etwas zu erhaschen.  
In einigen Straßenzügen nähert sich die Zahl der Kinder 
kontinuierlich dem Rosenmontags-Niveau. Beispielweise die 
Anwohner der Breslauer Straße wurden in diesem Jahr von 
(gezählten) 63 Kindern „heimgesucht“, und dort findet man das 
richtig toll! Allerdings: Bei der ein oder anderen Familie sollen die 
Leckereien fast zur Neige gegangen sein.  
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In anderen Straßenzügen wiederum wurden nur 
vereinzelt oder gar keine Kinder gesichtet. Dies ist 
genauso nur schwer zu erklären, wie die Tatsache, 
dass sich immer häufiger Kids aus der Stadt am 
Beutezug in Dedinghausen beteiligen.  
Die Schminkkunst der Mütter und die Ideen-
vielfalt konnten sich jedenfalls wieder sehen 
lassen, wie unser kleiner Bilderbogen der toll be-
malten gruseligen Kindergesichter zeigt.  
Wie sich die weitere Entwicklung an Halloween 
in unserem Dorf in den nächsten Jahren darstellt 
und ob sich bei den Kids die Gewichtung der 
einzelnen Straßenzüge verändern wird, darf der 
geneigte Betrachter mit Spannung erwarten. 

(HWW) An 
einigen Stellen 
waren auch 
Vorgärten und 
Fenster im Dorf 
auf Halloween 
getrimmt. Das 
Foto (l) hat Jenny 
Kunau gemacht. 
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Einige wenige ‛Gruselgestalten“ waren auch außerhalb 
der Breslauer Straße unterwegs. Elisabeth Buchardt-
Becker konnte an ihrer Haustür ‚In den Gärten‘ dieses 
Foto machen. 
 
 

 
Im Gasthof ‚An der Bahn‘ hatte Jannic und sein 
Team zu einer Halloween-Party eingeladen. Seine 
Kneipe war toll dekoriert. Die Teilnehmerzahl 
hätte es etwas größer ausfallen können. 
Jenny Kunau hat diese Fotos gesammelt. 
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2. Offener Mittagstisch von DmZ/MhM im Sportheim 
 

Offener Mittagstisch.... 
Was ist das eigentlich??? 

Von Jungredakteurin Mia Krois 
 

Der "Offene Mittagstisch" ist ein Treffen im Sport-
heim Haslei. Er hat jetzt am 11.11.2023 zum zweiten 
Mal stattgefunden. Beim ersten Mal gab es Linsen-
eintopf und jetzt einen leckeren spanischen Eintopf 
"Chili con Carne“ bzw. auch die vegetarische Vari-
ante. Es ist immer sehr schön, weil alt und jung 
zusammenkommen (der Älteste war dieses Mal Mitte 
90 Jahre und die Jüngste 10 Jahre). Es ergeben sich 
immer sehr nette Gespräche beim Essen und man 
lernt nette Menschen kennen - indem wir einfach alle 
zusammen an einem Tisch sitzen. 
Außerdem kann jeder kommen. Also auch Du viel-
leicht nächstes Mal?! Mir macht es immer viel Spaß. 

2. Offener Mittagstisch –  
ein kurzer Rückblick 

 

‛Das Konzept: ‚Ein leckerer Topf, ein langer Tisch‘ 
ist gestern nicht aufgegangen. Es waren 2 lange 
Tische und 5 Töpfe.“, resümiert Ludger Schulte-
Remmert als Mitorganisator des Offenes Mittagsti-
sches. 
Das Angebot am Sa., dem 11.11.23 im Sportheim am 
Haslei wurde von 33 Gästen angenommen. Viele 
positive Rückmeldungen drückten das aus. Auch eine 
bunte Mischung von Älteren und nicht ganz so alten 
Menschen war gegeben. Vertraute Gesichter als auch 
neue Bürger aus Dedinghausen, darunter ein Vater 
und Sohn mit türkischen Wurzeln aus der 
Wasserstraße, die seit kurzem im Dorf wohnen und 
der Sohn an der HSHL studiert. Drei Menschen aus 

Paderborn waren auch dabei, die sich für die 
Dorfprojekte und das MGW bzw. die Tiny-Häuser 
interessieren.  

Leider mussten die Protagonisten um 13.45 Uhr mit 
dem Aufräumen beginnen, da anschließend der 
Sportverein den Raum für eine Geburtstagsfeier 
vergeben hatte, was aber vorher abgestimmt war. Das 
war etwas schade, denn fast hatten alle ‛Sitzfleisch“ 
und es gab viele und lange Gespräche an den 
Tischen, die wohl gerne noch länger als 14 Uhr fort-
geführt worden wären.  

Das Essen wurde sehr gelobt, ein großer Dank hier 
an das MhM-Team mit Claudia Krois, Marlis und 
Willi Schulte sowie Rita Dunkelmann für die Zube-
reitung.  
 

(HWW/Ludger Schulte-Remmert; Fotos: Mia Krois, 
Gaby Becker, Ludger Schulte-Remmert) 
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KF- Informationsabend am 09.11.2023 zu PV-Anlagen 
 

Am 09.11.2023 veranstaltete unsere Kolpingsfamilie 
einen Informationsabend zum Thema Photovoltaik- 
Anlagen für den Privatgebrauch. 20 Interessenten 
hatten sich in der Gaststätte an der Bahn eingefunden 
Als Referenten konnten wir Patrick Jungemann und 
Siggi Müller von den Stadtwerken Lippstadt begrü-
ßen. 
Patrick Jungemann, Elektrotechniker bei den Stadt-
werken, beschäftigt sich schon seit Jahren mit der 
Thematik der PV-Anlagen und hatte eine Präsentati-
on vorbereitet.  
Zunächst erläuterte er kurz die Funktionsweise und 
die baulichen Komponenten einer PV- Anlage. Das 
Sonnenlicht wird über Module eingefangen, über 
einen Wechselrichter wird Gleichstrom in Wechsel-
strom umgewandelt und direkt verbraucht oder kann 
über einen zusätzlichen Speicher später abgerufen 
werden. Der restliche Strom wird dann in das öffent-
liche Netz für derzeit 8,2 ct / kWh eingespeist.  
Patrick verwies darauf, dass die nun folgenden 
Angaben nur Richtwerte sind, da es unzählige Fakto-
ren gibt, die eine PV- Anlage beeinflussen. Die 
Stadtwerke sind ja auch kein Dienstleister, der PV- 
Anlagen vertreibt. 
Die Größe einer PV – Anlage richtet sich natürlich 
nach dem individuellen Stromverbrauch des Nutzers. 
Wie viel Energie eine Anlage im Betrieb erzeugt, 
wird in Kilowattstunden pro Kilowatt Peak (kWp) 
angegeben. Im Durchschnitt erzeugt eine PV- Anlage 
1000 kW / kWp im Jahr. Bei einem Verbrauch von 
4500 kWh werden also ca. 4,5 kWp benötigt. Da die 
Sonne nicht immer scheint und es zu weiteren techni-
schen unvermeidbaren Verlusten kommt, sind Anla-
gen mit ca. 10 kWp für durchschnittliche Wohnge-
bäude die Regel. Besitzt die Anlage einen nachge-
schalteten Stromspeicher, sollte dieser in etwa die 
Speicherkapazität besitzen, die den Nachtverbrauch 
abdeckt. Werden 8 kWh verbraucht, sollte der 
Speicher also diese Menge speichern können.  
Die Autarkie (vollständige Selbstversorgung) einer 
Anlage liegt zurzeit bei 20 bis 30% ohne Speicher 
und bei 60-70% mit Speicher. Die Lebensdauer ist 
schwer einzuschätzen, kann aber schon 20 Jahre oder 
länger betragen. Der Speicher muss vielleicht schon 
nach 10 Jahren ersetzt werden. Eine PV- Anlage 
kann sich nach ca. 17 Jahren amortisieren. Alles ist 
abhängig von der Qualität der Bauteile und weiterer 
unzähliger Faktoren.  
Eine Photovoltaikanlage kostet derzeit so ungefähr 
1800€ /kWp, der Speicher 700 bis 800€ / kWh Kapa-
zität. Aus ökologischer Sicht erzeugt eine PV- Anla-
ge in 20 Jahren ca. das 10fache an Energie, welche 
bei der Herstellung verbraucht wurden. 
Wer sich für eine PV- Anlage entscheidet, muss 

einen Antrag bei den Stadtwerken stellen und ein 
Datenblatt ausfüllen. Die Bearbeitungszeit dauert ca. 
2 Wochen. Nach Installation der Anlage findet dann 
ein Zählertausch statt, die Dokumentation des PV 
Anlagen- Bauers muss eingereicht werden und eine 
Registrierung im Marktstammdatenregister erfolgen. 
Mini- PV-Anlagen sind derzeit im Trend, sind auf 
600 W begrenzt und liefern 700 bis 800 kWh im 
Jahr. Eine Anschaffung kann sich bereits nach 6-8 
Jahren amortisieren. 
Dass sich der Bau und die Installation von PV- Anla-
gen in den letzten Jahren beschleunigt hat, ist offen-
sichtlich. Wurden im Jahr 2019 noch 100 Anlagen 
bei den Stadtwerken angemeldet, so sind es im Jahr 
2023 bereits 1200. 
Das führt nicht nur zu einem Mehraufwand bei den 
Stadtwerken, sondern stellt diese auch vor weitere 
Herausforderungen, wie Geschäftsführer Siggi 
Müller berichtete. Sämtliche Versorgungsleitungen 
müssen dem Bedarf angepasst werden, damit Strom 
von den Wohngebieten abtransportiert werden kann. 
Eine Mammutaufgabe, welche hohe Kosten im 
Netzausbau verursacht und auf alle Bewohner über-
tragen werden wird. 
Wie das alles finanziert werden soll, darüber werden 
in Berlin sicherlich noch hitzige Debatten folgen. 
Eine ungewisse Zukunft steht uns wohl bevor, was 
den Weg zur Klimaneutralität betrifft. 
 

Andreas Müting 
für die Kolpingsfamilie Esbeck 
 

 

 
Patrick Jungemann referiert 
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Von Gutenberg bis gute Nachricht: Die D.a.-Jungredaktion 
besucht die Tageszeitung „Der Patriot“ Lippstadt 

 

(BKH / JK) Die D.a. blickt auf eine lange Tradition der Nachwuchsredakteu-
rinnen und -Redakteure zurück. Auch 2023 bemühen wir uns, der neuen 
Jungredaktion mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, Tipps zu geben und evtl. 
auch Schulungen oder Besuche abseits der D.a. zu organisieren – damit der 
Spaß am Berichten und Fotografieren bleibt oder noch vergrößert wird.  
Am 03.11. besuchten nun 6 Mitglieder der Jungredaktion unsere Tageszei-
tung „Der Patriot“. Was sie dort erlebt haben, berichten die jungen Deding-
häuserinnen und Dedinghäuser selbst und in eigenen Worten. Nur so viel: Es 
geht von Gutenberg über Papierrollen (eine ist so schwer wie ein VW Golf!) 
und die Kinderseite „Patriot Kitz“ bis hin zu künstlicher Intelligenz und 
„guten = zuverlässigen“ News in Zeiten der gefälschten Informationen.  

(Fotos: JK) 
(Im Bild die D.a.-JR v.l.: Merlin Clausen, Mia Krois, Tim Ziegler,  

Anton Jütte, Toni Palm und Paula Kissler)> 
 

30 Stundenkilometer schnell: 
Die Druckmaschinen bei  

„Der Patriot“ 
 

Jungredaktion zu Besuch bei der Tageszeitung 
 

Von D.a.-Jungredakteur Toni Palm 
 

Am Freitag, den 3.11.2023, traf sich die Jung-
redaktion bei der Lippstädter Tageszeitung „Der 
Patriot“ an der Hansastraße. Als erstes begrüßte uns 
der ehemalige Patriot-Mitarbeiter Klaus Tewes, der 
uns durch die Räume geführt hat. Wir gingen zu den 
alten Druck- und Schreibmaschinen.  

Früher konnten Leute nur 1500 Buchstaben die 
Stunde schreiben. Dann verbesserte sich die Technik 
und konzentrierte Leute konnten dann 1500 Wörter 
in der Stunde schreiben. Der Patriot startete am 7. 
Oktober 1848. Die ersten Ausgaben hatten vier 
Seiten und kamen wöchentlich einmal raus. Früher 
wurde für den Druck von 10 Zeitungen eine Stunde 
benötigt. 
Anschließend schauten wir uns einen kleinen Film 
über „Der Patriot“ an. Es wurde berichtet, dass das 

Tagesgeschehen bestimmt, was in der Zeitung steht 
und dass die Infos von nationalen und internationalen 
Kanälen kommen. Die Verbreitung der Zeitung 
reicht bis in die Soester Börde. Uns wurde gesagt, 
dass „dpa“ die Abkürzung für „Deutsche Presse-
Agentur“ ist. Dort kann man z.B. Bilder kaufen, die 
man nicht selber erstellen kann. Heutzutage können 
Bilder, die gerade gemacht worden sind, direkt in die 
Redaktion geschickt werden. Eine Zeitung enthält im  

 

Wusstet ihr, dass …? 
Wusstet ihr, dass Johannes Gutenberg (geb. in Mainz um 
14000 – 1468) die beweglichen Buchstaben für den 
Buchdruck erfunden hat? 
Früher mussten Mönche Buchstabe für Buchstabe eines 
Buches einzeln abschreiben. Das dauerte und war sehr 
teuer. Nur Kirchen, Adelige und reiche Kaufmänner 
konnte sich ein Buch leisten. Mit Gutenbergs Erfindung 
wurden die beweglichen Lettern einmal für eine Seite 
erstellt und man konnte schnell ganz viele Seiten Papier 
bedrucken. Die gleichen Buchstaben wurden dann in 
anderer Kombination für eine weitere Seite genutzt. 
Dadurch wurde das Drucken von Büchern schneller und 
günstiger. Nun konnten auch normale Familien Bücher 
kaufen und lesen. (JK, Quelle Wikipedia) 
 

 
 

 
Julika Enders (r) erklärt die „Patriot Kitz“-Kinderseite 
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Durchschnitt 32 farbige Seiten, es werden heutzutage 
500 Zeitungen pro Minuten gedruckt und die 
Druckmaschine ist bis zu 30 km/h schnell! Es funkti-
oniert alles elektronisch und sehr umweltbewusst, da 
auf den Gebäuden Solarplatten für den Strom sind 
und das Papier recycelt ist.  
Danach erklärte uns die Redakteurin Julika Enders, 
wie man die Kinderseite, die „Patriot Kitz“-Seite, für 
die Samstag-Ausgabe erstellt. Mittlerweile kommt 
jeden Tag in der Woche eine Kitz Seite, die von der 
„dpa“ gefüllt wird.  Die Redakteurin hat uns gezeigt, 
wie man eine Zeitung-Seite bearbeitet und dafür plus 
Themensuche insgesamt ca. 6-8 Stunden braucht. 
Der Blick hinter die Kulissen war sehr 
interessant. Der Besuch beim Patrioten 
hat mir viel Spaß gemacht. Danke 
auch an Britta und Jenny für den tollen 
Vormittag. 

 

18.500 Zeitungen pro Tag - 
unser Besuch bei der 

Lippstädter Tageszeitung 
“Der Patriot “ 

 

Von D.a.-Jungredakteurin Paula Kißler 
 

Am 03.11.23 haben wir, die Jungredaktion der D.a., 
unsere Lippstädter Zeitung „Der Patriot“ besucht, um 
uns anzuschauen, wie eigentlich so eine Zeitung 
entsteht. Früher hat das Drucken ziemlich lange 
gedauert, da man jeden Buchstaben einzeln setzen 
musste. Mittlerweile geht es zum Glück schneller, 
denn heute wird alles digital am Computer geschrie-
ben und anschließend gedruckt.  
Die Zeitung, die wir heute kennen, hat viele ver-
schiedene Bereiche, in denen über ganz verschiedene 
Themen berichtet wird, z.B. Lokales, Medien, 
Technik, Weltgeschehen oder Sport. Die Berichte 
werden von Redakteuren geschrieben, die versuchen, 
die Texte möglichst informativ und interessant zu 
gestalten. Neben den Berichterstattungen sind auch 
die Fotos sehr wichtig. 

Diese werden von Fotografen geschossen und sofort 
an die Redaktion geschickt, wo die Fotos dann 
anschließend bearbeitet werden. Ganz hinten in der 
Zeitung „Der Patriot“ sind immer Anzeigen enthal-
ten. Leute können anrufen und eine Anzeige in der 
Zeitung aufgeben. Dort kann man etwas kaufen oder 
verkaufen, es gibt Todes- oder Geburtsanzeigen und 
natürliche Werbung.  
„Der Patriot“ gibt es nicht nur auf Papier, sondern 
auch online auf “www.derpatriot.de.“ Pro Tag wer-
den ca. 18.500 Zeitungen produziert. Schon beein-
druckend, oder? Diese können im Einzelhandel 
erworben werden oder sie werden direkt zu den 
Leuten nach Hause gebracht, so dass man schon 
beim Frühstück die neusten Nachrichten und News 
lesen kann.  
Insgesamt war es ein sehr interessanter Besuch bei 
der Zeitungsredaktion „Der Patriot“, bei dem wir viel 
gelernt haben. Wir wissen nun, wie unsere Tageszei-
tung entsteht. 

 
 

 

Wusstet ihr, dass …? 
Zuverlässige Nachrichten und die Künstliche Intelligenz, 
über die im Moment alle sprechen, ist auch für „Der Patri-
ot“ wichtig.  
Es gab Zeiten, in denen man mit dem Verlegen einer 
Zeitung viel Geld verdienen konnte. Der Patriot hatte 
damals eine Auflage von 28.000 Stück pro Tag (heute ca. 
18.500). Das war, bevor das Internet und Social Media 
erfunden wurde. Damals waren zuerst die Zeitung und 
später zusätzlich das Fernsehen gute Informationsquel-
len. Heute haben viele Menschen gar keine gedruckte 
Zeitung mehr und nutzen andere Informationskanäle, die 
nicht immer alle zuverlässig sind. Tageszeitungen wie der 
Patriot versuchen in Zeiten der „Fake News“ also der 
gefälschten Informationen eine zuverlässige, wertungs-
freie und wahre Informationsquelle zu sein – also gute 
„News“ zu liefern. Auch künstliche Intelligenz ist wichtig, 
denn leider melden sich in diesen Zeiten nur noch wenige 
Interessenten, um die Arbeit als Redakteurin / Redakteur 
und Journalistin /Journalist auszuüben, weil man nicht 
mehr so viel verdient wie früher und man nicht weiß, wie 
lange es diesen Job noch gibt. Die KI 0 Künstliche Intelli-
genz nutzt man dann, um Texte automatisch und vorab zu 
erstellen, die dann nur noch geprüft werden müssen. So 
kann man alle Nachrichten auch mit weniger Menschen 
erstellen. (JK) 
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1. Spatenstich und Baubeginn:  
Wasser- und Matschspielplatz für die Birkhofstrolche 

 

Seit einiger Zeit arbeitet der Förderverein des Städt. 
Kindergartens Dedinghausen „Birkhofstrolche“ in 
Zusammenarbeit mit der Kindergartenleitung daran, 
das Außengelände des Kindergartens attraktiver und 
nützlicher zu gestalten. Das Außengelände ist im 
zentralen Sandspielbereich nicht zeitgemäß ausge-
stattet und ist den Anforderungen des Klimawandels 
nicht gewachsen. Die bestehende und veraltete An-
lage regt die Kinder nur wenig zum Spielen an und 
gezielte pädagogische Angebote sind kaum umsetz-
bar.  
Kurz gesagt: Es hat in diesem Bereich lange keine 
Entwicklung stattgefunden.  
Mit Hilfe des EU-Förderprogramms LEADER, der 
Stadt Lippstadt, dem Kindergartenteam und dank der 
vielen Unterstützerinnen und Unterstützer aus 
Dedinghausen und Umgebung, werden die Augen 
der Birkhofstrolche bald leuchten:  
Mit dem symbolischen Spatenstich am Freitag, 
27.10.2023 entsteht nun ein Wasser- und Matsch-
spielplatz im Kindergarten Dedinghausen. Verschie-
dene (Wasser-) Spielelemente (z. B. ein Schaufelrad, 
eine Wasserschütte, ein Baumstamm mit Schieber, 

ein Bachlauf, ein Holzdeck) und ein großzügiger 
Sand- und Matschbereich erwarten bald die Kinder. 
Hierzu werden Naturmaterialien verwendet und eine 
kindergartentaugliche Bepflanzung angelegt.  
Die Projektpartner haben in der Planung zwei 
wesentliche Ziele umgesetzt. Zum einen wird ein Ort 
geschaffen, der es allen Dedinghauser (Kindergarten-) 
Kindern ermöglicht, das Element Wasser naturnah 
spielerisch zu erleben, zu entdecken und zu erfor-
schen. Somit entstehen neue Möglichkeiten für die 
pädagogische Arbeit, z. B., um die sozialen Fähigkei-

ten durch das kooperative Bedienen der Anlage zu 
fördern, die Physik des Wassers zu erleben, motori-
sche Fähigkeiten weiter auszubauen oder kreatives 
Spielen für Kinder aller Altersklassen zu ermögli-
chen. Es kann aber auch einfach und ordentlich 
gematscht werden.  
Zum anderen wird die Außenanlage des Kindergar-
tens an die Folgen des Klimawandels angepasst und 

das Spiel im Freien auch bei Hitzewetterlagen mög-
lich gemacht.  
 

Liebe „Birkhofstrolche“, nach dem ersten Spaten-
stich freuen wir uns nun unglaublich auf die Einwei-
hungsmatschparty mit Euch! Wir können es kaum 
erwarten!  
Liebe Eltern, bitte füllt die Fächer eurer Kinder im 
Kindergarten mit Gummistiefeln, Matschhosen, 
Regenjacken und im Sommer mit Badehosen und 
Badeanzügen auf! Es geht bald los!  
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Liebe Dedinghauserinnen und 
Dedinghauser, entschuldigt schon 
jetzt die vielen kleinen Matsch-
fußspuren in und um den Kindergarten 
herum!  
Vielen lieben Dank an alle großartigen 
Menschen, die dieses Projekt ermög-
licht haben!  
DANKESCHÖN…  
… EU-Förderprogramm LEADER, 
HELLA Cent-Spende, Förderverein 
des Kindergarten De-dinghausen e. V., 
Henkemeier & Sprenger Bedachungen 
GmbH, Klaus Kramer – Garten- und 
Landschaftsbau, Liebelt Gebäude-
dienste GmbH & Co. KG, Frau Dr. 
Mertens, Optik Schindler GmbH, 
Rotary-Club Erwitte e. V., Schützen-
verein Dedinghausen e. V. („Hutspen-
de“), Stadt Lippstadt, Volksbank Beckum-Lippstadt 
eG und an die Spender/ -innen und Hüter/ -innen der 
Spendenboxen bei Friseur Lerche und der Bäckerei 
Bals!  

Der Förderverein des städt. Kindergartens Deding-
hausen „Birkhofstrolche“  
(Daniel Militzer) 

 

Die Schüler der „Giovannis Kampfkunst Akademie" 
schließen Prüfung erfolgreich ab 

 

Nach intensiver, gründlicher Vorbereitung konnten am Samstag, 
und Sonntag den 28/29.11.23 in den Räumlichkeiten der 
„Giovannis Kampfkunst Akademie Lange Str. 44 in Störmede 
die Kinder / Jugend - Erwachsenen Sportgruppe ihre Prüfung in 
den verschiedenen Disziplinen wie; Bewegungsformen, Frei-
kämpfe und Bruchteste erfolgreich absolvieren. 
Im Mai 2016 war 
der Dedinghauser 
Trainer Giovanni 
Carfagna (im Bild 
rechts), der über 
fast 4 Jahrzehnte 
lange Erfahrung 

im Kampfsport - Kampfkunst verfügt, mit seiner Akademie 
gestartet. 
Wer Interesse an einem Probetraining hat, möge sich bitte bei 
Trainer Giovanni Carfagna (Tel.: 0162 3740852) melden. 
 

Giovanni Carfagna  
 

Blutspendeaktion des DRK im Bürgertreff zu Dedinghausen. 
Di., 12. Dezember 2023 - 17.00  -  20.00 Uhr 

 

Bitte Blutspenderpass und Lichtbildausweis mitbringen ! 
 

„Blut gibt’s nirgendwo zu kaufen, wir bekommen es nur von unseren 
Spendern.  

Deshalb sagen wir Danke für die uneigennützige Hilfe.“ (DRK) 
 

 
 

 

 

 
D.a. 568/11 

 



 

D.a. 568 ... aktuell * Ausblick Dezember 2023 

Einladung 
 

Wir leuchten die Adventszeit ein! 
 

Am Sonntag, 

den 03.12.2023 

beginnt die Adventszeit. 

 

 
Traditionell wollen wir  

an diesem Tag den 

Lichterbaum an  

„Nünnerichs – Ecke“  
gemeinsam einschalten. 

    
     

Hierbei werden wir uns mit 

Musik, Glühwein/Kakao und Gebäck 

auf die besinnliche Vorweihnachtszeit 

einstimmen.  
 

Dazu lädt der Bürgerring Dedinghausen alle, die mitmachen wollen, 

recht herzlich ein! 

 

Treffpunkt: 

17:00 Uhr am Lichterbaum 

 

Der Vorstand des Bürgerrings Dedinghausen e.V. 

(Claudia Wahner) 

D.a. 568/12 
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In Deutschland sterben jährlich ca. 65.000 Menschen an einem plötzlichen Herztod. 
Stellen Sie sich vor, in Ihrer Familie oder Ihrem Freundeskreis bricht völlig unerwartet jemand 

bewusstlos zusammen. 
Jetzt zählt jede Sekunde, denn mit jeder Minute ohne Wiederbelebung sinkt die  

Überlebenschance um 10%! 
Häufig sind Ersthelfer mit dieser Situation überfordert. 

Wir informieren Sie in einer Abendveranstaltung über die Erstmaßnahmen, Hilfestellungen am Notruf, 
die Corhelper-App und wie ein automatisch-externer-Defibrillator die Überlebenschance verdoppeln 

bis verdreifachen kann. 
 

Hiermit lädt der Förderverein Dedinghausen e.V. Sie herzlich am 29.11.23 von 19.30 Uhr - 21.30 Uhr in 
den Bürgertreff ein. 

 
Nach dem Motto: „Vorbereitet sein, auf das was nie vorbereitet kommt!" 

Jeder kann mitmachen, denn Wiederbelebung kann Leben retten... 
 

 
D.a. 568/13 

Voranmeldungen bitte an Bernhard Schäfers unter  

bernhard-schäfers@gmx.de oder unter 0171 1988981 
 

mailto:bernhard-schäfers@gmx.de
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Fr., 8. Dezember 2023 
19.30 Uhr im Gasthof ‚An der Bahn‘ 

 

D.a. lädt alle Skatspieler/innen unseres 

Dorfes zum 36. Preisskat-Turnier ein. 
 

(HWW) Im letzten Jahr hatte das 35. Putenskat-Turnier nur wenige Teilnehmer. Das hat die D.a.-Redaktion 
bewogen, in diesem Jahr eine Anmeldefrist zu setzen. Bis zum 10. November hatten sich 17 Personen angemel-
det. Unentschlossene Skatsspieler*innen können sich aber auch noch bis 19 Uhr bei den Organisatoren direkt 
vor Ort anmelden.  
Zwei wichtige Hinweise: 
• Wir wollen am Fr., dem 8. Dezember, eine halbe Stunde früher beginnen. D.h. wir treffen uns um 19 Uhr 

im Gasthof ‚An der Bahn‘, damit wir um 19.30 Uhr mit den Spielen beginnen können. 
• Außerdem wird es für das erste Drittel der erfolgreichsten Teilnehmer*innen nicht mehr Puten als Preise 

geben. Es bleibt aber dabei, dass mindestens die Hälfte der Teilnehmer*innen (und der/die Letzte) mit 
einem Preis nach Hause gehen werden. 

 

Reihen Sie sich also in die Siegerliste der D.a.-
Puten/Preisskat-Turniere ein. 27 Personen haben die 
bisherigen 35 Turniere gewonnen, sechs gleich mehr-
fach. Wenn Sie aber nicht zu den ganz Ehrgeizigen 
gehören und auch nicht unbedingt den totalen Sieges-
willen haben, dann kommen Sie trotzdem vorbei und 
verleben ein paar schöne Stunden in netter Gesellschaft 
beim Skat. 
Am Freitag, dem 08.12.2023, wird ab 19.30 Uhr in der 
Gastwirtschaft ‚An der Bahn‘ gereizt - zum Selbstkos-
tenpreis, denn Gewinn will D.a. auch in diesem Jahr 
nicht machen. 
Demzufolge beträgt die Startgebühr pro Person wieder 
nur 5,-- Euro. Das gesamte Startgeld wird als Gewinn 
wieder ausgeschüttet. Die Hälfte der Teilnehmer*innen 
bekommt einen Preis.  
Ab 19.00 Uhr können Sie sich einschreiben und das 
sollten Sie auch rechtzeitig tun, damit wir pünktlich um 
19.30 Uhr mit dem Turnier anfangen können. 
Martin Meyer und Willi Schulte organisieren und leiten 
das Turnier. Die Besonderheiten der Spielregeln 
werden vor dem Turnier erläutert. 
Die Veranstaltung wird gegen 0.30 Uhr beendet sein – 
natürlich erst nach der Siegerehrung.  
 

Wir wünschen ein gutes Blatt und heißen Sie 

herzlich willkommen! 
 

DEDINGHAUSEN  

aktuell 
 

Preisskat 

 

Gespielt wird am  
Fr., 8. Dezember ab 19.30 Uhr  

in der Gastwirtschaft  
‚An der Bahn‘ 

 

D.a. 568/14 
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(Marisa Surendorf) 

D.a. 568/15 
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 (Ludger Schulte-Remmert) 
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Heilpraktikerin, Entspannungstrainerin & 
Personal Trainerin 
Wiesenweg 15 
59558 Lippstadt 
 

www.friedenslinie.de 
 

Ein paar 
Gesundheitstipps aus 

der Welt der TCM 
 

Die TCM oder auch Traditionell Chinesische Medi-
zin zeichnet sich durch eine ganzheitliche Sichtweise 
aus, die nicht nur ein Problem oder Symptom ins 
Auge fasst, sondern den „ganzen“ Menschen hinter 
diesem Symptom. So gibt es in der TCM nicht das 
eine Rezept für eine bestimmte Problemstellung, 
sondern viele unterschiedliche Möglichkeiten, je 
nachdem, wo die Ursache ist. Viele Menschen 
kennen im Zusammenhang mit der 
TCM nur die Akupunktur. Sie ist jedoch 
nur ein Baustein in einer umfassenden 
Behandlungsstrategie, die sich mit 
Ernährung, Lebensrhythmus, Lifestyle, 
Bewegung, Kräutern und Qi Gong 
beschäftigt. 
Die TCM orientiert sich zudem auch an 
den Jahreszeiten, was wir „Westler“ 
nicht tun. Wir spüren zwar, dass wir im 
Winter nicht so produktiv sind wie im 
Sommer, aber ziehen selten eine Kon-
sequenz daraus. Wir ackern das ganze 
Jahr durch und wollen immer gleich 
produktiv sein. Viel cleverer wäre es, 
wenn wir uns an der Natur und ihren 
Jahreszeiten orientieren würden. Denn 
auch die Natur macht im Winter lang-
samer und zieht sich zurück. Unterm 
Strich ist diese Strategie die gesündere, 
da wir unsere Ressourcen schonen und 
dadurch auch länger gesund und 
leistungsfähig bleiben.  
Daher mein Tipp für den Winter: 
einfach mal den „Slowmode-Modus“ 
genießen und langsamer machen. Der 
Winter ist dafür da, sich auch mal 
zurückzuziehen, nicht ganz so viel zu 
machen und die Energiereserven für das 
nächste Jahr wieder aufzubauen. 
Die Ernährung bietet auch schöne 
Möglichkeiten, seinen Körper in der 
jeweiligen Jahreszeit zu unterstützen. Je kälter es 
draußen wird, desto wärmer sollte die Nahrung 
werden. Und dies bezieht sich zum einen auf die 
physikalische Temperatur eines Nahrungsmittels und 
zum anderen auf die Wirkung in unserem Körper. In 
der TCM besitzen Lebensmittel eine gewisse 

Temperatur, was sich auf die Wirkung im Körper 
bezieht und nicht auf die messbare Temperatur. Ein 
sehr gutes Beispiel für ein heißes Lebensmittel ist die 
Chilischote. Da wird einem direkt ganz warm ums 
Herz, auch wenn man Chili kalt zu sich genommen 
hat.  
Um unseren Körper im Winter zu wärmen, sollten 
daher eher warme und heiße, sowie tendenziell 

scharfe Lebensmittel verspeist werden. 
Die Schärfe unterstützt insbesondere 
unsere Abwehr, stärkt unsere Lunge und 
unseren Dickdarm.  
Hier eine kleine Auswahl an besonders 
geeigneten Lebensmitteln, Gewürzen 
und Tees für ein starkes Immunsystem: 
Chili, Ingwer und Kurkuma als Gewürz, 
Salbei und Beifuß als Tee und alle 
regionalen und saisonalen Gemüse als 
Ofengemüse oder als leckere Suppe. 
Allgemein sollte im Winter wenig roh 
verzehrt werden und nicht allzu viele 
kalte Getränke getrunken werden. 
Manches machen wir zum Glück ins-
tinktiv richtig.  
Um den Körper neben der Ernährung zu 
stärken, sollten wir uns trotz ungemütli-
chem Wetter viel an der frischen Luft 
bewegen. Da der Winter die Jahreszeit 
des Rückzugs ist, darf die Bewegung 
auch ruhiger ausfallen. Spaziergänge 
oder Laub fegen sind dafür bestens 
geeignet. Qi Gong stellt darüber hinaus 
auch eine Möglichkeit dar, um seine 
Abwehrkräfte zu unterstützen. 
 

Im Dezember biete ich noch zwei 
Anfänger Seminare an und möchte euch 
einen Dedinghauser-Weihnachtsrabatt 
schenken.  
Das Anfängerseminar Vorort findet am 

Sonntag, den 10.12.23 von 10:00-13:00 Uhr statt.  
 

Nun wünsche ich euch eine gesunde 

Adventszeit, entspannte Weihnachten und 

einen guten Start ins neue Jahr. 
 

Marion Fladda 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LXXVI (76) 
 

Zur Ersatzfähig-
keit der Kosten 
für die Verwah-

rung eines privat abgeschlepp-
ten Kfz (BGH, Urteil vom 
17.11.2023 - V ZR 192/22) 
 
Der Kläger ist Halter und Eigen-
tümer eines Pkw, den er an seine 
Schwester verliehen hatte. Diese 
stellte das Fahrzeug unbefugt auf 
einem Privatgrundstück ab, das 
von der Streithelferin der Beklag-
ten für die Grundstückseigen-
tümerin verwaltet wird. Im Auftrag 
der Streithelferin (die Verwalterin 
der Grundstückseigentümerin) 
schleppte die Beklagte, die ein 
Abschleppunternehmen betreibt, 
das Fahrzeug ab und verbrachte 
es auf ihr Firmengelände. Auf das 
nach fünf Tagen geäußerte 
Herausgabeverlangen des 
Klägers reagierte die Beklagte 
nicht.  
 
In der Folgezeit wollte die Beklag-
te wegen des Streits um die 
Kosten das Fahrzeug nicht 
herausgeben. Die Kosten betru-
gen 269,00 EUR für das 
Abschleppen, 45,00 EUR für den 
Einsatz eines Radrollers sowie 
15,00 EUR pro Tag. Da sich der 
ganze Vorgang über mehr als 10 
Monate erstreckte, sollten die 
Verwahrkosten letztlich 4.935,00 
EUR betragen.  
 
Der Kläger hat von der Beklagten 
erstinstanzlich die Herausgabe 
des Fahrzeugs verlangt. Die 
Parteien haben den Rechtsstreit 
insoweit zwischenzeitlich überein-
stimmend für erledigt erklärt; nicht 
mehr im Streit steht auch der mit 
der Widerklage verlangte Ersatz 
der Abschleppkosten.  
 
Gegenstand des Revisionsverfah-
rens ist der Teil der Widerklage, 
mit dem die Beklagte den Kläger 
auf Ersatz der Verwahrkosten in 
Höhe von 4.935,00 EUR aus 
abgetretenem Recht der Streithel-
ferin in Anspruch nimmt (15,00 

EUR pro Tag der Verwahrung). 
Das Landgericht hat der Wider-
klage insoweit stattgegeben. Das 
Oberlandesgericht hat das land-
gerichtliche Urteil dahingehend 
abgeändert, dass die Beklagte 
Ersatz der Verwahrkosten nur in 
Höhe von 75,00 EUR (also für fünf 
Tage) verlangen kann. Mit der von 
dem Oberlandesgericht zugelas-
senen Revision will die Beklagte 
die Wiederherstellung des landge-
richtlichen Urteils erreichen. Der 
Kläger verfolgt mit seiner 
Anschlussrevision die vollständige 
Abweisung der Widerklage.  
 
Der Bundesgerichtshof hat sowohl 
die Revision der Beklagten als 
auch die Anschlussrevision des 
Klägers zurückgewiesen und sich 
im Ergebnis dem OLG Dresden 
angeschlossen, also Reduzierung 
der Verwahrkosten von 4.935,00 
EUR auf 75,00 EUR.  
 
Der BGH ist der Ansicht, dass die 
Annahme des Berufungsgerichts, 
der Beklagten stehe aus abgetre-
tenem Recht der Streithelferin 
(nur) ein Anspruch auf Ersatz der 
in den ersten fünf Tagen der Ver-
wahrung angefallenen Verwahr-
kosten zu, frei von Rechtsfehlern 
ist.  
 
Nach den §§ 677, 683 S. 1 und 670 
BGB (Geschäftsführung ohne 
Auftrag) zählen zu den erstattungsfä-
higen Kosten einer berechtigten 
Geschäftsführung ohne Auftrag 
neben den Kosten für das eigentliche 
Abschleppen auch die Kosten, die im 
Zusammenhang mit der anschließen-
den Verwahrung entstehen. Diese 
Kosten dienen noch der Abwicklung 
des Abschleppvorgangs. 
 
Der Grundstücksbesitzer nimmt mit 
dem Abschleppen ein Selbsthilferecht 
wahr und er darf damit auch das 
Fahrzeug in sichere Verwahrung 
geben. Er ist aber verpflichtet, den 
Halter des abgeschleppten Fahr-
zeugs unmittelbar im Anschluss über 
den Abschleppvorgang zu unterrich-
ten. Eine Verletzung dieser Pflicht 
kann zu einer Anspruchskürzung 

führen, wenn sie zur Folge hat, dass 
der Halter die Herausgabe seines 
Fahrzeugs – anders als es hier der 
Fall war - erst mit einer zeitlichen 
Verzögerung verlangen kann.  
 
Der Erstattungsanspruch ist 
außerdem zeitlich begrenzt und 
zwar bis zu einem Herausgabe-
verlangen des Fahrzeughalters. 
Verwahrkosten, die danach anfal-
len, dienen nämlich nicht mehr der 
Abwicklung des Abschleppvor-
gangs, sondern dienen nur noch 
als Druckmittel (Herausgabever-
weigerung) mit Blick auf die damit 
bezweckte Durchsetzung des ent-
standenen Kostenerstattungsan-
spruchs. Hier hat der Kläger aber 
bereits nach fünf Tagen sein 
Fahrzeug herausverlangt, sodass 
der Beklagte nur ein Anspruch auf 
Ersatz der bis zu dem Herausga-
beverlangen angefallenen Ver-
wahrkosten in Höhe von insge-
samt 75 € zusteht.  
 
Im Prinzip kommt auch für die Zeit 
nach dem Herausgabeverlangen 
grundsätzlich ein Anspruch auf Ersatz 
von weiteren Verwahrkosten nach § 
304 BGB in Betracht, nach Ansicht 
des BGH nämlich dann, wenn der 
das Fahrzeug herausverlangende 
Halter nicht bereit ist, im Gegenzug 
die für das Abschleppen und die 
bisherige Verwahrung angefallenen 
ortsüblichen Kosten zu zahlen. Wenn 
aber der Abschleppunternehmer 
dennoch die Freigabe des Pkw nicht 
anbiete und sogar verweigere, gerate 
der Halter nicht in Annahmeverzug 
und müsse keine weiteren Standge-
bühren mehr entrichten, so der BGH. 
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt) 
Am Birkhof 50, 
Dedinghausen 

 

 

§ 

D.a. 568/18 
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 (‚Der Patriot‘; 18.11.2023) 
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Mein halbes Jahr ehrenamtlich am anderen Ende der Welt 
 

Hallo!  
 

Ich bin Ilva Ahlke aus Deding-
hausen, 19 Jahre alt und: 
So lautet mein Plan für die 
kommenden Monate in einem 
Kinderdorf auf den Philippinen. 
Als Freiwillige bin ich Teil eines 
Teams aus Bezugspersonen für 
die Kinder, wie Psychologen, 
Sozialarbeitern und weiteren 
Freiwilligen. Die Arbeit dort ist 
ehrenamtlich. Im Fokus steht 
Geborgenheit und eine perspek-
tivreiche Zukunft für die Kinder. 
Das MARIPHIL-Kinderdorf in 
Panabo ist eine rechtlich aner-
kannte und akkreditierte Non-Profit Organisation und 
wird ausschließlich durch Spenden getragen.  
 

„Atong Pinuy-Anan“ bedeutet „Unser Zuhause“. Das 
Kinderdorf wird seinem Namen durch die festen 
Leitmotive gerecht. Familie, Wohlbefinden, Perspek-
tive und Bezugspersonen gelten als Prioritäten und 
Grundlage des Projekts.  

55 verwaiste Straßenkinder fin-
den dort ein Zuhause voller 
Zuneigung, Liebe und Unter-
stützung. Die Vergangenheit von 
vielen Kindern dort ist geprägt 
von Missbrauch, Misshandlung 
und Vernachlässigung. Im Kin-
derdorf sind sie geschützt vor 
Gewaltübergriffen und können 
eine Kindheit ohne Prostitution 
und Drogenmissbrauch genie-
ßen. Auf sie wartet eine neue 
Familie mit einem sicheren 
Schlafplatz, regelmäßigen Mahl-
zeiten, Fürsorge und die Chance 
auf Bildung mit einem Schul-

platz.  
 

Ich habe mich bewusst für die Arbeit in dem Kinder-
dorf entschieden, da ich großen Wert auf die Leitmo-
tive des Projekts lege. Es ist nur fair, wenn jedes 
Kind auf dieser Welt eine angemessene Kindheit voll 
von Liebe und Geborgenheit erlebt. Die Hilfe zur 
Selbsthilfe ist eine Methode, um bei der Entwicklung 
auf den Philippinen zu Helfen und um vielen Kindern 

ein Zuhause zu bieten.  
 

Mein Blick über den Tellerrand ist 
ehrenamtlich und wird dement-
sprechend durch einen Eigenanteil und 
durch Spenden getragen. 
 

Ich würde mich unglaublich freuen, 
wenn ihr meinen Aufenthalt und 
meine Hilfe dort und somit auch das 
gesamte Projekt MARIPHIL unter-
stützt. Durch eure Spenden setzt ihr 
euch für das Wohl der Kinder in 
Armut ein und bietet ihnen eine 
Chance auf weitere Entwicklung. 
Vielen, vielen Dank und eine schöne 
Weihnachtszeit! 
 

Kontoverbindung für ihre Spende für 
meinen Einsatz: 
MARIPHIL Projekt Philippinen 
Kontonummer 
IBAN DE7860090 7000 8631780 06 
bei der SÜDWESTBANK 
SIGMARINGEN 
Verwendungszweck: F234 
 

Vielen lieben Dank, 
Ilva Ahlke 
 

< https://mariphil.net/kinderdorf/ 

 
 

 
Das MARIPHIL Kinderdorf „Atong Pinuy-Anan“ Inc. (zu Deutsch: Unser 
Zuhause) ist ein Gemeinschaftsprojekt. Entstanden in Zusammenarbeit des 
deutschen Vereins “Hilfsprojekt MARIPHIL e.V.”, des philippinischen Vereins 
“Project MARIPHIL Foundation Inc.”, der Stadt Panabo und dem 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ). 
Wir sind eine nach philippinischem Recht anerkannte und vom Department 
of Social Welfare and Development (DSWD) akkreditierte Non-Profit 
Organisation, welche im Januar 2012 nach mehrjähriger Vorbereitung und 
Planung in Betrieb genommen wurde. 
Das Kinderdorf kann mittlerweile auf eine langjährige Erfahrung der aktiven 
Hilfe für benachteiligte Kinder zurückblicken. Unser größter Erfolg wiederholt 
sich jedoch jeden Tag von neuem. Dass unsere Kinder im Kinderdorf nach 
schlimmen zurückliegenden Jahren, ein unbeschwertes Leben führen 
können, spielen, lachen und lebendig sind. 
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Unser Lehrschwimmbecken Dedinghausen muss jetzt 
ertüchtigt werden! 

 

(HWW) Nach der Schließung der Therme in Bad Waldliesborn hat die CDU Lippstadts mit einer Umfrage für 
mächtig Wirbel um die Bäderlandschaft unserer Stadt gesorgt. Allerorts wird das Thema diskutiert. In Deding-
hausen wird das Thema besonders heiß diskutiert. Befürchtet man doch die Schließung des Lehrschwimm-
beckens am Schul- und Sportzentrum im Kleefeld. 
Larissa Glöh hat sich der Sache angenommen. Sie hat eine ‚openPetition‘ an den Bürgermeister Arne Moritz 
eingerichtet. Gestartet wurde die Petition am 1.11.23 und soll über 10 Wochen laufen. Mit Datum vom 22.11.23 
haben bereits 1.191 Personen die Petition unterschrieben. 
Auf der Internetseite  

https://www.openpetition.de/petition/online/erhaltung-des-lehrschwimmbecken-dedinghausen 
gibt es weitere Informationen. Dort kann man auch an der Petition teilnehmen. 
In einem Begleitschreiben führt Larissa Glöh folgendes dazu aus: 
 

„Liebe Eltern und Anwohner  
das Lehrschwimmbecken in Dedinghausen ist in 
einem schlechten Zustand, das ist für die meisten von 
euch keine Neuigkeit. Aktuell wird eine politische 
Diskussion darüber geführt, wie die Investitionen in 
die Lippstädter Wasserflächen aussehen sollen, das 
habt ihr in den letzten Wochen sicher auf verschiede-
nen Wegen (Zeitung, Abstimmungs-Aufrufe etc.) 
mitbekommen. 
Fakt ist, dass unsere Kinder in Klasse 1, vielleicht 
schon die aktuellen Zweitklässler, ganz sicher die 
Kinder, die jetzt im Kindergartenalter sind, KEINEN 
SCHWIMMUNTERRICHT mehr bekommen werden, 
wenn nicht so schnell wie möglich Geld in die 
Ertüchtigung des Lehrschwimmbeckens in Deding-
hausen fließt. 
Die veraltete Technik muss saniert werden und es ist 
fraglich, wie lange hier überhaupt noch Ersatzteile 
& Co. zur Verfügung stehen. Wenn nicht schnell 
gehandelt wird, dann wird der Schlüssel zur 
Eingangstür schon bald umgedreht und die Tür 
bleibt endgültig zu. 
Kein Schwimmunterricht, keine Schwimmkurse im 
Nachmittagsbereich, keine Trainingsmöglichkeiten 
mehr in Dedinghausen. 

Es ist absurd anzunehmen, man könne von Deding-
hausen aus mit Grundschulkindern für den 
Schwimmunterricht ins CabrioLi fahren, weder 
logistisch ist dies umsetzbar, noch stehen ausrei-
chend Zeitfenster auf der ohnehin viel zu geringen 
Wasserfläche Lippstadts zur Verfügung. 
Wer sich die Mühe machen möchte, sich durch die 
politische Diskussion zu wühlen (wir haben das in 
den letzten Tagen getan), wird hier Anfragen, 
Berichte und Protokolle finden, die genau diese 
Probleme ansprechen und klar benennen. Sie sind 
wohl wieder in der Schublade verschwunden. Aktuell 
scheint es um eine Gesamtlösung zu gehen, die auf 
mehrere Jahre Investitionen angelegt ist.  
Diese Zeit hat das Lehrschwimmbecken nicht! 
Wir müssen uns Gehör verschaffen! 
 
Nehmt an der Umfrage teil 
Begründung 

Unsere Kinder brauchen den Schwimmunterricht.  
Es darf keine Zeit verschwendet werden.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung,  
Larissa Glöh aus Lippstadt“ 

 

Mittlerweile gibt es auch andere Initiativen, die sich dem Thema ‛Bäderdiskussion“ annehmen. 
 

D.a. hatte in der November-Ausgabe auf 3 ½ Seiten, Informationen und Leserbriefe sowie eine Stellungnahme 
unseres OV veröffentlicht. 
In dieser Ausgabe geben wir Kurzinterviews mit unseren drei Ratsmitgliedern (Hörstmann-Jungemann, Hasse 
und Ungruh) wieder. Lesen Sie auf Seite 28/29, die Stellungnahmen der Drei. Sie sind ziemlich eindeutig. 
 

Für Montag, den 27. November, 19 Uhr im Bürgertreff, lädt die CDU Lippstadts zu einem Informations- und 
Diskussionsabend ein. Dort wird es die Gelegenheit geben sich mit den Protagonisten der CDU-Umfrage und 
der Petition auseinander zu setzen. Auch BM Moritz wird Rede und Antwort stehen müssen, ob er noch zu 
seiner Zusage zum Erhalt des Lehrschwimmbecken von 19.06.2020 steht (vergl. D.a. 567/26). Insgesamt 
werden sich die städt. Ratsvertreter erklären müssen, inwieweit sie zu ihren eigenen Beschlüssen stehen – wie 
nachhaltig und zuverlässig Ratsbeschlüsse sind (vergl. D.a. 567/48). 
 

Die Petitionsinitiatorin, Larissa Glöh, fordert alle Unterstützer auf, den Termin am 27. November im 
Bürgertreff wahrzunehmen. ‛Es ist wichtig, dass wir zahlreich erscheinen und uns Gehör verschaffen.“ 
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Nachrichten aus der Stadtverwaltung 
 

(WS) Bereits in seiner Sitzung am Montag, dem 06.11.2023, hat der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt 
Lippstadt die neuen Gebühren für 2024 beschlossen. Nach allen Erfahrungen passieren diese Beschlüsse später 
auch unverändert den Rat. Deshalb wollen wir Ihnen, liebe Leser*innen, einen kurzen Überblick darüber ver-
schaffen, wie sich die Gebühren für Entwässerung und Abfallbeseitigung 2024 zu den Vorjahren verändern.  
 

2024 steigen die Gebühren für 
Schmutz- und Regenwasser  

erneut deutlich 
 

Bei den Schmutzwassergebühren nimmt Lippstadt 
unter den 14 Kommunen des Kreises Soest seit 
Jahren einen guten Mittelplatz ein. Der Trend 
sinkender Gebühren unserer Stadtentwässerung AöR, 
einem ‚Anhängsel‘ der Stadtwerke Lippstadt, setzte 
sich aber nur bis ins Jahr 2022 fort. Nach dem 
rekordverdächtigen Tiefstand 2022 mit 2,25 €/m³ 
gab’s im vergangenen Jahr dann die Kehrtwende!  

Nach der letztjährigen Erhöhung auf 2,79 €/m³ 
nimmt die Stadtentwässerung ab 1. Januar 2024 mit 
20 ct Aufschlag auf 2,99 €/m³ erneut einen ‚kräftigen 
Schluck aus der Pulle‘! Die Regenwassergebühr, 
bekanntlich bemessen nach Quadratmeter bebaute 
bzw. versiegelte Grundstücksfläche, steigt im Jahr 
2024 ebenfalls, und zwar um satte 11 ct auf 0,69 
€/m² (plus 19 %).  
Mit steigenden Löhnen, höheren Energiekosten und 
der Inflation im Allgemeinen nennt Stadtwerke-Chef 
Siegfried Müller, gleichzeitig Vorstandsvorsitzender 
der Stadtentwässerung AöR, die wesentlichen Grün-
de, warum uns auch bei den Entwässerungsgebühren 
– wie schon in 2023 – die Welle an Kostensteigerun-
gen nicht erspart bleibt. Unsere vorstehende Grafik 
zeigt die Entwicklung der letzten Jahre. 
 

Gebühren für Restmüll unverändert, 
Bioabfall wird 2 ct je Liter teurer 

 

Die Restmüll-Gebühren setzen sich zusammen aus 
der Grundgebühr und der Behältergebühr je Liter 
Inhalt. Zur Erinnerung: Ein Bestandteil der Grundge-
bühren sind die Umlagen des Kreises Soest und der 
Entsorgungswirtschaft Soest GmbH (ESG). Diese 

belaufen sich auf 15,70 Euro pro Einwohner und 
wurden im Jahr 2023 um 5,00 Euro kräftig erhöht.  
Aktuell bleiben die Gebühren für den Restmüll 
unverändert auf dem derzeitigen Stand: die Grundge-
bühr bei den gängigen Behältergrößen mit 35,72 
Euro je Behälter, ebenso der Preis für die Restmüll-
menge mit 1,13 Euro pro Liter Behältervolumen.  
Für die Abfuhr der braunen Tonne werden keine 
Grundgebühren erhoben. Der Bioabfall wird jedoch 
um 2 ct je Liter teurer und kostet im neuen Jahr 0,74 
Euro je Liter Behältervolumen.  
Nachstehend finden Sie die Gebühren der Müllabfuhr 
für die gängigen Abfallbehältergrößen: 
Restabfallbehälter 
120-Liter-Restmüllbehälter 171,32 € (VJ: 171,32 €) 
  80-Liter-Restmüllbehälter 126,12 € (VJ: 126,12 €) 
Bioabfallbehälter 
  60-Liter-Bioabfallbehälter   44,40 € (VJ:   43,20 €) 
  80-Liter-Bioabfallbehälter   59,20 € (VJ:   57,60 €) 
120-Liter-Bioabfallbehälter   88,80 € (VJ:  86,40 €). 
 

Stadtverwaltung lahmgelegt – Technische 
Störung hält an – Aktuelle Infos im Inter-

net unter https://www.lippstadt.info 
 

Aufgrund eines Cyberangriffs auf den Dienstleister 
der Stadt Lippstadt, ‚Südwestfalen-IT‘, ist die Stadt-
verwaltung derzeit nur eingeschränkt erreichbar. Auf 
der hilfsweise geschalteten Internetseite 
www.lippstadt.info finden Sie Informationen zur 
aktuellen Entwicklung und Kontaktmöglichkeiten.  
 

Dienstleistungen und Anliegen  
Viele Anliegen und Serviceangebote, so die Stadt-
verwaltung, können aufgrund der technischen 
Störung nicht bearbeitet werden. Betroffen sind 
insbesondere das Einwohnermeldeamt, das Standes-
amt, die Ausländerbehörde und die Stadtbücherei. 
 

Kontakt mit der Stadtverwaltung 
Die Stadtverwaltung ist per E-Mail aktuell nicht 
erreichbar. In dringenden Fällen kann das auf 
Lippstadt.info angegebene Kontaktformular genutzt 
werden. Telefonisch sind die entsprechenden 
Ansprechpartner direkt erreichbar unter … 

Einwohnermeldeamt: 02941 980 813 
Standesamt:  02941 980 461 
Ausländerbehörde:  02941 980 807 
KWL/Stadttheater:  02941 9887 800; 

Tickets fürs Stadttheater können auch über 
https://tickets.vibus.de/ gebucht werden. 
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Das Baugebiet am Haslei hat nun einen 
rechtskräftigen Bebauungsplan 

 

(HWW) In seiner Sitzung am 20. November 2023, beschloss der Rat der Stadt Lippstadt, bei 6 Gegenstimmen 
(BG und AfD), den Bebauungsplan Nr. 335 Dedinghausen „Am Haslei“ zur Satzung zu erheben. Damit können 
alle Bausteine der bisherigen Planungen umgesetzt werden.  
In der Ratsvorlage werden noch einmal die wesentlichen Aspekte des Vorhabens beschrieben. D.a. 
veröffentlich im Folgenden, die wesentlichen Passagen der Vorlage. Die gesamte Vorlage ist über 1.000 Seiten 
stark. Besonders interessant, z.B. für Leute, die sich mit der Dorfgeschichte befassen, sind die Artikel bzw. 
Anlagen 1 (sieh unten 1.1 bis 1.4) und die Anlage 8, die Abwägungstabelle. Die aber hat ~150 Seiten und 
würde natürlich den Rahmen einer Dorfzeitung sprengen. 
 

„1  Ausgangssituation und Ziele 
der Bauleitplanung 

1.1 Ausgangssituation und Pla-
nungsanlass 

 

Im Jahr 2015 wurde in Dedinghausen 
mit hohem Engagement der Bürge-
rinnen und Bürger ein Dorfinnenent-
wicklungskonzept (DIEK) mit externer 
fachlicher Unterstützung erarbeitet, in 
dem strategische Aussagen über 
zukünftige Entwicklungsschwerpunk-
te, Ziele und Leitprojekte getroffen 
wurden. Vorausgegangen waren 
schon vier Dorfkonferenzen im Jahr 
2012, in denen die Dorfgemeinschaft 
sich intensiv Gedanken über die zu-
künftige Entwicklung des Ortes ge-
macht hat. 
Im Ergebnis des DIEK wurde festge-
halten, dass den Themen „gemein-
schaftliches und integratives Woh-
nen, Tagespflege und Dorfladen als 
Ort der Begegnung und Versorgung“ 
in Dedinghausen ein hoher Stellen-
wert beigemessen wird. Insbesonde-
re der Ansatz des geplanten Dorfla-
dens wurde durch das Bürgernetz-
werk „Dorf mit Zukunft e.V.“ weiter-
verfolgt und unter Beteiligung der 
lokalen Bevölkerung konkretisiert. 
Als geeigneter Projektstandort wurde 
zunächst der bisher landwirtschaftlich 
genutzte Bereich nordöstlich der Kir-
che „St. Johannes“ ausgewählt. 
Durch das Hinzufügen gemeinschaft-
licher und integrativer Wohnangebote 
sowie einer Tagespflegeeinrichtung 
verdichtete sich dieses Vorhaben. 
Nachdem die Planungen auf dem 
vorgesehenen Grundstück an der 
Thingstraße nicht realisiert werden 
konnten, ist für das Vorhaben eine 
Fläche in der Folgenutzung des bis-
herigen Sportplatzgeländes Haslei 
gefunden worden. Die Bebauung des 
Sportplatzes am Haslei wurde im 
Maßnahmenplan des DIEK auch als 
Projektbaustein benannt. Die Sport-
fläche mit dazugehörigem Sportheim 
steht nach Abschluss des Bauleitver-
fahrens Nr. 332 Dedinghausen 

„Sportpark Kleefeld“ und der darauf-
folgenden Verlegung von Sportplatz 
und Sportheim zur Verfügung. Die 
Fläche befindet sich im städtischen 
Eigentum. 
Im Mittelpunkt des Projektes „Neue 
Mitte Dedinghausen“ steht das Quar-
tierszentrum im umgebauten und 
erweiterten Vereinsheim mit Dorf-
markt, Dorfcafé, Dorfküche und 
Dorfbüro.  

Daran schließt sich der Quartiersplatz 
mit öffentlicher Grünfläche an, wo 
Aufenthalt und Spielen im Freien 
ermöglicht werden soll. Das selbstbe-
stimmte und gemeinschaftliche 
Zusammenleben von Menschen mit 
unterschiedlichen Unterstützungsbe-
darfen ist ein weiteres Projektziel - 
räumlich so organisiert, dass die je-
weiligen Bedürfnisse aufeinander 
abgestimmt werden. Insbesondere für  
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Personen mit keinen oder lediglich 
geringen Unterstützungsbedarfen soll 
das Wohnraumangebot durch ein 
genossenschaftliches  
Wohnprojekt erweitert werden. Das 
Wohnprojekt wird eigenständiger Teil 
des dörflichen Zentrums sein, das 
auch einen Caritas-Pflegestützpunkt 
beinhalten soll. Neben den Projekt-
bausteinen ist hier die Ausweisung 
einer Wohnbebauung im südlichen 
Bereich vorgesehen, um den Bedarf 
nach Bauflächen für die Eigenent-
wicklung von Dedinghausen zu 
decken. 
 

Projektbeteiligte 
Das Vorhaben zeichnet sich durch 

folgende Projektpartner aus: 
Dorf mit Zukunft e.V. (DmZ), Deding-

hausen 
Caritasverband für den Kreis Soest 

e.V. in Kooperation mit der 
Gemeinnützige Wohnungsbauge-
sellschaft Lippstadt (GWL) 

Selbstständig Wohnen gemeinnützige 
GmbH (SeWo) - (LWL-Programm 
für selbstständiges, technikunter-
stütztes Wohnen im Quartier) in 
Kooperation mit dem ABW-Dienst 
Selbstständig Leben mit Assis-
tenz, Schloss Hamborn 

Genossenschaftliches Mehr-
Generationen-Wohnprojekt, De-
dinghausen 

 

Projektbaustein Quartierszentrum 
Dorfmarkt 
 

Der Dorfmarkt soll das Quartierszent-
rum des neuen Gebietes bilden und 
somit als Ort der Begegnung und 
Nahversorgung in zentraler Lage 
fungieren. Er beinhaltet folgende 
Nutzungen: 
 

Dorfladen: 
Nahversorgung für den täglichen 
Bedarf 
Vermarktung von regionalen Produk-
ten bzw. Produkten aus dem Ort 
 

Dorfcafé: 
Café 
Multifunktionaler Begegnungsraum in 
Interaktion mit Dorfladen und Dorfkü-
che 
 

Dorfküche: 
Versorgung für u.a. das Dorfcafé 
 

Dorfbüro (seit 2015 im Bestand): 
Vermittlung von Alltagshilfen durch 
Ehrenamtliche 
 

Der Betrieb des Dorfladens und des 
Dorfcafés ist als Kooperationsprojekt 
des Vereins „Dorf mit Zukunft e.V.“ 
und der Caritas. Dorfladen und im 
Dorfcafé sollen Menschen mit und 
ohne Behinderung in Beschäfti-

gungsverhältnissen und ehrenamtlich 
zusammenarbeiten. Hier sollen nicht 
nur die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der SeWo-Wohneinrichtung, die 
Besucherinnen und Besucher der 
Tagespflege und die Mitglieder der 
Wohngenossenschaft zusammenge-
führt werden, sondern auch die Fami-
lien, die sich im neuen B und darüber 
hinaus auch die Nachbarn aus 
angrenzenden Wohngebieten und 
des ganzen Dorfes. 
Nach erster Prüfung könnte das 
Gebäude des Sportheims an den 
Verein „Dorf mit Zukunft e.V.“ mit 
Abschluss eines Erbbaurechtsver-
trags übergeben werden. 
 

Projektbaustein  
Caritas-Tagespflege 
Der Caritas-Pflegestützpunkt in 
Dedinghausen möchte pflegebedürf-
tigen Menschen in ihrem vertrauten 
Umfeld eine Tagesstruktur bieten 
sowie ihren Angehörigen bei der 
Organisation der Pflege behilflich 
sein. Unter dem Leitspruch „Partner 
um Leben“ ist der Aufgabenbereich 
aber nicht nur auf die pflegerische 
und medizinische Versorgung 
begrenzt. Ziel ist es auch, das 
gemeinsame Erleben und eine erfül-
lende und bedürfnisorientierte Tages-
struktur in den Vordergrund zu 
stellen. 
Um diese Ziele zu erreichen sollen 
u.a. Synergien mit dem Dorfmarkt 
entstehen, der über Dorfladen, 
Dorfcafé, Dorfbüro oder Dorfküche 
verschiedene Angebote und Begeg-
nungsräume im vertrauten Umfeld 
des Dorfes bieten kann. Weitere Ver-
netzungen in den dörflichen Orga-
nismus über Vereine und Gruppen 
vor Ort sind anzustreben. Umgekehrt 
können die Menschen mit pflegeri-
schem Hilfebedarf im benachbarten 
SeWo-Haus und Mehr-Generationen-
Wohnen durch kurze Wege vom 
Angebot der Caritas profitieren. 
Als Investor für das Haus der Tages-
pflege konnte die Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft Lippstadt 
(GWL) gewonnen werden. Im Ober- 
und Dachgeschoss des Gebäudes 
sollen Wohnungen oder Büros ent-
stehen, die auch für eine bessere 
Rentabilität der Investition sorgen. 
 

Projektbaustein  
Inklusives Wohnen (SeWo) 
Unter dem Titel „Wohnprojekt – Neue 
Mitte Dedinghausen“ beteiligte sich 
die Bürgerinitiative (in Kooperation 
mit der Caritas im Kreis Soest und 
dem LWL-Wohnverbund Lippstadt) 
erfolgreich am Projekt „Selbständiges 
Wohnen - LWL-Programm für tech-

nikunterstütztes, selbstständiges und 
sicheres Wohnen im Quartier“ des 
Landesverbandes Westfalen-Lippe 
(LWL). Dedinghausen ist als einziger 
Standort im Kreis Soest ausgewählt 
worden. Zudem ist das Vorhaben der 
einzige von 15 ausgewählten Wett-
bewerbsbeiträgen, in dem der Initia-
tivträger eine Dorfgemeinschaft ist 
und der Standort im ländlichen Raum 
liegt. 
Für Menschen mit hohem Assistenz-
bedarf ist es nicht selbstverständlich, 
dass sie in einer eigenen Wohnung 
leben können. Um hier Angebote zu 
schaffen, hat der Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe ein Programm für 
selbstständiges, technikunterstütztes 
Wohnen im Quartier ausgeschrieben 
(SeWo-Programm), das mit zehn 
Millionen Euro besonders gelungene 
Konzepte in Westfalen-Lippe fördert. 
Das geplante Gebäude, das von der 
SeWo gebaut werden soll, umfasst 
10 Appartement-Wohnungen für 
Menschen mit besonders hohen 
Assistenzbedarf sowie ein Bereit-
schaftsappartement mit Büro und ein 
Gemeinschaftsraum als Begegnungs-
ort für die Hausgemeinschaft. 
Die Begleitung der Mieterrinnen und 
Mieter im SeWo-Haus erfolgt durch 
Fachkräfte des Ambulanten Dienstes 
„Selbständiges Wohnen mit Assis-
tenz“ - der Schloss Hamborn Rudolf 
Steiner Werkgemeinschaft e.V. aus 
Schloss Hamborn bei Borchen, der 
auch im Kreis Soest zugelassen ist in 
Form von Leistungen des Intensiv 
Ambulanten Wohnens (ambulante 
Eingliederungshilfe). 
 
Projektbaustein  
Inklusives Wohnen (Genossen-
schaftliches Wohnen) 
Die derzeit in Gründung befindliche 
Genossenschaft will Wohnraum, etwa 
10-12 Wohneinheiten, für ein Mehr-
generationen-Wohnprojekt schaffen. 
Die Genossenschaft soll dem Ziel 
verpflichtet sein, an diesem Ort ein 
ökologisch nachhaltiges Wohnprojekt 
in gemeinschaftlicher und selbstbe-
stimmter Form zu ermöglichen. 
Menschen jeden Lebensalters 
können hier das Modell eines 
Zusammenlebens wagen, ihr Leben 
gemeinsam gestalten und konstrukti-
ve Modelle für die Zukunft erproben. 
 

1.2  Derzeitige Nutzungen im Plan-
gebiet 

Das 23.800 m² große Plangebiet wird 
derzeit überwiegend als Sportfläche 
genutzt. Hier befinden sich unter 
anderem ein Fußballplatz, ein Bolz-
platz, Kinderspielgeräte sowie eine 
Aschebahn. Südlich daran grenzt  

 

D.a. 568/24 



D.a. 568 ... aktuell * Kommunalpolitik Dezember 2023 
eine Gehölzfläche. Die einzigen 
Bestandsgebäude im Plangebiet sind 
das Sportheim und ein kleines 
Trafogebäude der Stadtwerke, 
welche erhalten werden sollen. Das 
Sportheim soll zum neuen Quartiers-
zentrum umgenutzt und umgebaut 
werden. Für die Tribüne an der West-
seite des Plangebietes ist nach der 
Verlegung des Fußballplatzes in den 
neuen Sportpark der Abriss geplant.  
Nach Abschluss des Abschluss des 
Bauleitverfahrens Nr. 332 Dedingha-
usen „Sportpark Kleefeld“ und der 
darauffolgenden Verlegung von 
Sportplatz und Sportheim stehen 
diese Flächen gänzlich zur Verfü-
gung. 
 

1.3  Ziele der Bauleitplanung 
Mit der Entwicklung der in Rede 
stehenden Flächen kann in Dedin-
ghausen ein gemeinschaftliches und 
integratives Wohnprojekt und zusätz-
licher Wohnraum zur Deckung der 
Bedarfe der bereits vor Ort lebenden 
Bevölkerung realisiert werden. Zur 
planungsrechtlichen Sicherung der 
genannten werden. Ziel des Aufstel-
lungsverfahrens ist die Festsetzung 
eines Allgemeinen Wohngebietes 
nach § 4 BauNVO für die Flächen im 
Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes. Die Ziele des Bauleitplanverfah-
rens sind: 
1. Realisierung der gemeinschaftlich, 
inklusiven Wohnprojekte sowie Ent-
wicklung eines Quartierszentrums mit 
Dorfladen, Dorfcafé, Dorfküche und 
Dorfbüro, ergänzt durch ein Angebot 
zur Tagespflege. 
2. Entwicklung eines hauptsächlich 
zu Wohnzwecken genutzten Stand-
orts durch die Festsetzung eines 
allgemeinen Wohngebiets gem. § 4 
BauNVO zur Deckung der Nachfrage 
nach Wohnraum in Dedinghausen. 
Ausschluss der ausnahmsweise im 
allgemeinen Wohngebiet zulässigen 
Nutzungen Tankstellen, Gartenbau-
betriebe und Anlagen für Verwaltun-
gen. 
3. Sicherung einer in Bezug zum 
vorhandenen Ortsbild angemessenen 
Baustruktur im Sinne einer verträgli-
chen Fortentwicklung des Ortsteils 
durch Festsetzung von Grundflä-
chenzahl, Anzahl der Vollgeschosse 
und Höhe baulicher Anlagen. 
4. Effiziente, flächensparende und 

umfeldverträgliche Erschließung des 
Plangebiets durch Festsetzung 
öffentlicher Verkehrsflächen. 
5. Anbindung eines Fuß- und Rad-
weges des nicht motorisierten Ver-
kehrs im Ortsteil. 
 

1.4  Städtebauliches Konzept 
Der städtebauliche Entwurf sieht die 
Projektbeteiligten im Zusammenhang 
mit einen Quartiersplatz als zentralen 
Bereich des neuen Gebietes vor. Die 
Gebäude der Projektbeteiligten 
siedeln sich um den Quartiersplatz 
an, um einen Ort der Gemeinschaft 
und Zusammenkunft für alle zu schaf-
fen. 
Das Vereinsheim ist das größte 
bestehende Gebäude der Fläche und 
wird zum Quartierszentrum umge-
nutzt und baulich erweitert. Es fügt 
sich direkt an den Quartiersplatz an, 
um dem Dorfcafé eine Außenfläche 
zu bieten, zu der ein öffentlicher 
Zugang besteht. 
Die Tagespflege liegt südlich des 
ehemaligen Vereinsheims. Die Frei-
flächen sind nach Südosten ausge-
richtet und ausreichend Stellplätze 
können auf dem Grundstück selbst 
sichergestellt werden. 
Die SeWo befindet sich im Norden 
des Gebietes entlang der Straße 
„Haslei“. Sie verfügt über ausreichend 
große Außenflächen, die sich nach 
Süden orientieren und somit von 
hoher Qualität sind. Die bestehenden 
Parkplätze entlang der Straße 
„Haslei“ können der Nutzung zuge-
ordnet werden. 
Das Gebäude der Wohngenossen-
schaft liegt südwestlich des Quar-
tiersplatzes. Hier können angrenzend 
ausreichend Stellplätze angelegt 
werden. Das Grundstück grenzt im 
Norden an die große Freifläche. 
Diese kann mit dem erhaltenswerten 
Baumbestand als Spielplatz dienen. 
Die interne Erschließung schließt an 
der Straße „Haslei“ an und führt über 
den Quartiersplatz – welcher sich in 
der Gestaltung von der Erschlie-
ßungsstraße abhebt - in Richtung 
Süden des Plangebietes. Hier ist eine 
Bebauung mit hauptsächlich Einzel- 
und Doppelhäusern in für den Ortsteil 
angemessener Dichte geplant, um 
der Nachfrage gerecht zu werden.  
Ebenfalls sind in einem Bereich Ket-
tenhäuser geplant, die im Sinne des 

flächensparenden Bauens eine höhe-
re Dichte bei gleichzeitig hoher 
Wohnqualität schaffen. Auch in 
Lippstadt sind zunehmend mehr 
Menschen daran interessiert, ihren 
Wohnraum zu verkleinern, um mög-
lichst effizient zu leben und gleichzei-
tig den Besitz von Wohneigentum zu 
realisieren.  
Tiny Houses südlich dieser Ketten-
häuser ermöglichen daher eine dau-
erhafte Wohnnutzung auf kleiner 
Fläche, um zukunftsorientierte Wohn-
formen zu ermöglichen. 
Tiny Houses: Derzeit gibt es noch 
keine eindeutige Definition von Tiny 
Houses, sowohl bezüglich der Größe 
als auch des Namens selbst. Begriffe 
wie Kleinsthäuser, Mini-Häuser oder 
Tiny-Haus sind ebenfalls sehr geläu-
fig. Alle Bezeichnungen definieren 
allerdings eine kleine Wohnform, die 
als vollwertige Gebäude gesehen 
wird, eine ressourcenschonende 
Alternative zu herkömmlichen Bauten 
und gleichzeitig Eigentum mit 
Gartenbereich bildet. 
Sie können dem dauerhaften oder 
temporären Wohnen dienen und 
verfügen im Regelfall über eine 
Größe bis zu 50 m², in denen sich 
eine Küche, ein Bad sowie ein 
Schlafbereich befinden. In Dedingha-
usen wird ausschließlich eine dauer-
hafte Wohnform unterstützt. 
Um eine attraktive Verbindung und 
somit einen Ort der kurzen Wege zu 
ermöglichen, wird im Süden ein Fuß- 
und Radweg angeschlossen. Die 
Erschließungsstraßen sind im Wes-
ten bis zur Grundstücksgrenze 
geplant, damit zukünftig eine Option 
zur Erweiterung des Baugebietes 
nach Westen besteht. 
Um den prägenden Baumbestand im 
östlichen Bereich des Plangebietes 
dauerhaft zu sichern, ist hier eine 
öffentliche Grünfläche vorgesehen, 
wodurch die Pflege weiterhin durch 
die Stadt Lippstadt erfolgen wird. Das 
städtebauliche Konzept sieht einen 
angemessenen Abstand zum beste-
henden Baumbestand im Süden des 
Plangebietes vor. Nach eingehender 
Prüfung wird im Osten und Südwes-
ten erhaltenswerter Baumbestand als 
solcher festgesetzt.“ 

 

Die Protagonisten der diversen Projektaspekte und der Ortsvorsteher B. Schäfers waren mit dem Ratsbeschluss 
hochgradig zufrieden. Somit sind alle rechtlichen Voraussetzungen zur Bebauung und zur Entwicklung der 
„Neuen Mitte Dedinghausen“ geschaffen. Man war sich mit den meisten Politikern, den Verwaltungsmit-
arbeitern und allen Protagonisten einig: Hier wird ein Leuchtturmprojekt für Dedinghausen, der Stadt Lippstadt 
und dem Kreis Soest geschaffen. Es wurden Wetten darauf angeboten, dass jeder im Dorf nach 2-3 bis 5 Jahren 
auf dieses Projekt stolz sein wird. 
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Investition in lebendige Dörfer 

Mettinghausen und Dedinghausen 
erhalten Fördermittel aus Programm zur Struktur- und 

Dorfentwicklung des Landes NRW 
 

Lippstadt. Gute Nachrichten: Für die Sanierung des 
Daches der alten Schule in Mettinghausen stellt das 
Land NRW Fördermittel in Höhe von rund 66.000 
Euro zur Verfügung. Eingereicht hat den Förderan-
trag der Heimatschutzverein Mettinghausen 1913 e. 
V., der auch den Eigenanteil bei der Maßnahme 
leistet. 
Ortsvorsteher Franz Hoppe freut sich sehr über die 
Nachricht: „Das ist eine Investition in unsere 
Zukunft. Der Erhalt der Schule ist als Motor des 
Dorflebens besonders wichtig“. Das sieht auch 
Matthias Saneke, Schriftführer des Heimatschutzver-
eins, so. Gemeinsam mit dem Ortsvorsteher hebt er 
die alte Schule als Treffpunkt für Jung und Alt und 
für sportliche Aktivitäten hervor. 
Grund zur Freude gibt es auch in Dedinghausen: Hier 
erhält die Stadt Lippstadt für den Bau eines Freizeit-
heims bzw. eines Mehrzweckgebäudes eine Förde-
rung in Höhe von rund 250.000 Euro. Ortsvorsteher 
Bernhard Schäfers und Oliver Scholz, erster Vorsit-

zender des Vereins Blau Weiß Rixbeck – Dedingha-
usen, heben angesichts dieser guten Nachricht noch 
einmal die Verbundenheit zwischen Rixbeck und 
Dedinghausen hervor: „Das ist gut für beide Ortsteile 
und stärkt sicherlich den Zusammenhalt“. 
 

Hintergrund 
Das Ministerium für Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz des Landes NRW stellt in diesem Jahr 21 
Millionen Euro für vielfältige 221 Förderprojekte zur 
Verbesserung der sozialen, wirtschaftlichen und ver-
kehrlichen Infrastrukturen in Dörfern bereit. Interes-
sierte Gemeinden, Vereine, Einrichtungen sowie 
Privatpersonen hatten bis Ende August die Möglich-
keit, Förderanträge für das laufende Jahr über ein 
digitales Antragsverfahren bei den Bezirksre-
gierungen zu beantragen. Es konnten Projekte bis zu 
einer Zuwendungshöhe von 250.000 Euro gefördert 
werden. 
 

Frau Köller 
 

Sportzentrum Ost (Kleefeld) wird mit  
3,55 Mio. Euro um 400.000 € teurer 

 

(HWW) Der Sportausschuss will in seiner Sitzung am Di., dem 28. November (18 Uhr im Rathaussaal), u.a.  
einen Sachstandsbericht zu den laufenden und geplanten Sportbaumaßnahmen zur Kenntnis nehmen. Außerdem 
soll der Beschluss gefasst werden, dass dem Haupt- und Finanzausschuss und dem Rat empfohlen werden soll, 
die zusätzlich benötigten Haushaltsmittel in Höhe von 400.000 € bereitzustellen. 
Die Mehrkosten sind nach Einschätzung der Verwaltung auf die Wirtschaftslage zum Zeitpunkt der Vergabe 
sowie die hohe Auslastung der entsprechenden Fachfirmen zurückzuführen. Im Hinblick auf den vorliegenden 
Förderbescheid für den Bau des Rasenplatzes bestand gleichzeitig die Verpflichtung diesen bis zum 30.05.2024 
fertigzustellen. 
Bezüglich des Parkplatzes wurde in Abstimmung mit den Vertretern des Sportvereins Blau-Weiß Rixbeck 
Dedinghausen vereinbart, dass der Parkplatz aus Kostengründen teilweise nur provisorisch hergestellt werden 
soll. Weiterhin soll die Begrünung zur Landschaft teilweise durch den Verein erfolgen. Dies führt dazu, dass 
die Mittel für den Bau des Parkplatzes um 25.000 € reduziert werden konnten. Im Ergebnis wird nach aktuellen 
Ermittlungen mit zusätzlichen Kosten in Höhe von 400.000 € gerechnet.  
Sportzentrum Ost – Finanzierung 
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RMs aus 
Dedinghausen 

 
 

Sprechstunden - der kurze Draht zur 
Kommunalpolitik 

 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Sprechstunde findet am Do., 
dem 14. Dezember statt. 
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

• CDU  Tel. 980-451 
eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

• SPD  Tel.: 980-452 
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

• Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel.: 980-453 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
 

• FDP  Tel.: 980-285 
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 

 

• BG  Tel.: 0176 5036 8221 
  eMail: info@bg-lippstadt.de 

 

• AfD  Tel.: LP / 980434 
 eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de 

• DIE LINKE 
 Tel.: 01707545045 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 

• Christdemokraten CDL  
  Tel.: 01725189120 
  eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de 
 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für Dezember 2023 
 

Sportausschuss 
  Di., 28.11.:  18.00 Uhr , Rathaussaal 
Umweltbeirat 
  Mi., 29.11.:  18.00 Uhr , Rathaussaal 
Stadtentwicklungsausschuss 
  Do., 30.11.:  18.00 Uhr , Stadthaus, Raum E 08 
Haupt- und Finanzausschuss 
  Mo., 04.12.:  18.00 Uhr , Rathaussaal 
Ratssitzung 
  Mo., 11.12.: 18.00 Uhr , Mensa Gesamtschule 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschusssitzungen. 
Eine Aussprache findet nicht statt.  
Auch bei Sitzungen im Kreis gibt es eine Frage-
stunde für Einwohner. 

 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
 

Das nächste Bürgergespräch wird am Mittwoch, 
7.12.2023, zwischen 18.00 Uhr und 19.30 Uhr 
stattfinden.  
Ich bitte um eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Handy 0171/1988981 oder per Mail bernhard-
schaefers@gmx.de. 
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung. 
 

Bernhard Schäfers 
Ortsvorsteher 
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Kom-
munal-

politiker 
vor Ort 

BM Arne Moritz 
 
 

Arne.Moritz@ 
Lippstadt.de 
Tel.: 980-376 

 
RM Michael 

Hasse 
 

Haslei 57 
michaelhasse84@ 

gmail.com 

OV Bernhard 
Schäfers 

 

Am Birkhof 63 
Tel.: 01711988981 

RM Cordula 
Ungruh 

 
 

Bachstelzenweg 10 
Tel.:015117436645 

RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: 01701265130 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

Di., 05.12., 17 Uhr: Rechnungsprüfungsausschuss 
Do., 07.12., 17 Uhr: Kreisausschuss 
Do., 14.12., 17 Uhr: Kreistag 
 

- Weihnachtsferien bis zum 31.01.2024 - 
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Ratsmitglieder aus Dedinghausen  
nehmen Stellung zur Bäderdiskussion 

 

(HWW) D.a. wollte von unseren drei Ratsmitgliedern wissen, wie sie sich in der Bäderdiskussion positionieren. 
Am 15. November schrieben wir sie an… 
 

Hallo werte Ratsmitglieder aus Dedinghausen! 
Hallo Cordula, Bernhard, Michael! 
Es wäre nett, wenn Ihr für die nächste D.a.-Ausgabe (Dezember-D.a. 568, Red.-Schluss am Fr., 17.11.) ein 
kurzes Statement zur Bäderdiskussion, insbesondere zum Umgang mit dem Lehrschwimmbecken in 
Dedinghausen, abgeben würdet. 
Es wäre zudem nett, wenn Ihr eure Statements bis Sonntag bei mir einreichen würdet. 
Ich danke und grüße 
Heinz-W. Wellner 
 

Folgende Statements gingen bei der Redaktion ein: 
 

„Als CDU Ratsmitglied für die Ortsunion Bökenförde Dedinghausen setze ich mich intensiv 
für den Erhalt des Lehrschwimmbecken Dedinghausen ein.  
Ich habe mich in der Vergangenheit dafür stark gemacht und werde dieses auch in Zukunft so 
handhaben. 
Zu unserem neuen Sportzentrum mit Grundschule passt das Schimmbecken optimal dazu! 
 

Ihr Ratsmitglied 
B. Hörstmann-Jungemann“ 
 

„Die Anzahl der klassischen Schwimmbäder nimmt in Deutschland seit Jahren ab, ebenso die 
Befähigung der Kinder, sicher schwimmen zu können. Laut Angaben des DLRG hat sich die 
Anzahl der Nichtschwimmer seit 2017 verdoppelt. Ein trauriger Trend, den es umzukehren 
gilt. 
Für die Dedinghäuser wären längere Fahrtwege, höhere Kosten und unzumutbare Wartezei-
ten für Schwimmkurse die Folge. Ebenso stünde der Schwimmunterricht für die Kinder auf 
der Kippe. 
Die Gründe dafür sind fast immer die gleichen. Man spart einen ungeheuren Sanierungsstau 
an, während die Stimmen für eine Schließung immer lauter werden. Eine völlig irrationale 
Energiepolitik fällt ebenfalls ins Gewicht. 
Das Bad in Dedinghausen muss erhalten bleiben und sollte auf den aktuellen Stand der 
Technik gebracht werden. Reparaturen und Modernisierungsmaßnahmen sollten anschlie-

ßend nach Bedarf sofort erfolgen. 
Der Stadtsportverband bezieht in dieser Sache ebenfalls klar Stellung und betont die Wichtig-
keit des Dedinghäuser Beckens für den laufenden Betrieb.“ 
 

Michael Hasse 
 

"Die Fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen befürworten die kurzfristige Sanierung des 
Lehrschwimmbeckens in Dedinghausen. Es sollte baldmöglichst grundlegend saniert werden. 
Uns ist bewusst, dass das Lehrschwimmbecken stark frequentiert wird. Die Wasserflächen für 
Schwimmkurse in Lippstadt sind bereits jetzt viel zu gering und die Wartezeiten werden 
immer länger. Um die aktuellen Bedarfe auch an den Fakten zu diskutieren, haben wir eine  

 
RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

 

CDU 

 
RM Michael 

Hasse 
 

AfD 

RM Cordula 
Ungruh 

 

Die Grünen 
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Anfrage für den nächsten Sportausschuss (28.11.23) an die Stadt gestellt. Es wäre unverantwortlich, das 
Schwimmbad endgültig zu schließen. 
Ein mögliches neues Bad in Bad Waldliesborn wie auch ein Anbau am Cabrioli sind nicht in unter 8 Jahren 
realisierbar. Als Sportzentrum Ost brauchen wir auch weiterhin das Schwimmbad. Die Anbindung per Zug und 
die Nutzung durch die Nähe zu angrenzenden Ortsteilen spricht deutlich für den Standort. Einige Finanzmittel 
sind auch bereits im Investitionsplan eingestellt, diese müssen vorgezogen werden. Wir beabsichtigen am 
10.12. mit den Bürgern und Bürgerinnen bei einem Infostand ins Gespräch zu kommen." 
 

Cordula Ungruh 
 
 

 
 

Betr.: Leserbrief  
„Bebauung des ehemaligen Grundstücks Kehl“ 

 

Liebe Eva-Maria Heilig, schade dass Du nicht auf die Idee gekommen bist, mich persönlich anzusprechen, da 
wir uns so lange kennen. Bei mir hat sich bis jetzt noch niemand beschwert, auch kein anderer Anlieger der 
Fukuhle.  
 

Gegendarstellung: 
Die Gaststätte Kehl wurde im Februar/März 2023 
abgebrochen und nicht im März 2022.  
Im Oktober 2023 ist der öffentliche Regenwasserka-
nal bis zu meinem Grundstück (ehem. Kehl) ausge-
führt worden und Anfang November 2023 konnte ich 
dann den Regenwasserkanal an der Straße „Am 
Teich“ erstellen lassen. Zurzeit wird ein Teil des 
Grundstückes, mit meiner Erlaubnis, von der Tief-
baufirma Stratief, die im Auftrage der Stadtwerke 
Lippstadt in Dedinghausen arbeitet, als Zwischenla-
ger genutzt.  
Der Vorwurf, dass ich die Grundstücke zurückhalte, 
um zu einem späteren Zeitpunkt mehr zu verdienen, 
ist leider völlig absurd. Es wäre für mich nur von 
Vorteil, wenn ich sie vor dem Verkauf der städti-
schen Grundstücke am alten Sportplatz, an Bauher-
ren veräußern könnte. Leider ist dieser Markt 
momentan völlig zum Erliegen gekommen. 
Wie sicherlich jeder aus den Medien entnehmen 
konnte, ist die Bauwirtschaft derzeit arg gebeutelt, 
durch höhere Materialpreise und Lohnkosten, gestie-
gene Finanzierungkosten und immer steigende 
Anforderungen für die Häuser - und damit verbunde-
nen höheren Kosten - z. B. bei Wärmedämmung, 
Heizung etc.. Wenn ich heute Angebote für Gewerke 
wie Heizung, Sanitär, Elektro usw. einhole, dann 
steht darunter: „An dieses Angebot halten wir uns 4 
Wochen gebunden.“ und danach werden Tagespreise 
verlangt. Durch Corona und den Krieg in der Ukraine 
haben sich die Preise wesentlich erhöht. Einen Preis 
für die Gesamtkosten eines Bauvorhabens kann man 
zurzeit nicht seriös kalkulieren. Wer kann sagen, wie 
hoch die Preise und Kosten in ca. 1 1/2 Jahren sind? 

Die Bauzeit für ein Haus beträgt in etwa 1 Jahr nach 
Baubeginn. Durch Lieferschwierigkeiten von Bau-
materialien kann es zu weiteren Verzögerungen 
kommen. Die Kunden benötigen für die Finanzierung 
ihrer Immobilie schließlich ein seriöses Angebot und 
eine Kostenkalkulation für die Bank. Eine Nachfi-
nanzierung wird generell teurer. 
Letztendlich entscheiden die Kunden, was sie für ein 
Haus bauen möchten und sie müssen sich auch nicht 
an der Stilrichtung (z. B. Fachwerk) der Nachbarhäu-
ser orientieren. Es wird natürlich in Absprache mit 
dem Bauamt geplant. Auf dem Grundstück dürfen 
nur zweigeschossige Häuser gebaut werden, da die 
umliegenden Häuser zweigeschossig sind. Das ist die 
Vorgabe der Stadt Lippstadt. Deshalb musste auch 
das Haus, mit der Wohnung für die Ehel. Kehl, 
zwingend zweigeschossig gebaut werden, obwohl sie 
eigentlich einen Bungalow geplant hatten. Die Eigen-
tumswohnung, die dadurch im Obergeschoss 
entstanden ist, kann im Übrigen noch gekauft 
werden.  
Eine Vorplanung für die zukünftige Bebauung der 
Grundstücke ist vorhanden und kann nach Wunsch 
und Terminabsprache bei mir im Büro eingesehen 
werden. 
 

Heinz Hüppmeier 
Hüppmeier Baugeschäft GmbH 
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Liebe Dedinghauser und Dedinghauserinnen,  
liebe Leser und Leserinnen, 

 

ich kann mir annähernd vorstellen, was demnächst 
auf die Anwohner in Dedinghausen am Haslei 
zukommt. (bzgl. des Leserbriefes vom Oktober, dem 
ich nur zustimmen kann) Seit 7 Jahren muss ich 
diesen Verkehr am Kölner Grenzweg täglich ertra-
gen. Ich weiß, was es bedeutet, wenn einem nur noch 
Straßenlärm in den Ohren dröhnt. Stimmt! (Lärm 
macht krank).  
Keiner, wirklich keiner hat mich bis heute unter-
stützt, sich gegen diesen wahnsinnigen, wachsenden 
viel zu schnellen Verkehr, der durch die Baustelle in 
Esbeck am Kölner Grenzweg entstanden ist, zu 
wehren. (Was ich überhaupt nicht verstehen kann). 
Das Schlimmste ist vor allen Dingen, dass nicht nur 
tagsüber, sondern auch nachts diese Straße nicht zur 
Ruhe kommt. Wie oft wird man wach, weil um 3 Uhr, 
4 Uhr oder 5 Uhr hier Autos durchrasen, auch am 
Wochenende. Ich frage mich, wann schlafen einige 
Leute eigentlich und ich frage mich auch, ob in 
Mönninghausen, Hörste usw. Straßen gesperrt sind, 
dass wir hier in Dedinghausen am Kölner Grenzweg 
dafür als Schleichweg herhalten müssen.  
Ach nein, Schleichweg ist falsch ausgedrückt, ich 
meine natürlich Raserstrecke. Erst sind wir von der 
umfangreichen Sanierung der Straße in Esbeck 
betroffen und dann von der neuen Straßensanierung 
zwischen Mönninghausen und Ehringhausen. Es ist 
ja einfach für die Zuständigen, den Haunstweg als 
Umleitung anzugeben, was schon wieder zwangsläu-
fig zu noch mehr Verkehr und Belastung auf dem 
Kölner Grenzweg führt. Das Thema mag für einige 
abgewrackt erscheinen, aber für mich ist es immer 
noch brandaktuell, weil ich hier wohnen muss. Viel-
leicht hätte man sich lieber mal Gedanken machen 
sollen, den Haunstweg hinter der Bahnlinie auszu-
bauen, damit nicht soviel fremde Autos und in der 
letzten Zeit auch mehrfach laute, knatternde Motor-
räder und Kleinkrafträder unsere Straße mit über-
höhter Geschwindigkeit frequentieren.  
Nur zur Erinnerung, wir befinden uns in „ZONE 
30“. Das Schild, was sich im östlichen Teil unseres 
Kölner Grenzweges befindet, kann ich nur belächeln. 
(Kinder haben keinen Airbag). Übrigens hängt das 
Schild auch im Haslei. Finde ich grundsätzlich eine 
super Sache, dass das dort mittlerweile auch aufge-
fallen ist, dass zu schnell gefahren wird, aber was 
nutzt das, denn genau auch aus diesen Ecken fahren 
einige Autofahrer unter aller Kritik. 

Das Gleiche gilt für die Mittagsruhe an die sich auch 
in unserem Umfeld nicht jeder hält. Kann ich auch 
nicht verstehen. Ich habe das Gefühl, dass Gesetze 
dafür gemacht wurden, um die Selbigen zu missach-
ten. 
Das Thema Sportplatz kann ich auch nicht begreifen. 
Wie kann man nur jeglichen Freiraum und minima-
len Grünflächenanteil, den wir sowieso nur noch in 
Dedinghausen haben, auch noch zubauen.  
Die Idee für betreutes und altersgerechtes Wohnen 
finde ich natürlich grundsätzlich sehr gut, aber wie 
kann man sich ohne Grünflächen und Ruhezonen in 
seinen wohlverdienten Ruhestand begeben und wohl-
fühlen? Auch das Wort Mittagsruhe bzw. Ruhe 
bekommt dann eine ganz neue Bedeutung, weil es bei 
dem aufkommenden Verkehr nämlich keine mehr 
gibt. Dann gehen also demnächst ältere Menschen 
durch noch mehr Betonklötze und Blechlawinen 
spazieren und atmen frische Luft ein?  
Ach so, das geht ja dann auch nicht mehr, weil es 
weder Grünflächen und kaum noch Bäume gibt, die 
uns den Sauerstoff spenden. Da wird man in andere 
Orte fahren müssen, die mehr Wert auf Grün legen 
und nicht jedem Mensch und Tier jeglichen mögli-
chen, natürlichen Lebensraum entziehen. Bei einigen 
Befürwortern dieses Projekts finde ich es interessant, 
dass sie selber ihr Umfeld und ihre Gärten weiter 
genießen können, weil sie davon nicht betroffen sind 
und ihnen nicht solche Betonklötze vor die Nase 
gesetzt werden. Die Hauptsache nicht vor meiner 
Haustür. Ich wünschte, es wäre auch vor meiner 
Haustür wieder so ruhig wie früher. Ich würde mich 
auch so gern mal wieder in unserem großen Garten 
entspannen und die Natur genießen, ist aber leider 
nicht mehr möglich, weil man nur von Autolärm 
umgeben ist. 
Schrecklich !!! 
Auch unser schöner Dorfteich wird demnächst wie 
ein vergessener Tümpel wirken, wenn er erstmal von 
Betonbauten flankiert wird. 
Mittlerweile hat unser ehemaliges Dedinghausen 
stark gelitten, nämlich seinen schönen, alten Dorf-
charakter verloren. Sehr, sehr schade!!! Einen Trost 
habe ich wenigstens, die Erinnerungen an unser 
altes, schönes Dedinghausen kann mir keiner mehr 
nehmen. Ich weiß, noch wie schön es in meiner 
Kindheit hier mal war. 
In diesem Sinne noch viel Spaß in unserem neuen, 
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modernen, total unruhigen, verkehrsdurchfluteten 
(Stadtteil), weil von einem ruhigen idyllischen Dorf, 
kann man ja nicht mehr sprechen. 
 

Marion Knieps 
Kölner Grenzweg 

 

   Weihnachtsgrüße   .  

 

 

Auf dem Weg zum 
Weihnachtsfest 2023 

 
Im vergangenen Herbst entstand im Kreise 

unserer Ehrenamtlichen in St. Christophorus 

eine schöne Idee:  

Unsere Krippe zieht doch jedes Jahr immer 

wieder viele Kirchbesucherinnen & 

Kirchbesucher an. Aber - kommen darin 

wirklich alle Charaktere in der Weise zur Geltung, wie es ihnen eigentlich zusteht? 

Und dann nahmen im Advent nach und nach alle Figuren (mit ihren Gedanken und Empfindungen) 

im Ostinghauser Kirchenraum ihren Platz ein.  

Auf einmal waren auch die Hirten da! Lassen wir sie nun einmal sprechen: Wir stehen immer am 

Rand, niemand beachtet uns, wir sind arme, einfache Leute…  
Und in dem Augenblick traf sie die Botschaft und veränderte sie… 

Lassen wir uns heute, stets neu, von dieser Botschaft begeistern – von dem kleinen Kind im Stall 

anrühren… 

In diesem Sinne wünsche ich allen ein gutes Zugehen auf 

Weihnachten, gesegnete Feiertage und ein friedliches Jahr 2024! 
Deine / Ihre Felicitas Hecker  

 (Gemeindereferentin in Bad Sassendorf) 

 
 
 
 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  

von Dedinghausen und 

Bökenförde. 
 

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche und 
angenehme Weihnachtszeit  

sowie ein gesundes und frohes Jahr 2024. 
 

Ihr 
Ratsmitglied  
B. Hörstmann-Jungemann 
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Die Redaktion und die Herausgeber 
Ihrer Dorfzeitung DEDINGHAUSEN 

aktuell wünschen allen Leserinnen 
und Lesern eine besinnliche 

Adventszeit und ein harmonisches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Liebsten! 
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Kalendarisches      
Sa., 25.11. D.a. 568 erscheint 
So., 03.12. 1.Advent 
Mi., 06.12. Nikolaus 
So., 10.12. 2.Advent 
So., 10.12. Redaktionsschluss 
 D.a. Jahreskalender 2024 
Fr., 15.12. Redaktionsschluss D.a. 569 
So., 17.12.  3.Advent 
Do., 21.12. Beginn der Weihnachtsferien in NRW 
Fr., 22.12. Winteranfang 
So., 24.12. 4.Advent 
So., 24.12. Heiliger Abend 
Mo., 25.12. Weihnachten 
Di., 26.12. Weihnachten 
Do., 27.12. Vollmond  
Sa., 30.12. D.a. 569 erscheint 
So., 31.12. Silvester 

***** 

Entsorgungstermine Dezember 2023  
Dedinghausen 
Di., 28.11.;  7.00 Uhr  Blaue Tonne  
Do., 30.11.;  7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 07.12.;  7.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Do., 14.12.;  7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 21.12.;  7.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Mi., 27.12.;  7.00 Uhr  Blaue Tonne  
Fr., 29.12.;  7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
 

Rixbeck 
Mo., 27.11.;  7.00 Uhr  Blaue Tonne 
Mi.,  29.11.; 7.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 06.12.;  7.00 Uhr  Restmüllabfuhr  
Mi., 13.12.;  7.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 20.12.;  7.00 Uhr  Restmüll 
Mi., 27.12.;  7.00 Uhr  Blaue Tonne  
Do.,  28.12.; 7.00 Uhr Gelber Sack 
Fr.,  29.12.; 7.00 Uhr Biotonne  

***** 

Krammarkt in Lippstadt : Do., 14.12.23 
In der Zeit von 8.°° bis 12.³° Uhr wird in Lippstadt 
Krammarkt abgehalten.  
 

 
Namenstage im Dezember    

 

 3. Dez. Franz Xaver 
 4. Dez. Barbara 
 5. Dez.  Reinhard 
 6. Dez.  Nikolaus 
12. Dez.  Chantal 
15. Dez.  Christiana 
21. Dez.  Richard 
24. Dez.  Adam & 
Eva 
26. Dez.  Stefan 
29. Dez.  David 

***** 

Dämmerschoppen im Dezember   
Am Mi., den 29. November, Mi., 13. und Mi., 27. 
Dezember 2023, gibt es wieder in der Birkhofsklause 
einen Dämmerschoppen ab 17 Uhr. 

***** 
 

Sporttermine im Dezember 2023   
28. + 29.11.: Fußball: CL – 5.Spieltag 
 30.11.: Fußball: EL – 5.Spieltag 
01. + 02.12.: Skispringen: Weltcup, Lillehammer, N 
02. + 03.12.: Nord.Kombi.: WC, Lillehammer, N 
05. + 06.12.: Fußball: DFB-Pokal, Achtelfinale 
08. + 09.12.: Ski alpin: D-Weltcup; St. Moritz, CH 
08. + 10.12.: Skispringen: Weltcup, Klingenthal, D 
08. - 10.12.: Biathlon: Weltcup, Hochfilzen, A 
09. + 10.12.: Ski nord.-Langlauf: WC; Östersund, S 
09. + 10.12.: Ski alpin: H-Weltcup; Val d‘ Isere, F 
12. + 13.12.: Fußball: CL – 6.Spieltag 
 14.12.: Fußball: EL – 6.Spieltag 
14. - 17.12.: Biathlon: Weltcup, Lenzertheide, CH 
15. + 16.12.: Ski alpin: H-Weltcup; Gröden, ITA 
15. + 17.12.: Skispringen: Weltcup, Engelberg, CH 
15. - 17.12.: Ski nord.-Langlauf: WC; Trondheim, N 
16. + 17.12.: Ski alpin: D-Weltcup; Val d‘ Isere, F 
16. +  17.12.: Nord.Kombination: WC; Ramsau, A 
17. + 18.12.: Ski alpin: H-Weltcup; Alta Badia, ITA 
28. + 29.12.: Ski alpin: D-Weltcup; Lienz, A 
28. + 29.12.: Ski alpin: H-Weltcup; Bormio, ITA 
 28.12.: Biathlon auf Schalke, D 
28. – 6.1. Skispringen: Vierschanzen-Tournee 
  29.12.: Oberstdorf 
  01.01.: Garmisch-Partenkirchen 
  03.01.: Insbruck 
  06.01.: Bischofshofen 
30.12 - 07.01.: Ski nord.-Langlauf: Tour de Ski 
  30-01.: Toblach, ITA 
  03.+04.: Davos, CH 
  06.+07.: Val di Fiemme, ITA 
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Die Jugendlichen aus dem Dorf möchten den 

Kolpingraum im BT etwas gemütlicher einrichten 
und haben eine eigene kleine Pinnwand erstellt, 

auf der sie nach Sachen suchen. 
 

!Plätzchenverkauf! 

 

Am 26.11.2023 werden wir zu euch an die Haustür 
kommen, um Geld für 
die Einrichtung von 
unserem vor kurzem 
eröffneten Jugendraum 
zu sammeln.  
Hierzu könnt ihr bei 
uns selbstgebackene 
Plätzchen für diesen 
guten Zweck kaufen. 
 

Wir freuen uns auf 
euch! 

 

Die neue Kolping-
Jugend  

(noch ohne Namen)  
(i.A. Vincent Vollmer) 

 

 

 

Felgenbaum zu 
verschenken! 
0294110389 

(Dedinghausen) 

 
 

(i.A.: Marieke Nünnerich und Paula Kißler) 
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Der Rotary-
Adventskalender 

ist auch im 
Landlädchen 

Prieger  
erhältlich! 

 
Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 
02941 / 13750 (HWW) 

 
 

Martin Wellner 
*26.03.1961 
+17.11.2023 

Plötzlich und unerwartet aus dem Leben gerissen,  

müssen wir mit großer Traurigkeit Abschied nehmen. 
 

Im Namen aller Angehörigen 
Birgit Wellner, 

Timo, Sandra, Simon und Sina 
 
Kondolenzanschrift: Beisetzung: 
 

Birgit Wellner Das Waldbegräbnis findet am Mi., dem  
c/o Heinz-W. Wellner 6.12., um 14 Uhr, auf dem Waldfriedhof  
Waldweg 10  von Gut Eckendorf, Bielefelder Str. 222, 
59558 Lippstadt-Dedinghausen 33818 Leopoldshöhe, statt. 
 Grabbeilagen sind nicht erlaubt. 

          



 

 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll der Delegiertenversammlung des Bürgerring 
Dedinghausen e.V. am 08.11.2023 

 

Am Mittwoch, den 08.11.2023 fand im Gasthof „An der Bahn“ die Delegiertenversammlung der Dedinghauser 
Vereine und Gruppen statt, um unter anderen die Termine für 2024 abzusprechen. 
 

1.) Begrüßung 
Der 2. Vorsitzende Hansmartin Deimel begrüßte für 
den erkrankten 1. Vorsitzenden Guido Lauber die 
anwesenden Delegierten und eröffnete die Versamm-
lung. 
 

2.) Terminabsprache 2024 
Auch im kommenden Jahr finden wieder zahlreiche 
Veranstaltungen in Dedinghausen statt.  
Die Kolpingfamilie feiert im nächsten Jahr ihr 100-
jähriges Bestehen mit einer großen Jubiläumsveran-
staltung am 21. September 2024. 
Alle Termine sind im D.a. Kalender 2024 nachzule-
sen, der mit der Januar–Ausgabe an jeden Haushalt 
verteilt wird. Des Weiteren findet man die Termine 
auch im Internet auf der Homepage 
www.dedinghausen.de. 
Der Redaktionsschluss für den D.a. Jahreskalender 
ist der 10.12.2023. 
 

3.) Preisknobeln 2024 
Das Preisknobeln soll auch in 2024 wieder an drei 
Terminen stattfinden – auf der Frühjahrsversamm-
lung des Schützenvereins und an jeweils einem Ter-
min in den beiden Gaststätten. 

Der Theaterverein „Vorhang auf“ hat Interesse das 
Preisknobeln auszurichten, wird sich dazu aber noch 
final im Vorstand absprechen. Alternativ würde der 
Schützenverein als Organisator zur Verfügung 
stehen. 
 

4.) Biergarten am 01. Mai 2024 
Im kommenden Jahr werden die Musikfreunde Spon-
tan und Ungezwungen den Biergarten am Bürgertreff 
ausrichten. 
 

5.)  Verschiedenes 
 

a.) Defibrillator-Unterweisung  
Am 29.11.2023 lädt der Förderverein Dedinghausen 
zusammen mit der Feuerwehr interessierte Bürger zu 
einer Abendveranstaltung ein, bei der u.a. über Erst-
maßnahmen im Notfall und die Corhelper-App 
informiert und die Anwendung des Defibrillators 
vorgestellt wird. 
Hansmartin Deimel hob hervor, wie wichtig es ist, 
lebensrettenden Maßnahmen zu ergreifen und warb 
für eine rege Teilnahme an dieser Veranstaltung. 
 

b.) Lichterbaum am 1. Advent 
Hansmartin Deimel sprach eine herzliche Einladung 
an alle Vereine zum gemeinsamen Einschalten des 
Lichterbaums am 1. Advent aus. 
 

c.) Dorffest 2024 
Der Bürgerring wird im nächsten Jahr ein Dorffest 
am Bürgertreff organisieren. An diesem Tag wird 
gleichzeitig das Kinderschützenfest des Schützenver-
eins stattfinden. Sobald die finalen Planungen abge-
schlossen sind, werden die Details in einer Delegier-
tenversammlung den Vereinen vorgestellt. 
 

d.) Ehemaliger Jugendraum (Kolping-Raum) im 
Bürgertreff 

Die nicht mehr genutzten Möbel und Schrankwände 
wurden vor einigen Wochen entsorgt. Als nächstes 
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Bürgerring 
Dedinghausen e.V. 

 

 Bürgerring Dedinghausen     Thingstraße 5 a    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 22011 

 
33 Personen waren am 8. November bei den Termin-
absprachen für 2024 dabei. 
 

http://www.dedinghausen.de/
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soll ein Konzept erarbeitet werden, wie der Raum 
zukünftig multifunktional von allen Vereinen genutzt 
werden kann, um ihn dann entsprechend zu sanieren 
und einzurichten. 
Hansmartin Deimel bat alle Vereine, ihre Wün-
sche/Ideen dem Bürgerring mitzuteilen, damit diese 
in der Konzepterstellung berücksichtigt werden kön-
nen. 
Ab Mitte November wird der Raum bereits von der 
neu gegründeten Jugendgruppe der jungen Familien 
genutzt. 
 

a.) Infoabend „Photovoltaikanlage und Strom-
speicher“ 

Christoph Ahlke informierte über den anstehenden 
Vortrag zum Thema Photovoltaik der Kolping-
Familie am 9.11.23 und lud alle Interessierten hierzu 
ein. 
 

b.) Lehrschwimmbecken Dedinghausen 
Ratsmitglied Bernhard Hörstmann-Jungemann nahm 
Stellung zur öffentlichen Diskussion rund um die 
Bäder-Umfrage der CDU. Der Stadtverband plant in 
Kürze in Dedinghausen einen Abend für interessierte 
Bürger, um mit Verantwortlichen die aktuelle Situati-
on zu erörtern. 
 

c.) Grundreinigung Bürgertreff 
Stefanie Schulte regte an, wieder eine Grundreini-
gung im Bürgertreff unter Mithilfe der Vereine 
durchzuführen. Der Bürgerring wird sich kurzfristig 
um die Terminierung kümmern. 
Leider steht der finale Termin für die Erneuerung der 
Außenfassade seitens der Stadt Lippstadt immer noch 
aus. 
 

d.) Sportzentrum Ost 
Ulrich Hagemann berichtete vom aktuellen Stand der 
Bauarbeiten am neuen Sportzentrum. Die Laufbahn 
ist fast fertig und der Rasen wird noch dieses Jahr 
eingesät. Die Fördermittel für das neue Sportheim 
sind bewilligt worden, so dass der Bau direkt starten 
kann, wenn das Spielfeld fertig ist. In 2024 wird der 
Verein beginnen, in Eigenleistung ein Volleyball- und 
Boule-Spielfeld zu erstellen. 
 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr 
gab, schloss der 2. Vorsitzende Hansmartin Deimel 
die Versammlung um 21:25 Uhr. 

 

Für den Bürgerring 
Claudia Wahner  
(Foto: HWW) 

 

Der Bürgerring Dedinghausen e.V. 

wünscht Ihnen und Ihren Familien eine 

schöne und besinnliche Advents- und 

Weihnachtszeit sowie einen guten 

Rutsch in das Jahr 2024! 
 

Der Vorstand des  

Bürgerring Dedinghausen e.V. 
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Geschwisterkinder sind herzlich eingeladen! 

Einladungen an die 
Fußballer*innen des 

Dorfes 
 

Zuerst bekommen die jungen 
Blau-Weißen Besuch vom 

Nikolaus   - 

dann feiern die älteren  
Blau-Weißen …. 
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Liebe Kinder, liebe Eltern, 
 

wir freuen uns sehr, dass es auch 2024 wieder ins KinderCamp geht. 2024 besuchen wir vom 14.07. bis 25.07. 
den Zeltplatz der hessischen Jugendfeuerwehr in Lohra-Kirchvers. 
Wie in jedem Jahr gilt: Vorrecht für alle Kommunionkinder bzw. Kinder, die jetzt in die dritte Klasse gehen! 
Wenn du also 2024 mit uns ins KinderCamp fahren möchtest, dann kannst du dich ganz leicht über den unten-
stehenden Link oder QR-Code bis zum 31.12.2023 anmelden. 
Die schriftlichen und dann verbindlichen Anmeldungen gehen per Post an dich raus, wenn auch die älteren 
Kinder die Chance hatten, sich anzumelden. Dies wird erst Ende Mai 2024 
sein. Mach dir also keine Sorgen, wenn du bis dahin nichts von uns hörst. 
Eine Bestätigung über deine Online-Anmeldung versenden wir per Mail an 
deine Eltern. Bei weiteren Anliegen könnt ihr euch jederzeit per Mail an 
kindercamp.esbeck@gmail.com richten. 
 

Wir freuen uns sehr,  

2024 ein unvergessliches Zeltlager mit dir erleben zu dürfen! 
 

Dein KiCa - Team :-)   (Jona Scholz) 

 

     Zur Anmeldung: 
https://forms.office.com/e/7uKH2k13NH 

 
 
 

 

 

(Lena Dirks) 
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Einladungen an die 
Fußballer*innen des 

Dorfes 
 

Nachdem die jungen Blau-
Weißen Besuch vom Nikolaus 

hatten - 

feiern die älteren  
Blau-Weißen …. 

https://forms.office.com/e/7uKH2k13NH
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 Dorf mit Zukunft    Ludger Schulte-Remmert    Wasserstraße 11     59558 Lippstadt     Tel.: LP / 015120097660 

 

Datum: 09.11.2023 - Zeit: 20:00 Uhr - Ort: Dedinghausen, Gaststätte “An der Bahn“, Am Kusel 3 
Anwesend (lt. anliegender Liste):   18 Personen 
Versammlungsleiter: Erster Vorsitzender Ludger Schulte-Remmert 
Protokollführung: Meinhard Brink  
 

1. Begrüßung  
 

Der Erste Vorsitzende Ludger Schulte-Remmert 
begrüßt gegen 20:07 Uhr die Teilnehmer der Mit-
gliederversammlung. 
 

2. Eröffnung der Mitgliederversammlung 
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Versamm-
lung form- und fristgerecht eingeladen wurde und die 
Versammlung beschlussfähig ist. Die Tagesordnung 
wird genehmigt, Einwände dagegen werden nicht 
erhoben. Anträge an die Versammlung liegen nicht 
vor. 
 

3.  Bericht des Vorstandes und Bericht 
aus den Arbeitskreisen 

 

3.1    Arbeitskreise 
 

3.1.1 Dorfgarten 
 

Cordula Ungruh stellt die zahl-
reichen Betätigungsmöglich-
keiten im Dorfgarten vor. Mit 
diesen konnte in 2023 erst spät 
begonnen werden, da das Wetter 
nicht so richtig mitspielte. Auch 
der Sommer war zu nass, 
gleichwohl war der Ernteertrag 
gut, so Cordula Ungruh. Auch 
die experimentellen Varianten im Dorfgarten haben 
gut funktioniert. Darüber hinaus ist auch die Koope-
ration mit der Solawi im Gespräch.  
Der AK “Dorfgarten“ freut sich auch über die zahl-
reichen interessierten Besucher. Auch die Kräuter-
wanderung fand wieder großen Zuspruch. Die Stich-
worte Gewächshaus, Komposttoilette oder mobiler 
Geräteschuppen bilden zudem den Komplex “Bau-
maßnahmen“ im Dorfgarten ab. Allerdings gibt es 
laut Cordula Ungruh für das große Areal zu wenig 
Personal. Es werden deshalb ständig Menschen 
gesucht, die sich eine Mitarbeit vorstellen können.  
 

3.1.2  Mensch hilft Mensch (MhM) 
 

Claudia Krois berichtet von zahlreichen Aktivitäten 
des AK Mensch hilft Mensch. Dabei blickt sie aus-

gehend von einer geführten Sta-
tistik auf folgende in 2023 (gele-
gentlich) in Anspruch genom-
mene Hilfsangebote: Fahrdienste 
(Arzt, Einkauf o.ä.) 58x; Gar-
tenmithilfe 13x; handwerkliche 
Unterstützung im oder am Haus 
5x; Hilfe in Sachen PC, Smart-
phone etc. 4x; Sonstige Hilfe-

leistungen (z.B. bei Behördengängen) 2x; Pflegeun-
terstützung 2x. Hilfen im Haushalt wurden im Übri-
gen nicht nachgefragt.  
Die Dienste fanden bzw. finden jeden Samstag 
zwischen 10:00 und 12:00 Uhr im Dorfbü-
ro/Dorfwagen statt.  
An Aktionen wurden durchgeführt: 1 Smartphone 
und Tablet-Kurs am 04.02.2023 sowie ein   “Offener 
Mittagstisch“ unter dem Aspekt “Begegnung“ am 
22.04.2023. Da dieser großen Zuspruch erfuhr, ist ein 
weiterer “Offener Mittagstisch“ am 11.11.2023 
geplant.  
Ein Vortrag zu den Themen “Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht“ steht darüber hinaus am 
11.12.2023 auf dem Programm.  
 

3.1.3 Dorfuni 
 

Ludger Schulte-Remmert erwähnt die inclusive Dorf-
Uni und Jenny Spieker (Schloss Hamborn) ergänzt, 
dass sich Schloss-Hamborn dieses Thema ebenfalls 
zu eigen gemacht hat und zwar auch in der Form, 
dass Menschen mit Assistenzbedarf bzw. mit 
Einschränkungen, ihr Wissen in bestimmten 
Bereichen anderen Teilnehmern vermitteln.  
 

3.2  Vorstand 
 

Der Erste Vorsitzende Ludger 
Schulte-Remmert stellt in einem 
chronologischen Rückblick die 
diversen Aktivitäten des DmZ-
Vorstands in 2023 dar. So traf 
sich der Vorstand seit der letzten 
JHV im September 2022 zu 7 
Vorstandssitzungen, führte zahl-
reiche Gespräche mit unter- 
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Protokoll der 
Mitgliederversammlung 

 

des Vereins Dorf mit Zukunft (DmZ e.V.) 
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schiedlichen Akteuren, Protagonisten und auch Kriti-
kern, die allesamt mit dem Projekt “Neue Mitte“, in 
welcher Form auch immer, befasst sind.  
So fanden zahlreiche Treffen mit den Entscheidern 
der Stadt Lippstadt statt, mit den Vertretern des 
DPWV, mit den Nachbarn des Sportheims, mit den 
Gewerbetreibenden des Dorfes im Sportheim, mit 
dem Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung 
Lippstadt, mit Herrn Heidrich (REWE) usw. 
Der Vorstand nahm darüber hinaus an den Sitzungen 
des Stadtentwicklungsausschusses, den Sitzungen 
des Aufsichtsrates sowie der BR-Delegiertenver-
sammlung teil.  
Nicht zuletzt gab es einen regen Austausch zum vor-
genannten Themenbereich per Telefon, Mail etc. 
 

3.3  Frühjahrsdorfmarkt 
 

Dorothea Brink berichtet von 
einem wieder überaus erfolgrei-
chen Frühjahrsdorfmarkt, der 
erstmals auch von den Gästen 
aus Heidenoldendorf besucht und 
somit auch zu einem echten 
“Fest der Begegnung“ wurde. 
Umrahmt wurde der Dorfmarkt 
von der Musikkapelle des Dorfes 

“Spontan und Ungezwungen“ und einer Tanzgarde 
des KCD. Darüber hinaus waren Feuerwehr-, 
Trecker- und Rikscha-Fahrten möglich. Auch die 
Bienenhütte hatte ihre Tore geöffnet, hier konnte 
man sich umfassend über Bienen und die Imkerei 
informieren. Musikalisch begleitet wurde der Dorf-
markt zudem von der Schulband des Lippe-
Berufskollegs und abgerundet mit einer großen 
Tombola. Diese wurde u.a. vom Ortsvorsteher 
“gemanagt“. Der finanzielle Ertrag konnte mit Blick 
auf das große Dorfprojekt als zufriedenstellend 
bezeichnet werden.   
 

3.4  Schwerpunkt Neue Mitte – Entwicklung, 
Aktueller Stand 

 

Die finale Entscheidung, die 
gewünschte Überbauung des 
dann alten Sportgeländes 
“Haslei“, wird mit der Verab-
schiedung des Bebauungsplans 
durch den Ratsbeschluss am 
20.11.2023 getroffen, so Bettina 
Marbeck. Damit wäre ein erster 
großer Schritt in Richtung Ver-

wirklichung des Projektes “Neue Mitte Dedinghau-
sen“ getan.  
Vorausgegangen waren die öffentlichen Anhörungen 
und die dreimalige öffentliche Auslegung des Plans. 
Hier konnten sowohl positive wie negative Äußerun-
gen getätigt werden. Daraus ergab sich eine von der 

Stadt zu verarbeitende (hundertvierzigseitige) Abwä-
gungstabelle, in der sich das Für und Wider der 
geplanten Bebauung gegenüberstanden. Verworfen 
wurden die DmZ-Planungen (und die der LWL-
SeWo, der Caritas und der Wohngenossen) durch den 
Stadtentwicklungsausschuss nicht, es gab lediglich 
kleinere Planänderungen. So ist zwar kein Bolzplatz, 
wohl aber ein Spielplatz im Quartierszentrum vorge-
sehen, der in kleinerem Rahmen wohl auch das Fuß-
ballspielen ermöglichen würde.  
Im Übrigen ist auf dem Gelände die ambulante 
Versorgung, Betreuung und Pflege (Caritas, LWL-
SeWo) vorgesehen, wobei die Mieter der SeWo-
Anlage von Schloss Hamborn unterstützt werden.  
Der zeitliche Ablauf sieht in etwa vor, dass die neue 
Sportanlage “Am Kleefeld“ so etwa Anfang bis Mitte 
2025 vollständig nutzbar sein dürfte. Während die 
LWL-SeWo, die in Kooperation mit dem Schloss 
Hamborn tätig sein wird, schon starten könnte, 
warten die Caritas in Kooperation mit der GWL, die 
Wohngenossen und der DmZ e.V. noch auf den 
Startschuss durch die Stadt.  
Der DmZ e.V. plant ein Begegnungszentrum im alten 
Sportheim “Haslei“. Der noch immer kursierende 
Irrglaube, dass dort eine Art Supermarkt installiert 
werden soll, muss im Interesse aller Beteiligten, 
insbesondere auch der Dorfbevölkerung, unbedingt 
und zeitnah korrigiert werden. Es wird auf keinen 
Fall einen Dorfladen in der klassischen Form geben, 
sondern allenfalls ein kleines Angebot regionaler 
Produkte.  
In Sachen “Finanzierung“ ist man selbstverständlich 
auf Zuschüsse und Fördermittel angewiesen. Die 
Finanzierbarkeit scheint nach fachkundiger Beratung 
realistisch. 
Auch der Eigenanteil, der letztlich auch durch 
bürgerschaftliches Engagement (15,00 EUR/Std.) 
erbracht werden kann, ist erreichbar.  
Auch der laufende Betrieb wird durch eine Anschub-
finanzierung, durch Zuschüsse (Zuverdienstbetrieb), 
durch das ehrenamtliche Engagement, durch 
Einnahmen aus dem Dorfcafe, durch Verkauf und 
durch Einnahmen aus Projektarbeiten und Kursen 
sowie durch die Raumnutzung (z.B. durch Gewerbe-
treibende aus Dedinghausen als Kooperations- 
partner o.ä.) gewährleistet werden können.  
Der Verein DmZ, der schwerpunktmäßig unter der 
Überschrift “Begegnung“ tätig ist bzw. sein wird, 
nimmt unter dem Aspekt “Quartiersarbeit“ im Übri-
gen in gewisser Weise auch eine kommunale Aufga-
be wahr. Das gilt mit Blick auf die Stichworte 
“Alter“ und “Pflege“ auch für das Gesamtprojekt.  
 

3.5.  Mitgliederentwicklung 
 

Die Mitgliederzahl hat keine wesentlichen Änderun-
gen erfahren, so Ludger Schulte-Remmert. 
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4.  Finanzbericht des Schatzmeisters 
 

Der Erste Vorsitzende, der nach dem Tod des 
Schatzmeisters Günter Hagenhoff diese Aufgabe 
vorübergehend mitübernommen hat, blickt auf eine 
solide Kassenlage. Er gibt der Mitgliederversamm-
lung einen kurzen Überblick über den Finanzbestand 
des Vereins. Größere Geldbewegungen hat es nicht 
gegeben.  
 

5. Bericht des Aufsichtsrates     
 

Der Aufsichtsrat tagte seit der 
letzten JHV des DmZ e.V. am 
26.04. und am 19.10.2023. Hier 
nahmen auch die Vorstandsmit-
glieder des Vereins teil. Diese 
informierten den Aufsichtsrat 
jeweils über den Fortgang des 
Projekts “Neue Mitte“. 
Gemeinsam suchte man darüber 
hinaus nach Ansätzen, um das Projekt voranzubrin-
gen. Auch das Handeln der Verwaltung wurde mit 
Blick auf die “Neue Mitte“ im Rahmen der Sitzungen 
erörtert. 
Insgesamt bezeichnet der Aufsichtsratsvorsitzende 
Andreas Fabig die Zusammenarbeit zwischen und 
innerhalb der Gremien als sehr erfreulich.  
 

6. Ergebnis der Kassenprüfung und 
Entlastung des Vorstandes   

 

Gaby Becker und Claudia Krois haben die Kasse 
geprüft. Überprüft wurden stichprobenartig auch die 
Kontoauszüge der Bank, die Belege des Prüfzeit-
raums, das Kassenbuch und die Kassenordner sowie 
die Einnahmen- und Ausgaben auf sachliche Rich-
tigkeit. Die Kassenprüfer in Person von Gaby Becker 
bestätigen eine ordnungsgemäße und vorbildliche 
Kassenführung, die keinerlei Anlass zu 
Beanstandungen gibt. Alle Belege waren 
vollständig vorhanden, wurden chronolo-
gisch, übersichtlich und nachvollziehbar 
nachgewiesen. Erforderliche Auskünfte 
wurden umfassend erteilt. Alle Ein- und 
Ausgaben waren vollständig, rechnerisch, 
sachlich richtig und nachvollziehbar doku-
mentiert.        
Gaby Becker beantragt deshalb die Entlas-
tung des Schatzmeisters bzw. des Vorstan-
des. Die Entlastung durch die anwesenden 
Vereinsmitglieder erfolgt einstimmig.        
 

7.  Entlastung des Aufsichtsrates 
 

Auch die Entlastung des Aufsichtsrates 
durch die anwesenden Vereinsmitglieder 
erfolgt einstimmig.       
 

8.  Neuwahlen 

8.1  Erst(r) Vorsitzende(r)  
 

Unter der Leitung des Zweiten Vorsitzenden Heinz-
Werner Wellner, wird der Erste Vorsitzende Ludger 
Schulte-Remmert einstimmig wiedergewählt. Weite-
re Kandidaten stehen nicht zur Verfügung. 
 

8.2  Schatzmeister  
 

Diese Position bleibt vorübergehend unbesetzt. Ein 
williger und geeigneter Kandidat konnte noch nicht 
gefunden werden.  
 

8.3  Erste(r) Beisitzer(in)  
 

Unter der Leitung des Zweiten Vorsitzenden Heinz-
Werner Wellner wird die Beisitzerin Dorothea Brink 
einstimmig wiedergewählt. Weitere Kandidaten 
stehen nicht zur Verfügung. 
 

8.4  Dritte(r) Beisitzer(in) 
 

Unter der Leitung des Zweiten Vorsitzenden Heinz-
Werner Wellner wird Tanja Schulte-Nölle einstim-
mig als Beisitzerin gewählt. Weitere Kandidaten 
stehen nicht zur Verfügung. 
 

8.5  Neuwahl eine(s/r) Kassenprüfer(s/in) 
 

Claudia Krois bleibt im Amt und für Gaby Becker 
wird Britta Kückelmann-Hoffmann von der Mitglie-
derversammlung einstimmig zur neuen Kassenprüfe-
rin gewählt. 
 

8.6  Neuwahl des Aufsichtsrates 
 

Unter der Leitung des Zweiten Vorsitzenden Heinz-
Werner Wellner werden die nachgenannten Mitglie-
der von der Versammlung einstimmig in den Auf-
sichtsrat (AR) gewählt bzw. wiedergewählt: Andreas 
Fabig, Miguel Smit, Cordula Ungruh, Angelika 
Gahmann, Jenny Spieker, Peter Becker. Für die 
ausscheidende Britta Kückelmann-Hoffmann wird  

 

 

 
DmZ-Vorstand (v.l.): Tanja Schulte-Nölle (Beisitzerin), Bettina 
Marbeck (Beisitzerin), Ludger Schulte-Remmert (1. Vorsitzen-
der), Dorothea Brink (Beisitzerin), Meinhard Brink (Schriftfüh-
rer) und Heinz-W. Wellner (2. Vorsitzender) 
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Gaby Becker in den Aufsichtsrat gewählt.  
 

8.7   Wahl von zwei Delegierten zum Bürgerring  
 

Ludger Schulte-Remmert und Bettina Marbeck 
werden einstimmig als „Delegierte zum Bürgerring“ 
bestätigt bzw. gewählt. Weitere Kandidaten stehen 
nicht zur Verfügung.  
 

9.  Verschiedenes  
 

Die Ratssitzung mit dem für das Projekt “Neue 
Mitte“ relevanten Ratsbeschluss findet am 20.11. 
2023 statt. 
Der zweite “Offene Mittagstisch“ ist für den 11.11. 
2023 terminiert. 
Es wird nochmals an die Vorträge und Kurse zu den 
Themen Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
bzw. zur Handhabung des Smartphones/Handys erin-

nert.  
Die nächste JHV soll am 20.06.2024 stattfinden.  
Der OV gibt zu bedenken, dass auch Kritiker mitge-
nommen werden müssen. Ein Gesprächskreis mit den 
Vereinsvorständen wäre darüber hinaus hilfreich. 
Ludger Schulte-Remmert ergänzt, dass man unbe-
dingt im Dialog bleiben muss. 
Die konstituierende Sitzung des Aufsichtsrates soll 
Anfang 2024 stattfinden. 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, 
schließt der Erste Vorsitzende gegen 22:15 Uhr die 
Mitgliederversammlung.  
 

Dedinghausen, den 09.11.2023 
Meinhard Brink (Schriftführer) 
(Fotos: Claudia Krois, HWW) 

 

 

 
Endlich ist es mal wieder soweit. 
Die nächste Busfahrt der Schalke 
Freunde Dedinghausen steht 
bevor. 
 

Am 17. Spieltag der 2. Bundesliga 
besuchen wir mal wieder ein 
Heimspiel unseres FC Schalke 04 
in Gelsenkirchen. 
 

Das Spiel ist auf Freitag, den 
15.12.2023 um 18:30 Uhr termi-
niert worden. 
 

Wir möchten uns um 14:30 Uhr am 
Gerätehaus treffen, die Karten 
ausgeben und um 15 Uhr abfah-
ren. 
 
Mit blauweißen Grüßen 
Daniel Brink 
 

Anmeldungen über Daniel Brink, WhatsApp 0163-7619904, Kalla Hagner oder Ralf Neuhaus 
Schalke-freunde-dedinghausen@gmx.de 
Mitglieder des Fanclubs werden bevorzugt behandelt. Es besteht kein Recht auf bestellte Karten. 
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Protokoll der 
Jahreshauptversammlung 2023 

 

Am 17.11.2023 versammelten sich 27 aktive und passive Mitglieder 
der Musikfreunde Spontan und Ungezwungen zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung in der Gasstätte an der Bahn.  
Die Versammlung wurde durch die 1. Vorsitzende Julia Schulte-
Remmert um 19.30 Uhr eröffnet, sie begrüßte alle anwesenden 
aktiven und passiven Mitglieder, besonders den Ortsvorsteher 
Bernhard Schäfers und den Schützenoberst Markus Schulte.  

 

Nach der Begrüßung wurde eine Schweigeminute für 
die verstorbenen Mitglieder gehalten.  
 

Erfreuliche Rechenschaftsberichte  
 

Es folgte der Rückblick auf die vergangene Saison. 
Die Musikfreunde absolvierten insgesamt 41 Auftrit-
te, das sind 10 Auftritte mehr als in der vorherigen 
Saison.  
Highlights in der zurückliegenden Saison waren die 
Auftritte rund um das Jubelschützenfest in Deding-
hausen, wie dem Kinderschützenfest, dem Königin-
nenschießen, dem Jungschützenschießen und dem 
Kaiserschießen. Das Jubelfest selbst war dann der 
absolute Höhepunkt. Von den weiteren Auftritten 
hob Julia Schulte-Remmert das Schützenfest in Bad 
Westernkotten hervor, wo wir erstmalig spielten.  
Der anschließende Bericht der musikalischen Leitung 
wurde von Ralf Henkemeier vorgetragen. Zurzeit 
befinden sich 7 Kinder und Jugendliche in der Aus-
bildung, sowie 2 Erwachsene. Die Ausbildung wird 
von der Musikschule Lippstadt sowie vereinsintern 
geleistet.  
Für die geleistete Jungendausbildung bedankte sich 
Ralf Henkemeier im Namen aller Mitglieder bei 
Kirstin Jungemann, Tanja und Johanna Henkemeier.  
 

Erfreuliche Finanzlage  
 

Der Kassenbericht wurde von der Kassiererin 
Susanne Schweins vorgetragen. Besonderer Ausga-
benpunkt war die Anschaffung von Uniformjacken 
für den gesamten Verein. Der Verein besteht zusam-
men aus insgesamt 109 aktiven und passiven 
Mitgliedern.  
Erfreulich ist die Zuwendung von Spenden für die 
Jugendarbeit von der Volksbank Lippstadt sowie von 
weiteren privaten Spendern. Für die Anschaffung der 
Uniformjacken haben die Musikfreunde eine Spende 
vom Förderverein erhalten.  

Die Kasse wurde vor der Versammlung durch die 
beiden Kassenprüfer Markus Schulte und Fritz 
Grothe geprüft. Fritz Grothe berichtete, dass die 
Kasse ohne Beanstandung geführt wurde und bat die 
Versammlung um die Entlastung des Vorstandes. Die 
Versammlung entlastete den Vorstand einstimmig.  
 

Wahlen: U.a. Julia Schulte-Remmert 
wiedergewählt 

 

Bei den Wahlen stand nun die Position der ersten 
Vorsitzenden zur Wahl.  
Kirstin Jungemann übernahm die Leitung der 
Versammlung und bat um Vorschläge. Aus der 
Versammlung wurde Julia Schulte-Remmert zur 
Wiederwahl vorgeschlagen, weitere Vorschläge gab 
es nicht, die Wiederwahl erfolgte einstimmig.  
Für die Leitung des Schlagwerkes wurde Sebastian 
Schulte-Remmert einstimmig wiedergewählt, weitere 
Vorschläge gab es auch hier nicht.  
Als neuer Kassenprüfer für Markus Schulte wurde 
Theo Husemann einstimmig gewählt.  
 

Termine und Verschiedenes 
 

Unter dem folgenden Tagesordnungspunkt verlas 
Julia die noch ausstehenden Termine für 2023 und 
die bereits festen Termine für das Jahr 2024. Das 
nächste Probewochenende findet vom 1.3. bis zum 
3.3.2024 statt.  
Unter dem Punkt verschiedenes wies Julia noch 
einmal darauf hin, dass die Musikfreunde im Jahr 
2024 den Biergarten am 1. Mai am Bürgertreff 
ausrichten.  
Weitere Wortmeldungen gab es nicht.  
Gegen 20.30 Uhr endete die Versammlung.  
 

Für den Vorstand Ralf Henkemeier  
1. Vorsitzende Julia Schulte-Remmert  
Protokollführer Ralf Henkemeier 
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 Katholische Frauengemeinschaft    Thingstraße 7    59558 Lippstadt    Tel.: LP / 15920 
 

Die Jahreshauptversammlung der kfd am 19.11.2023 
 

Die Jahreshauptversammlung wurde mit der Begrü-
ßung durch Brigitte Hermes eröffnet. Nachdem wir 
mit einem Gebet den Toten des letzten Jahres 
gedacht haben, wurde von Dorothea Schulte-
Remmert ein Rückblick auf die Veranstaltungen des 
letzten Jahres und eine kurze Vorschau auf das Jahr 
2024 gegeben.  
Brigitte Hermes trug anschließend den Kassenbericht 
vor. Marlies Ahlke und Anne Schmidt haben im 
Vorfeld die Kasse geprüft. Letztere stellte in der 
Sitzung den Antrag auf Entlastung des Vorstandes, 
welcher einstimmig angenommen wurde.  
Für 30 Jahre als Mitarbeiterin in der kfd wurde 
Marlies Ahlke geehrt. Verabschiedet wurde Uta 
Gewalt deren Bezirk seit Januar Waltraud Schweins 
übernommen hat.  
Die während der Sitzung gesammelten Spenden 
gehen in diesem Jahr an das Kinderhospiz in Olpe.  
Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken sorgten die 
Theatergruppe und die Tanzgruppe aus Esbeck für 
einen unterhaltsamen Nachmittag.  
 

Dorothea Schulte-Remmert 
(Fotos: Barbara Weide) 

 

 
 
 
 

Termine im Dezember: 
- am 7. Dezember um 19 Uhr möchten wir mit allen Interessierten ein Roateamt in Esbeck feiern. 

Anschließend laden wir herzlich zu einer Adventsbesinnung ins Pfarrheim ein. 
 

Termin im Januar: 
- am 7. Januar wollen wir gemeinsam mit der Kolpingfamilie Weihnachtslieder singen um 17 Uhr in der 

St. Johanneskirche Dedinghausen. Jeder, der Lust am Singen hat ist herzlich dazu eingeladen. 
 

Ich wünsche allen Lesern frohe Weihnachten  

und einen guten Start ins neue Jahr! 
 

Dorothea Schulte-Remmert 
 

 

  

 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 
 

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck 

 
Dorothea Schulte-Remmert verabschiedet und ehrt 
Uta Gewalt und Marlies Ahlke (v.l.). 
 

   
Die Theatergruppe und die Tanzgruppe aus Esbeck wusste zu gefallen. 
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 Marcel Begere 
 
 

TERMINE im DEZEMBER 
 

01. Dezember  Offiziersabend 
 Beginn: 19.30 Uhr  
 (Einladungen werden verschickt.) 

TERMINE im JANUAR 
 

13. Januar Winterball 
 Beginn: 20 Uhr  

 

Weihnachts-

gruß 
 

Der 

Schützenverein 

Dedinghausen 

wünscht allen 

Schützenbrüdern, 

Ihren Familien, 

der gesamten 

Gemeinde sowie 

allen Freunden 

unseres Vereins 

eine schöne 

Adventszeit, ein 

frohes und 

besinnliches 

Weihnachtsfest 

sowie ein 

erfolgreiches und 

vor allem 

gesundes Jahr 

2024! 

Bereits am 13. 

Januar können 

wir beim 

Winterball das 

neue Jahr 

gebührend 

einläuten und 

uns auf die neue 

Schützenfestsaiso

n einstimmen! 

Wir freuen uns 

auf Euch. 
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Pfrin. Peters hatte ja bereits in der letzten Ausgabe der D.a. 
Ihren „Abschiedsartikel“ geschrieben. Hier nun als die letzte 
Seite der EV-KG: 
 

 

 

 
Simone Urbanke 

 

 

CDU - Ortsunion Dedinghausen 
 

 CDU Ortsunion      Zum Eichenhain 6     59558 Lippstadt      Tel.: LP / 57495 
 

Der CDU Stadtverband Lippstadt lädt ein zur:  
 

Diskussion über die zukünftige Bäderlandschaft in Lippstadt. 
 

Termin ist der Mo., 27.11.23 im Bürgertreff. 
Beginn der Veranstaltung: 19 Uhr. 

Bernhard Hörstmann-Jungemann 

 
 
 
 
 

Lukas-Kirche Hörste 
Pfarrerin Lilo Peters 
Ostring 27 
Tel. 0 29 41 | 1 23 62 
L.Peters@EvKircheLippstadt.de 
www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

 
 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemit-
gliedern, die im Dezember ihren 
Geburtstag feiern und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr. 

 

Frauenkreis 
 

 Der Frauenkreis trifft sich am 1. und 
3. Donnerstag im Monat um 15.30 
Uhr in der Lukas Kirche.  

 Kontaktperson: Annegret Romberg-
Weiß (02948-357) 

 Ab Januar trifft sich der Frauenkreis 
vermutlich im katholischen Gemein-
dehaus Hörste. 

 

Monatsspruch  

Dezember 2023 
 

Meine Augen haben deinen 

Heiland gesehen, das Heil, das du 

bereitet hast vor allen Völkern. 
 

Lukas 2,30-31 

D.a. 568/44 

… im Blick 

Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 

 

 

“Gottesdienst nach Feierabend” 
Donnerstag, 21. Dezember, 19 Uhr 

in der Lukas-Kirche 
Durchatmen, zur Ruhe kommen, genießen, Musik 

erleben, hinhören, nachdenken 

Ab 18.30 Uhr gibt es Getränke und Snacks zum Einläuten des 
Feierabends. Die Gottesdienstform enthält kreative Elemente, kurze 
Impulse zu Glaubens- und Lebensthemen und schöne Musik.  

Gottesdienste zu Heilig Abend 
Sonntag, 24. Dezember 

in der Lukas-Kirche 
16.00 Uhr; Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel (Pfrin. Lilo Peters) 
18.00 Uhr: Christvesper (Pfrin. Lilo Peters)  

Gottesdienst zur Entwidmung der 
Lukas-Kirche 

Samstag, 13. Januar 2024, 18 Uhr 
 

Über das weitere Gottesdienstangebot in der Evangelischen 
Kirchengemeinde informiert Sie der Gemeindebrief, unsere 

Homepage und die Tagespresse. 
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 Kolpingsfamilie    Haslei 45     59558 Lippstadt    Tel.: LP / 274827 

 

NEUES vom Kolping 
 

Kolpinggedenktag am 
03.12.2023 

Am Sonntag, den 03.12.2023 findet unser Kolping-
gedenktag statt. Um 9:00 Uhr findet der Gottesdienst 
in der Kirche zu Dedinghausen statt. Anschließend 
laden wir zum Frühstück in die Gaststätte „An der 
Bahn“ ein. 
Das Frühstück kostet pro Person 15,90 Euro, Kinder 
bis 12 Jahre 7,50 Euro. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 25.11.2023 bei Magdalene Wahner unter Tel. 
17199. 
Nach dem Frühstück gibt es ein kleines adventliches 
Programm. 
Wir freuen uns auf viele Gäste. 
 

Schuhsammlung im 
Dezember 

Auch in diesem Jahr findet wieder die Schuhsamm-
lung in der Adventszeit statt. Wer guterhaltene, 
gebrauchte Schuhe hat, kann diese in den drei 
Kirchen Rixbeck, Esbeck und Dedinghausen in die 

bereitgestellten Körbe und Kartons legen. Eine 
Sammelstelle befindet sich außerdem noch unter dem 
Carport der Familie Wahner in Dedinghausen.  
Wir freuen uns über jede Spende. 
 

Ankündigung für Januar 
2024 

Am Sonntag, den 07. Januar 2024 um 17:00 Uhr 
werden wieder Weihnachtslieder in der Kirche zu 
Dedinghausen gesungen. 
Unsere Kolpingsfamilie feiert im nächsten Jahr ihr 
„100“ jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass wird es 
über das ganze Jahr verteilt besondere Programm-
punkte für alle Altersgruppen geben. 
Begonnen wird am Sonntag, den 21. Januar 2024 mit 
einem Filmnachmittag der besonderen Art. Es wird 
das Musical „Kolping‘s Traum“ im Esbecker Pfarr-
heim gezeigt.  
Nähere Angaben dazu gibt es in der Januar Ausgabe. 

 

Magdalene Wahner 

 

Die Kolpingsfamilie wünscht allen Lesern der D.a. eine besinnliche 

Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest. 

 Freiwillige Feuerwehr - Löschgruppe Dedinghausen    Wasserstraße 15a    59558 Lippstadt    Tel.: 0179 3287139 
 

Einsätze der Löschgruppe Dedinghausen 
 

Einsatz-Nr.:  33/23 
Datum:  28.10.2023   /   Uhrzeit:  7:58 Uhr 
Stichwort:  Wache besetzen 
Ort:  Lippstadt 
Meldung:  Feuerwache besetzen 
Aufgrund eines länger andauernden Einsatzes im 
Stadtgebiet stellten wir gemeinsam mit der Lösch-
gruppe Rixbeck sowie dem Löschzug 1 für ca. 2,5 
Stunden den Grundschutz an der Feuer- und 
Rettungswache Lippstadt sicher. 

Einsatz-Nr.:  34/23 
Datum:  06.11.2023 
Uhrzeit:  12:09 Uhr 
Stichwort:  Einsatz Stufe 1 
Ort:  Lippstadt 
Meldung:  Gasgeruch im Gebäude 
Es wurden Messungen durchgeführt. Es wurde kein 
Gasgeruch festgestellt. 
 

Marleen Hagenhoff 

 

 FREIWILLIGE FEUERWEHR 
DER STADT LIPPSTADT 

LÖSCHGRUPPE DEDINGHAUSEN 
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‚Vorhang auf‘ sagt Dankeschön…. 
 
Von Ende Oktober bis Anfang November haben wir in 6 Veranstaltungen vor 
ca. 600 Zuschauern unser Stück „Kaviar trifft Currywurst“ aufgeführt.  
Daher möchten wir heute gerne Danke sagen…… 
 

Danke an alle Helfer, sei es in der Küche, hinter der Theke, im Bühnenbau 
usw. 
Danke natürlich auch unseren Souffleusen, an die Technik und an alle Schau-
spieler und Schauspielerinnen für ihren Einsatz. 
Und natürlich auch Danke an all unsere Zuschauer, denn ohne euch gäbe es 
uns nicht.  
Danke für den Applaus und für all die positiven Rückmeldungen. 

 

Es war nicht einfach, nach einer so langen Pause wieder durchzustarten, umso glücklicher sind wir, dass dieser 
Neustart so gut geklappt hat.  
Wir freuen uns auf tolle weitere Aufführungen und starten im Jahr 2024 in unsere zwei Jubiläumsjahre. 
Denn im Jahr 2004 haben wir uns erstmalig getroffen und die Idee, das Theaterspielen in Dedinghausen wieder 
aufleben zu lassen, in die Tat umgesetzt. Im Jahr 2005 hatten wir mit dem Stück „Ein Koffer voller Geld“ 
unsere ersten Auftritte, damals noch auf der Bühne „An der Bahn“. 
Im nächsten Jahr wollen wir daher regelmäßig unsere bisherigen Stücke in der D.a. und auf unserer Instagram 
Seite vorstellen.  
 

Jetzt wünschen wir allen erstmal eine schöne Weihnachtszeit  

und alles Gute für das neue Jahr. 
 

Für den Theaterverein „Vorhang Auf“ 
Stefanie Schulte 

 
 

 Seniorengemeinschaft Dedinghausen 
 

 

             Singen  &  Gemütlichkeit 
 

            Spaß  &  Geselligkeit 
 
  

 Einladung für die nächsten Seniorennachmittage: 
 

 Am Di., d. 5. Dezember 2023, um 15.00 Uhr  
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.  

 

 Am Di., d. 2. Januar 2024, um 15.00 Uhr  
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.  

 (MW) 
 

 

Die Seniorengemeinschaft wünscht allen Lesern  

eine besinnliche Adventszeit,  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

alles Gute für das neue Jahr 2024. 
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Programm   Dezember   2023 
 

Susi Schliewe 

Eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2024 wünscht Ihnen die Breitensportabteilung!  

Fr., 01.12. 18.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Vorplatz Sportplatz am Haslei 
Mo., 04.12. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness   Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 04.12. 16.00 - 16.45 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 04.12. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Kids (ab 6 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.12. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.12. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.12. 17.30 - 18.30 Uhr Step Aerobic  FZ Rixbeck 
Di., 05.12. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.12. 19.00 – 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.12. 19.00 - 20.00 Uhr Yoga – fällt aus FZ Rixbeck 
Di., 05.12. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Di., 05.12. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 
Mi., 06.12. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 06.12. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 07.12. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 07.12. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 07.12. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
Fr., 08.12. 18.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Vorplatz Sportplatz am Haslei 
Mo., 11.12. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 11.12. 16.00 - 16.45 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 11.12. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Kids (ab 6 J.)      Turnhalle Dedinghausen 
Di., 12.12. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 12.12. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.)  Turnhalle Dedinghausen 
Di., 12.12. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 12.12. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Di., 12.12. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen 
Di., 12.12. 19.00 - 20.00 Uhr Yoga FZ Rixbeck 
Di., 12.12. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Di., 12.12. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 
Mi., 13.12. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 13.12. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport Turnhalle Dedinghausen 
Do., 14.12. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do., 14.12. 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do., 14.12. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck 
Fr., 15.12. 18.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Vorplatz Sportplatz am Haslei 
Mo., 18.12. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness - Winterpause Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 18.12. 16.00 - 16.45 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Mo., 18.12. 16.45 – 17.30 Uhr Dancing Kids (ab 6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 19.12. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 19.12. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen 
Di., 19.12. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck 
Di., 19.12. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik - Winterpause Turnhalle Dedinghausen 
Di., 19.12. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen 
Di., 19.12. 19.00 - 20.00 Uhr Yoga FZ Rixbeck 
Di., 19.12. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen 
Di., 19.12. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Christian Andersen Halle 
Mi., 20.12. 15.45 - 16.45 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 
Mi., 20.12. 19.30 – 20.30 Uhr Ausgleichssport - Winterpause Turnhalle Dedinghausen 

Weihnachtsferien vom 21.12.2023 bis zum 05.01.2024 
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘
 

Hotline: 0151-446 26086 
 

Das Team MhM wünscht 

Euch alles Gute für die 

Festtage   und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! 

Ein herzliches Dankeschön 

an Alle, die uns unterstützt 

haben! 
 

 

 

Der Mittagstisch am 11.11.23 im Sportheim - ein voller 
Erfolg! Ca. 30 Menschen fanden zu einem leckeren Essen und 
schönen Gesprächen zusammen – einfach klasse! 
 

Und es gibt auch in diesem Monat einen interessanten 
Vortrag, von MhM initiiert. 
Frau A. Chrzanowski, früher Stationsleitung der inneren 
Medizin, heute Beraterin im Gesundheitswesen und 
Vorsitzende des Ethikkomitees im EVK Lippstadt, erklärt die  

„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ mit 
praktischen Tipps! 

Wann:  Montag, 11. Dezember 2023 um 15.00 Uhr 
Wo:  Sportheim am Haslei 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 

Im Monat Dezember vertritt uns Kerstin Collavo-Kasprik am 
MhM-Telefon als Ansprechpartnerin. 

 

Wenn ihr Hilfe braucht, könnt ihr uns wie immer samstags, 
außer am 11.11.23 von 10.00 – 12.00 am Dorfwagen neben 
der Kirche finden. Ihr könnt euch gerne Gelbe Säcke, Bücher, 
Spiele, und DVDs kostenfrei abholen! 
Natürlich sind wir auch jederzeit über unsere 
Telefonnummer 0151-446 26086 erreichbar!  

Wie funktioniert das noch mal mit der Vermittlung? 
Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an 
und teilst uns Deinen Wunsch mit. 
Wir ermitteln und stellen Dir die Kontaktda-
ten (Tel.-Nr.) zur Verfügung. 
Du nimmst direkt Kontakt auf und sprichst 
Ort, Zeit, und Vergütung ab. 
 

Fahr-/Einkaufsdienst 
Ihr möchtet einkaufen oder wir sollen für 
Euch einkaufen, müsst ins Krankenhaus oder 
zum Arzt? Ihr braucht eine Mitfahrgelegen-
heit oder möchtet diese anbieten?  
 

In diesen Fällen wendet Euch bitte an das 
Telefon von ‚Mensch hilft Mensch‘ unter der 
Hotline 0151 4462 6086 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
Gaby Becker 

 

 

 
Samstagvormittags 
könnt ihr euch am 
Dorfwagen gerne 

Gelbe Säcke, Spiele, 
DVD‘s und Bücher 
kostenfrei abholen.  
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Quartalsauswertung III - 2023 der geleisteten Hilfe MhM 

Wir sagen allen herzlichen Dank, die uns in unserer Arbeit unterstützen und sich hier einbringen. 

Garten (Rasen mähen, Strauchschnitt, Winterdienst o.ä.) 4 

Fahrdienste (zum Arzt; Einkauf o.ä.)  15 

Handwerkliche Hilfe (Fahrrad repariert, Unterstützung bei Sperrmüll-
abfahren, usw.) 

2 

Unterstützung Computer / Telefon 1 
      

Wir sind jeden Samstag von 10.00 -12.00 Uhr für Sie als Ansprechpartner im Dorfwagen (an der 
Kirche). 
Sie erreichen uns über unsere Telefonhotline 0151 44626086. 
Zur Info: Bei den Vermittlungen oder Tätigkeiten handelt es sich ausschließlich um eine reine 
Nachbarschaftshilfe.  
Wir arbeiten ehrenamtlich, bringen Menschen zusammen und Netzwerken im eigentlichen Sinne.  
Tätigkeiten oder Leistungen, die von Fachkräften erbracht werden müssen, fragen Sie bitte direkt 
bei den Betrieben an.  
Gerne stellen wir bei Bedarf den Kontakt zu professionellen Dienstleistern in der Region her. 

(Britta Kückelmann-Hoffmann) 
 

 
 

D.a. - Redaktionsnachrichten 
 

Die D.a.-Redaktion hatte Besuch 
(HWW) Einige Aktivisten der BG waren zu einem seit 
langem besprochenen Besuch im November in der 
Redaktion zu Gast. Stellvertretend für die BG-
Lippstadt, Vereine und Fraktion, überbrachten Hans 
Dieter Marche, Detlef Kramer und Jessica Münzer (im 
Bild v.l.) D.a. eine großzügige Spende, verbunden mit 
dem Dank für die langjährige Arbeit von D.a. und dem 
Wunsch, dass es so weiter gehen möge. 
Man führte über eine Stunde interessante Gespräche 
zur Kommunalpolitik in Lippstadt. 

(Foto: Waltraud Gerold) 
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So., 10.12.: Redaktionsschluss Jahreskalender 2024 
 

Fr., 15.12., 20.00 Uhr:  Redaktionsschluss 
für die Januar-Ausgabe (D.a. 569).  

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen! 
 

Fr., 29.12., 17.00 Uhr: Zusammenlegen von  
 D.a. 569, ‚An der Bahn‘ 

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden. 
 
 

D.a. - Redaktionstermine 
 

Do., 30.11., 19.00 Uhr:  Redaktionssitzung,   
  An der Bahn 

Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre 
Meinung oder arbeiten Sie mit an Deutschlands 

ältester Dorfzeitung! 
 

Fr., 08.12., 19.00 Uhr: Preisskat, An der Bahn 
 



 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

D.a. 568 

 
 
 
 

Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Dezember 2023 
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29.11. – 23.12.2023 

Weihnachtsmarkt in Lippstadt 
 

Advent in der Stadt: Der Duft von Mandeln und Zimt liegt in der Luft, an 
den winterlich geschmückten Holzhütten laden nette Kleinigkeiten, 
Leckereien und heiße Getränke zum Verweilen ein. Der Lippstädter 

Weihnachtsmarkt ist mit seiner ganz besonderen Atmosphäre für Einheimische und Gäste ein Publikumsmag-
net. 
Das historische Rathaus verwandelt sich in den Dezem-
bertagen in einen eindrucksvollen gigantischen 
Adventskalender. Jeden Tag wird hier ein Fenster, 
liebevoll und kreativ von einer Lippstädter Schulklasse 
gestaltet, unter den Trompetenklängen der „Weih-
nachtsengel" geöffnet. 
Mit vielen kreativen Ideen und vorweihnachtlichen 
Angeboten stellen sich auch die Lippstädter Stadtteile 
und Serviceclubs im Wechsel vor. Umringt von den fest-
lich geschmückten Markthäuschen befindet sich in der 
Mitte des Rathausplatzes die beliebte Eisbahn, auf der 
sich jedermann auf Schlittschuhen austoben kann. 
Verschiedene Musikgruppen und Chöre gestalten auf 
der Weihnachtsmarkt-Bühne ein vielfältiges Musikpro-
gramm zum Advent. 

Verkaufsoffener Sonntag am 10. Dezember 2023 
Moonlight-Shopping Freitag 1-12-2023 

 

Traditioneller Adventskalender von stolzer Größe 
Lippstädter Schüler*innen gestalten 24 weihnachtliche 
Rathausfenster  
Die Lehrer*innen von 24 örtlichen Schulen haben mit 
Ihren Schülern und Schülerinnen wieder insgesamt 24 
wunderbar winterliche und weihnachtliche Motive 
farbenfroh in Szene gesetzt, um aus dem Lippstädter 
Rathaus in den nächsten Wochen einen überdimensio-
nalen Adventskalender zu bilden.  
Vom 1. bis 23. Dezember wird täglich um 17 Uhr mit 
Unterstützung einiger Engelchen und von weihnachtlicher Musik umrahmt, ein Fensterkläppchen unter dem 
Beifall der Zuschauer geöffnet. Samstags findet die Öffnung bereits um 16.45 Uhr statt und das 24. Fenster 
wird am letzten Weihnachtsmarkt-Abend am 23. Dezember um 19 Uhr enthüllt.  
Durch die Unterstützung der heimischen Unternehmen kann der XXL-Adventskalender verwirklicht werden. 
Alle 24 Motive vom Adventskalender 2023 schmücken natürlich wieder die diesjährige Weihnachtsgruß-Karte,  
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die ab Dezember in der Stadtinformation im Rathaus 
als Andenken oder als Grußkarte erhältlich ist.  
Hier eine Übersicht der in diesem Jahr beteiligten 
Schulen 2023:  
  1. Dezember Hans-Christian-Andersen Schule  
  2. Dezember Evangelisches Gymnasium  
  3. Dezember Schule im Grünen Winkel  
  4. Dezember Städtische Gesamtschule Lippstadt  
  5. Dezember Kopernikusschule  
  6. Dezember Nikolaischule  
  7. Dezember Grundschulverband im Kleefeld  
  8. Dezember Edith-Stein Realschule  
  9. Dezember Grundschule an der Pappelallee  
10. Dezember Gymnasium Schloss Overhagen  

11. Dezember Europaschule Ostendorf Gymnasium  
12. Dezember Hedwigschule  
13. Dezember Martinschule Cappel  
14. Dezember Niels-Stensen-Schule Bad Waldliesb.  
15. Dezember Drost-Rose Realschule  
16. Dezember Don-Bosco-Schule  
17. Dezember Zukunftsschule Walibo  
18. Dezember Josefschule  
19. Dezember Marienschule  
20. Dezember Grundschule Hörste  
21. Dezember Friedrichschule am Weinberg  
22. Dezember Graf-Bernhard Realschule  
23. Dezember Friedrichschule  
24. Dezember Grundschule Benninghausen 

 

 
 

Für alle, die nichts mehr zu lesen haben und dringend wieder ein Buch in die Hand nehmen hier unsere 
Lesetipps: 

 

 Roddy Doyle, Paddy Clarke Ha Ha Ha  
 

1968, Patrick Clarke ist zehn Jahre alt, und abends sitzt er vor dem 
Fernseher, knabbert Chips und sinniert über die amerikanischen 
Soldaten, die im Mekong-Delta gegen >Gorillas< kämpfen. Er liebt 
den Geruch seiner Wärmflasche und das Gefühl im Mund, wenn er 
eine Lebertrankapsel zerbeißt. Er hasst Zoos, lässt sich ungern 
küssen und empfindet die Jungs aus der neuerbauten Sozialsiedlung 
als seine natürlichen Feinde. Seinen kleinen Bruder Sindbad kann er 
nicht ausstehen, dafür ist Kevin sein bester Freund, mit dem er 
Fußball und Verbrechen spielt.  
Dennoch ist Paddys Welt alles andere als heil. Sein Vater trinkt zu 
viel und streitet immer häufiger mit seiner Mutter, und schließlich 
bekommt auch die Freundschaft mit Kevin einen Riss.  
Ohne Psychologisierungen, unsentimental und nüchtern, zeichnet 
Doyle das Leben dieses kleinen Jungen nach, der aus dem Paradies 
der Kindheit vertrieben wird. Eine melancholische und dabei unbän-
dig witzige >education normale< ein einfühlsames stilsicheres 
Portrait eines zehnjährigen Jungen und seiner Welt.   
 

Wir wünschen allen großen und kleinen Lesern einen schönen Herbst. Die Dorfbücherei ist jeden Donnerstag 
von 17:00 bis 18:00 geöffnet. Ab 01.10. gibt es dazu auch wieder kleine Leckereien. 
Den Lieferdienst erreicht Ihr - wie immer - unter 0160-4546415. 
 

Über weitere Änderungen oder Neuigkeiten informieren wir natürlich weiter. 
 

Kerstin Hönemann und Sabine Royle 
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Blick in die Bökenförder Dorfbücherei  
 

Ein Lesevorschlag für den Strandkorb… 

 



D.a. 568 Feuilleton Dezember 2023 
 

(Eine Serie von Birgit Lux) 
Ausgabe 35 
 

 
 

Neuigkeiten im  
 Zauberwald: 

Aber welche? 
 

Die Lippstädter Puppenspielerin Birgit Lux 
hält euch immer auf dem Laufenden über die 
kleinen und großen Ereignisse im Zauber-
wald.  
Wenn man sich heute dort umschaut, entdeckt 
man überall an den Bäumen kleine Zettel. 
Darauf ist Folgendes zu lesen: Heute 
Nachmittag um 15 Uhr große Versammlung 
an der alten Eiche. Grüße von Frau Glöckchen 
und Herrn Fliegenpilz. Erinnert ihr euch an 
die beiden?  
Sie haben sich verliebt und sind ein 
glückliches Paar. Kasper ist ganz neugierig 
und läuft von einem Bewohner zum anderen 
und fragt: „Hallo, habt ihr die Nachricht 
gelesen? Seid ihr heute Nachmittag an der 
Eiche mit dabei?" Überall erhält er die gleiche 
Antwort. „Natürlich sind wir dabei. Was es wohl Wichtiges zu berichten gibt? Hast du eine 
Ahnung?" Kasper schüttelt nur den Kopf.  
Die Zeit bis zum Nachmittag vergeht sehr langsam, sie zieht sich wie Kaugummi, sagt man. 
Doch nun ist es endlich soweit und nach und nach trudeln alle Bewohner des Zauberwaldes an 
dem Versammlungsort ein. Frau Glöckchen und Herr Fliegenpilz sind schon da und begrüßen 
alle freundlich. Ungeduldig fragt Lari: „Erzählt schon, was gibt es Neues?" Frau Glöckchen 
strahlt über das ganze Gesicht und meint: „Ratet doch erst einmal." Das lässt sich Tilly-Willy 

nicht zweimal sagen. „Habt ihr etwa den sagenhaften Troll-Schatz gefunden?" Herr Fliegenpilz antwortet: 
„Nein, das ist es nicht." „Ich weiß es," ruft Prinzessin Bella, „ihr möchtet den kleinen Grünling Polly in 
Grünland besuchen." Dieses Mal erwidert Frau Glöckchen: „Es ist etwas viel Schöneres.  
Sicher kommt ihr noch drauf." Der Zauberlehrling meint: „Ich könnte ja in meine Zauberkugel schauen, aber 
das wäre zu einfach. Vielleicht wollt ihr euch die Haare blau färben, damit Troll-Mädchen Wilma sich freut." 
Aber auch das ist nicht die richtige Antwort. Kasper überlegt eine Weile. Vor Anstrengung qualmt schon sein 
Kopf. „Ich habe eine gute Idee. Weil es heute so schön warm ist, möchtet ihr zwei uns allen ein Eis ausgeben." 
Frau Glöckchen und Herr Fliegenpilz schauen sich lächelnd an. „Lieber Kasper, auch das ist nicht des Rätsels 
Lösung. Es ist etwas ganz Besonderes und geschieht das erste Mal im Zauberwald.  
Denkt zu Hause erst einmal in Ruhe nach und dann treffen wir uns nächsten Monat wieder hier.“ So soll es 
sein. 
 
Vielleicht habt ihr ja eine Idee. 
Malt ein Bild und schickt es einfach an: 
Birgit Lux,  
Danziger Str. 12, 
59558 Lippstadt  
 

K 
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   Aus dem Zauberwald  .  

 
Glockenblume und Pilz 
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Glück ist nicht in einem ewig lachenden Himmel zu suchen,  
sondern in ganz feinen Kleinigkeiten, aus denen wir unser Leben zurechtzimmern. 

 

Carmen Sylva 
(Synonym für Elisabeth Pauline Ottilie Luise zu Wied, *29.12.1843 +2.03.1916,  

deutsche Schriftstellerin) 

Der nächste Auftritt von Luxi in 
Bad Waldliesborn ist am  

So., 17. Dezember, um 11 Uhr 
im Haus des Gastes. 
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Kaviar trifft Currywurst 
Komödie in drei Akten von Winnie Abel in Aufführung von ‚Vorhang auf‘ 

 

(HWW) Sichtlich erleichtert trat Guido Hagenhoff am 28. 
Oktober um 20 Uhr vor die Bühne im Bürgertreff. Endlich 
ging es wieder los. Endlich konnte er das Premierenpubli-
kum zu einer Aufführung von ‚Vorhang auf‘ begrüßen. 5 
Jahre waren seit der letzten Aufführung vergangen. Es gab 
das Stück ‚Kaviar trifft Currywurst‘ eine Komödie in drei 
Akten von Winnie Abel.  
Fünfmal wurde das Stück dann noch im Oktober und No-
vember gespielt. Immer war das Publikum begeistert. 
Wenn auch nicht jede Veranstaltung ausverkauft war, so 
war der Vorstand von ‚Va‘ mit der Resonanz sehr zufrie-
den. Neben den Begeisterungsstürmen der Besucher fand 
auch das Catering und der Thekenbetrieb reichlich 
Zuspruch. 

In der Nachbetrachtung ist der Inhalt 
des Stückes schnell erzählt: 
„Panik bei Erna Wutschke. Sie muss 
innerhalb von 24 Stunden ihre herun-

tergekommene Eckkneipe in ein Edel-
Lokal verwandeln, denn ihr neurei-
cher Cousin hat seinen Besuch ange-

meldet. Damit er ihr Geld für die 
Kneipe leiht, hatte Erna ihm vor 
Jahren erzählt, sie betreibe ein gut-
laufendes Edel-Restaurant. - Was sie 
aber hat, ist eine schlechtlaufende 
Eckkneipe. Jetzt muss die bodenstän-

dige Erna plötzlich so tun, als sei sie 
eine Spitzengastronomin und der 
beschaulich triste Kneipenalltag steht 
auf dem Kopf. Stammkundin Sandy, 
die sonst in der Kneipe ihren Früh-

schoppen einnimmt, muss in die Rolle 
der feinen Kundin schlüpfen, Ernas 

tollpatschiger Lebensgefährte jagt als piekfeiner Kellner von einer 
Katastrophe in die nächste, der schweigsame Stammgast Heini 

weigert sich 
standhaft, seine  

 
Guido Hagenhoff, der Vorsitzende von ‚Vorhang 
auf‘, begrüßt das Premierenpublikum. 
 

Schauspieler vorgestellt: 

 
Der schweigsame Heini 
wurde von Dedinghauser 
Urgestein Ulrich Hagen-
hoff gespielt. Mit äußerst 
wenig Worten, aber 
ausgeprägter Mimik und 
Gestik überzeugte er. 

 
Andreas Müting (l) alias Wolfgang 
Schuster oder kurz Wolfi, spielte hinge-
bungsvoll den missgünstigen Nachbar-
gastronom. Erna Schlunzke wurde von 
Stefanie Schulte gespielt. Sie bewältigte 
einen famos großen Redeanteil souverän 
und professionell. Guido Hagenhoff (r) 
spielte Ernas tollpatschigen Lebensge-
fährten Gerd Blume, kurz Blümchen … 
wie immer  
und erwartet  
unterhaltsam  
und engagiert. 

 
Steffi Semrau gab die 
exaltierte Bürgermeisters-
gattin Dagmar Dorothea 
Dröge. Dabei machte sie 
ihrem Namen keine Ehre. 
Sie war alles andere als 
dröge. 

 
Leni Svagrovska spielte 
wie ehedem eine quirlige 
Person. Diesmal war es 
Chantal Koslowksi, die 
in gleich mehreren 
Outfits daher kam. 

 
Günter Schmitz (r) hatte als Bür-
germeister Dieter Dröge mit seiner 
Rolle keine Probleme – im Gegen-
teil, aber mit seiner Theaterfrau 
und noch mehr mit seiner Bühnen-
tochter Danuta, gespielt von 
Annika Schulte. 

 
Anna Hellinge 
spielte die sehr 
spezielle Restau-
rantkritikerin 
Ludmilla von 
der Steppke sehr 
speziell. 
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Kneipe zu verlassen und Uwe, der 
proletige Stammgast, zeigt sich 
wenig kooperativ. Ernas missgüns-
tiger Nachbargastronom setzt ihr 
Ungeziefer im Lokal aus.  
Was folgt, ist ein rasend lustiges 
Verwechslungsspiel, bei dem schief 
läuft, was nur schief laufen kann. 
Mit vielen Ideen und Ausflüchten 
scheint es Erna trotzdem zu gelin-
gen, ihren Cousin von dem „Edel-
Lokal“ zu überzeugen. Doch als 
dieser dann auch noch eine 
Testerin vom Magazin „Der 

Feinschmecker“ ankündigt, bricht 
in Ernas vermeintlichem Edel-
Restaurant das komplette Chaos 
aus.“ 
 

Neben der Haupthandlung entwi-
ckeln sich mehrere Nebenstränge. 
Sie bieten reichlich Lachpotential. Aber der eigentliche Grund, warum das Stück 
so gut ankam, waren die Schauspieler*innen. Sie boten hohe Unterhaltungskunst. 

Versuchen wir 
einmal eine 
Einzelkritik 
(siehe Bild-
leisten). 
Als Fazit hörte 
man allenthal-
ben Lob und 
den Wunsch 
auf weitere 
Aufführungen 
möglichst bald. 
In 2024 wird 
es aber wohl 
„nur“ zwei 
Sketchabende 
geben. 
 

(Fotos: HWW) 

Ohne Souffleusen geht es nicht. Diesmal waren im Einsatz: 

   
Marianne Husemann Marleen Hagenhoff Nicole Hagenhoff 
 

 
Uwe im Gespräch mit Blümchen. 
Da trafen sich zwei, die sich ge-
sucht hatten. Uwe, gespielt von 
Martin Meyer, war vornehmlich 
der Gefährte von Heini. Und damit 
überzeugte er, nur, dass er mehr 
sprach. 
 

 
Blümchen konnte auch galant sei. 
Hier versucht er die exaltierte 
Joanna (Johanna Henkemeier) zu 
bezirzen. Die jedoch ließ nicht von 
Harry ab, hatte er doch deutlich 
mehr Geld. 
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Tim Gründer (r) verkörperte den 
stinkreichen Cousin von Erna, 
Harry von der Lippe, geb. Harald 
Schlunzke. 
 

 
Gefallen hat es nicht nur 
dem BM Arne Moritz und 
dem OV Bernhard 
Schäfers, sondern auch 
diesen beiden Damen, die 
unbenannt bleiben wollen. 

 

 
Zur Entgegennahme des Schlussapplauses standen auf der Büh-
ne (v.l.): Steffi Schulte, Leni Svagrovska, Ulrich Hagenhoff, 
Martin Meyer, Tim Gründer, Günter Schmitz, Johanna Henke-
meier, Annika Schulte, Andreas Müting, Anna Hellinge, 
Marleen Hagenhoff und Guido Hagenhoff 
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Vor 50 Jahren : D.a. im Dezember'73 
 

06.12.1973 Die Jugendgruppe JRD 
verkauft Apfelsinen in den Haushal-
tungen des Dorfes zugunsten von 
'Adveniat'. 
 

08.12.1973 Traditioneller Altenkaf-
fee im Gasthof Kehl. 
 

09.12.1973 Traditioneller Kolpingge-
denktag im Gasthof Kehl. 
 

15.12.1973 Die Erste von Blau-Weiß 
beendet die erste Halbserie 73/74 mit 

einem 4.Platz in der 1.Kreisklasse. 
 

Vor 40 Jahren : D.a. im Dezember'83 
 

10.12.1983 Die traditionelle Niko-
lausfeier des SV Blau-Weiß war die 
letzte Veranstaltung im alten Bürger-
treff. 
 

10.12.1983 Traditioneller Kolpingge-
denktag im Gasthof Kehl. Josef 
Höber, Hubert Meschede und Karl 
Koch werden für treue Mitgliedschaft 
geehrt. 
 

18.12.1983 Siegerehrung auf der 
TTV-Weihnachtsfeier. Adolf Ahls verteidigt seinen Vorjah-
reserfolg. 
 

Vor 30 Jahren : D.a. im Dezember'93 
 

04.12.1993 Kolpinggedenktag. Die 
Kolpingsfamilie begeht diesen Tag 
mit der Betonung ihrer familiären 
Basis und ehrt für Vereinstreue Willi 
Grothe, Reinhard Remmert, Ewald 
Dicke und Heinz Steffens. 
 

05.12.1993 Nach längerer Zeit ver-
anstaltet die Seniorengemeinschaft 
wieder einen Basar mit Handarbeits-
artikeln. 
 

06.12.1993 Die DB beginnt mit dem 
Verlegen der neuen Schienen auf dem neu hergerichteten 
Bahndamm. Der Lärmschutzwall war schon vor einigen 
Wochen bis auf die Anpflanzungen fertig. 
 

10.12.1993 Den 8. D.a.-Putenskat gewinnt Heinz-J. Nün-
nerich. 
 

12.12.1993 Auch in diesem Jahr verteilt der Nikolaus 
wieder zahlreiche Tüten an die Kinder des Dorfes bei der 
Nikolausfeier des SV Blau-Weiß im Bürgertreff. 
 

15.12.1993 Der SPD Kandidat für den Kommunalwahl-
kreis Dedinghausen / Bökenförde Andreas Romstadt stellt 
sich in der Gastwirtschaft Kehl dem Dorf vor. 
 
 

Vor 20 Jahren : D.a. im Dezember'03 

 

05.12.2003 Bei einem Offiziersabend im Bürgertreff sorgt 
ein 'akrobatischer Clown' für gute 
Stimmung. Der Schützenverein be-
schließt das Jahr 2003. 
 

07.12.2003 Auch in diesem Jahr ver-
teilt der Nikolaus wieder zahlreiche 
Tüten an die Kinder des Dorfes bei 
der Nikolausfeier des SV Blau-Weiß 
im Bürgertreff. 
 

10.12.2003 Erstmals veranstaltet der 
KCD einen G(K)lönabend, um mit 
alten und neuen Aktiven Aspekte des 

karnevalistischen Auftritts zu besprechen. 
 

12.12.2003 Den 18. D.a.-Putenskat gewinnt Karl-Heinz 
Kelkenberg. 
 

13.12.2003 Der SV Blau - Weiß beschließt das Vereins-
jahr mit einer Weihnachtsfeier für die Seniorenabteilung 
im Bürgertreff bzw. im Weihnachtshüttendorf. 
 

14.12.2003 Mit der Fahrplanumstellung halten wieder 
mehr Züge in Dedinghausen. 
 

20.12.2003 Der TTV beschließt sportlich das Jahr, ohne 
vordere Tabellenplätze zu belegen. 
 

21.12.2003 Die Seniorenfußballer des SV Blau - Weiß 
schließen das Jahr sportlich mit recht guten Tabellenplät-
zen ab. Die B- und D1-Jugend werden Herbstmeister. 
 

21.12.2003 Der TTV beschließt das Vereinsjahr mit einer 
Weihnachtsfeier für die Kinder des Vereins mit ihren 
Familien im Vereinslokal. 
 

29.12.2003 Die Fußballabteilung des SV Blau-Weiß 
organisiert die Hallen-Stadt-Meisterschaft für D-Jugend-
Teams im Lippe Berufskolleg. 
 

31.12.2003 Mit dem Erscheinen von D.a. 350 und priva-
ten Silvesterfeiern endet für Dedinghausen das Jahr 
2003. 
 

Vor 10 Jahren : D.a. im Dezember'13 
 

01.12.2013 Zum zweiten Mal ver-
anstaltet der Bürgerring und der 
Förderverein einen Weihnachts-
markt an Nünnerichs Ecke. Auch 
Guders-Lichterbaum erstrahlt 
wieder – zum 17. Mal. 
 

02.12.2013 Die Theatergruppe 
‚Vorhang auf‘ beginnt mit dem Vor-
verkauf für ihre neunte Spielzeit. 
 

03.12.2013 Die Seniorengruppe 
beschließt das Jahr mit einem 

letzten Treffen im Bürgertreff. 
 

05.12.2013 Beim Schrottwichteln im FZ Rixbeck be-
schließt die KFD das Jahr. 
 

06.12.2013 Beim traditionellen Offiziersabend im Bürger- 
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reff ist wieder eine gute Stimmung. Der Schützenverein 
beschließt damit das Jahr 2013. 
 

07.12.2013 Der Nikolaus ist wie im letzten Jahr wieder 
‚An der Bahn‘ zu Gast beim BW-Nachwuchs. Er hat 
diesmal einen Zauberer mitgebracht und verteilt die Tüten 
an die Kinder des Dorfes. 
 

07.12.2013 Zum zehnten Mal veranstaltet die Tennis-
abteilung des SV BW eine eigene Weihnachts- und 
Jahresabschlussfeier im Tennisheim. 
 

07.12.2013 Zum vierten Mal pflegen die Anwohner des 
mittleren Teils der Breslauer Straße ihre Nachbarschaft 
mit einem Adventsgrillen. 
 

08.12.2013 Kolpinggedenktag. Die Kolpingsfamilie 
begeht diesen Tag mit einem Familiengottesdienst und 
einem Frühstück für die ganze Familie und startet damit 
besinnlich in die Adventszeit. Willi Grothe wird für seine 
60-jährige Mitgliedschaft geehrt. 
 

13.12.2013 Den 28. D.a.-Putenskat gewinnt Lothar Kuhn 
vor Helmut Heiduk und Christian Kißler. 
 

14.12.2013 Ein Teil der Kommunionkinder’14 besuchten 
die Abtei Königsmünster in Meschede. 
 

15.12.2013 Das Friedenslicht kommt per Zug aus 
Betlehem nach Dedinghausen und wird in der Kirche an 
die Bevölkerung weitergegeben. 
 

15.12.2013 Mit einem Auftritt beim Lippstädter Weih-

nachtsmarkt beschließen die Musikfreunde das Jahr. 
 

17.12.2013 Der Blutspendedienst des DRK lässt Dedin-
ghausen im BT zum vierten Mal in diesem Jahr zur Ader. 
 

18.12.2013 12 Personen des AK Bürgernetzwerk im 
Dorfprojekt ‛Dorf mit Zukunft“ gründen in der Pizzeria 
‚Italia‘ den Verein ‛Bürgernetzwerk e.V.“. Zur 
Vorsitzenden wird Elisabeth Haut gewählt. 

 

19.12.2013 Der Bücherbus besucht unser Dorf für 2013 
zum letzten Mal. 
 

21.12.2013 Die Fußballabteilung des SV BW beschließt 
das Vereinsjahr mit einer Weihnachtsfeier im Bürgertreff. 

 

22.12.2013 Der TTV beschließt das Vereinsjahr mit einer 
Weihnachtsfeier für die Kinder des Vereins mit ihren 
Familien im Vereinslokal Kehl und ehrt dabei ihre 
Vereinsmeister.  
 

22.12.2013 Kinder der GS im Kleefeld haben ein Fenster 
für den Adventskalender im Rathaus gestaltet und dürfen 
es feierlich öffnen. 
 

27.12.2013 Die Serie der Fußball-Hallen-Stadtmeister-
schaften für Nachwuchsmannschaften beginnt und geht 
bis zum 30.12. Für die D-Jugendteams richtet der SV 
Blau-Weiß das Turnier aus.  
 

31.12.2013 Mit dem Erscheinen von D.a. 459 und 
privaten Silvesterfeiern endet für Dedinghausen das Jahr 
2013.

(‚Der Patriot‘; 03.12.2013) 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
(‚Der Patriot‘; 
11.12.2013) 
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Hinrunde Saison 2023- 2024 ERSTE Mannschaft 
Eine sehr turbulente Hinrunde neigt sich dem Ende. 

 

- Bilanz der ERSTEN und Abschied vom Trainer Alex Brock - 
 

Gekommen, um zu bleiben !!!  
Mit diesem Motto sind wir auch in diese A- Liga 
Saison gestartet.  
Das oberste Saisonziel ist es, 3 Mannschaften unter 
sich zu lassen, um in der A- Liga bleiben zu können.  
 

Mit Torben Neuhaus, Luis Davids, Finlay Kanne & 
Jannis Diers haben die A- Jugendspieler erste Erfah-
rungen im Seniorenfußball gesammelt.  
Lukas Deacon wird dann ab der Wintervorbereitung, 
nach überstandener Knieverletzung, endlich spielen 
können. Mit Jose Schrage und Christian Schulte- 
Remmert fallen aber leider zwei Spieler langfristig 
aus.  
Raphael Lakmann sowie Chris Hermes haben sich in 
der Hinrunde immer wieder zur Verfügung gestellt 
und Ihre Dienste angeboten.  
Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bei den 
Beiden bedanken.   
Es ist nicht selbstverständlich, dass gerade in dieser 
Situation die Schuhe nochmal gebunden werden, 
aber das zeigt auch den großartigen Zusammenhalt in 
diesem Verein!  
 

Nun zum sportlichen:  
Diese Hinrunde ist wie verhext. Voller Vorfreude 
und Optimismus sind wir gestartet. Doch leider 
konnten wir nicht die Ergebnisse einfahren, die wir 
uns gewünscht haben. Diese Situation gilt es jetzt 
anzunehmen und sich da wieder heraus zu arbeiten. 
An Einstellung, Kampfgeist, Bereitschaft und Wille 
scheitert es nicht.  
Die Trainingsbeteiligung ist nach wie vor sehr gut.  
Leider ist das Spielglück noch nicht auf unserer 
Seite. In knappen Spielen entscheiden sich die 50/50 
Situationen gegen uns. Lipperode, Suttrop, Warstein, 
Erwitte, Rüthen und auch Ehringhausen sind die 
Spiele, die am meisten wehgetan haben. Da haben 
wir viel investiert und so viel reingeworfen und 
trotzdem standen wir am Ende mit leeren Händen da.  
Somit stehen wir nach 15 Spielen mit 11 Punkten 
und einem Torverhältnis mit 23:40 Toren auf dem 
14. Tabellenplatz.  
Wie immer natürlich auch ein ganz großes Danke-
schön an euch ALLE für die zahlreiche Unterstüt-
zung. Gerade in dieser schwierigen Phase, in der wir 
uns befinden, ist der große Rückhalt für uns extrem 
wichtig!  

 

Auf diesem Wege möchte ich mich auch von EUCH 
verabschieden.  
Aus privaten, gesundheitlichen Gründen habe ich 
jetzt zur Winterpause mein Amt als Trainer 
niedergelegt. Diese Entscheidung hat nichts mit der 
sportlichen Situation oder dem Verein zu tun. Schon 
gar nicht hat diese Situation irgendetwas mit der 
Mannschaft zu tun!  
Im Gegenteil. Es war mir eine Ehre diese Jungs so 
lange begleiten zu dürfen.  
In der heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich auf 
so eine Mannschaft zu treffen. Mein größter sportli-
che Erfolg war nicht nur der Aufstieg in die A- Liga, 
sondern vor allem Trainer der Ersten Mannschaft 
vom SV BW Rixbeck- Dedinghausen zu sein!  
Vielen Dank auch an den Vorstand für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.   
Vielen Dank an Euch Alle für diese wunderbare Zeit 
!!!  
Es ist mir nicht leicht gefallen, diesen Schritt zu 
gehen, aber jetzt brauche ich die Kraft erstmal für 
mich und meine Familie.  
 

Die wahren Geschenke zu Weihnachten sind gemein-
same Zeit mit der Familie. Wir wünschen Euch und 
euren Familien frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge, dazu 
viele gute Ideen und natürlich Gesundheit für das 
kommende Jahr!  
 

Die Erste Mannschaft  
des SV BW Rixbeck- Dedinghausen 
Alex Brock  

 
 

Fußball in D.a. 568 
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Alex Brock 
Trainer des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen seit 
Juli 2018 gibt sein Amt nun, 
nach knapp 5 ½ Jahren, auf. 
Mit dem 2. Platz nach der 
Saison 2021/22 schaffte er 
mit der ERSTEN den Wie-
deraufstieg in die Kreisliga 
A. 
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Berichte zu den Spielen der zweiten Mannschaft 
 

BW Rixbeck-Dedinghausen 2 : TUS 48 
Ehringhausen 2 

Am 15.10 fand man sich zum 10. Spieltag am Kusel 
gegen Ehringhausen 2 ein. Die Partie fing für uns 
sehr gut an und man begann druckvoll das Spiel. 
Nach einigen Torchancen, die leider vergeben wur-
den, konnte Lukas Kißio die Führung durch einen 
Elfmeter nach 30 Minuten erzielen. Nach der Pause 
konnte leider die Leistung nicht weiter gehalten 
werden, sodass man sich am Ende 3:1 geschlagen 
geben musste.  
 

BW Rixbeck-Dedinghausen 2 : SV GW 
Benninghausen  

Zum 11. Spieltag traf man auf Benninghausen. Die 
Partie startet für uns optimal, nach 4 Minuten traf 
bereits Pawel Wall zum 1:0. Bis zur 27 Minute führte 
Benninghausen bereits mit 1:4. Mit kämpferischer 
Leistung konnte man bis auf 3:5 zur Halbzeit heran-
kommen. Die zweite Halbzeit war dann kein 
Torspektakel mehr, es fielen nur noch 3 Tore zum 
5:6 Entstand für Benninghausen.  
 

Hirschberger Sportverein : BW Rixbeck-
Dedinghausen 2 

Wie jedes Jahr freute sich die Mannschaft auf die 
Aufwärtsfahrt nach Hirschberg- um sich auf Asche 
bei schlechten Wetter-Verhältnissen zu beweisen. 
Nachdem man in der ersten halben Stunde dem 

Gegner Paroli bieten konnte, führten Unachtsamkei-
ten zur 4:0 Halbzeitführung für die Gastgeber. Unser 
Coach sah in einer mannschaftsdienlichen Aktion die 
rote Karte, bei einem Stand von 5:0. Damit war das 
Spielergebnis besiegelt.   
 

BW Rixbeck-Dedinghausen 2 : SUS 
Westernkotten 3  

Am 13. Spieltag traf man auf Westernkotten 3, nach 
einer herausragenden 1. Halbzeit führte man hoch-
verdient mit 3:0. Die Tore erzielten Ronny Becker, 
Julian Berner & Pawel Wall. In der zweiten Halbzeit 
entwickelte sich ein enges Spiel. Innerhalb von 20 
Minuten spielte man nur noch zehn gegen zehn. 
Westernkotten verkürzte auf 3:2 durch zwei sehens-
werte Treffer. Durch eine kämpferische Leistung 
konnten die 3 Punkte eingefahren werden. Dabei gilt 
ein besonderer Dank der Mannschaft an Pawel Wall, 
Ronny Becker, Toni Becker, Manuel Lackmann, 
Fabian Nünnerich & Nico Lipsmeier.  
 

SG SW Eikeloh/ FCA Bökenförde : BW 
Rixbeck-Dedinghausen 2  

In einem engen, sportlich schlechten Spiel, „ schlech-
testes C-Liga Spiel, was ich je gesehen habe“ musste 
man sich nach einigen Torchancen auf beiden Seiten 
am Ende mit 1:0 geschlagen geben.  
 

Florian Oel & Frederik Stratmann 

 

Bericht A-Jugend BW Rixbeck Dedinghausen Fußball 
A-Jugend Hinrunde 23/24 

 

Eine aufregende Hinrunde der A-Jugend geht zu Ende. Eine Hinrunde mit Höhen und Tiefen, einigen 
spielfreien Wochen und am Ende auch mit der eindeutigen Qualifikation zur Kreisliga A – zwei Spieltage vor 
Schluss. 
Ein Dankeschön geht an den kompletten Vorstand von BWRD. Ganz besonders Ralf Neuhaus möchte ich hier 
einmal erwähnen, der Sich tagtäglich dafür aufreibt, dass der Spielbetrieb und alles läuft: Danke Ralle. 
 

Zurück zu unserer A-
Jugend: Unsere A-
Jugend schloss die 
Hinserie bisher (2 
Spiele sind nach Re-
daktionsschluss noch 
zu spielen) folgender-
maßen ab: 
 

7 Siege, 1 
Unentschieden, 0 
Niederlagen 
Torverhältnis 29:13 
Toptorschütze David 
Winz mit 8 Treffern  Elias Widera 

 

D.a. 568/59 



D.a. 568 Sport Dezember 2023 

Endspurt in der Quali-Runde: Schafft die D1 den Sprung in die Kreisliga A? 
 

Bad Waldliesborn – D1 0 : 3 
 

Am Samstag, den 21.10.2023 um 14:15 spielte unse-
re D- Jugend in Walibo. Bei schlechteren Platzbedin-
gungen als gewohnt, spielten wir unseren Stiefel 
runter. Nach starkem Beginn gingen wir durch eine 
Ecke von Alex Derksen und einem super Kopfball 
von Anton Jütte nach 6 Minuten in Führung. Walibo 
war geschockt, weil sie damit nicht gerechnet haben. 
Wir spielten sehr offensiv und Matthes Harke schoss 
uns zum 0:2 Halbzeitstand.  
Nach der Pause kam Walibo jetzt besser ins Spiel, 
aber wir hatten Glück, dass sie das Tor nicht 
getroffen haben. Außerdem glänzte unser Torwart 
Jonas Linka mit mehreren Paraden. Spielerisch gab 
es jetzt auf beiden Seiten weniger Chancen. In der 
54. Minute hatten wir nochmal eine Ecke, Matthes 
Harke bringt die Ecke scharf getreten aufs Tor, der 
erste Walibo Spieler versuchte die Ecke zu klären, 
fälscht ihn aber unglücklich ins eigene Tor ab. So 
endete das Spiel mit 0:3 für unsere D-Jugend.  
 

D1 – SV Lippstadt II 0 : 6 
 

Am Samstag, den 28.10.2023 spielten wir gegen SV 
II und trafen auf unsere ehemaligen Mitspieler Raik 
Strohmeier und Konstantin Reimer. Wir hatten zu 
viel Angst vor dem großen Namen und verloren 
sang- und klanglos mit 0:6.  
 

SC Lippstadt- D1 1 : 0 
 

Eine Woche später, am 4.11.2023, spielten wir gegen 
den anderen Verein aus Lippstadt. Leider hatten wir 
viele Ausfälle aufgrund von kranken und verletzten 
Mitspielern. So wussten wir von Anfang an, dass es 
ein schweres Spiel wird. Wir starteten gut durch, bis 
dann kurz vor der ersten Halbzeit SC den 1:0 
Führungstreffer macht. In der 2. Hälfte kamen wir 
noch besser ins Spiel, hatten mehrere Torchancen, 
aber trafen nicht. So verlieren wir am Ende unglück-
lich mit 1:0.  
 

D1- Cappel II 3 : 2 
 

Das letzte Spiel am 11.11.2023 hätten wir eigentlich 

in Cappel ausgetragen, aber da durch den Regen der 
Platz gesperrt war, traten wir nochmal in Dedinghau-
sen auf dem Kunstrasenplatz an. Wir taten uns am 
Anfang schwer und die Nummer 13 von Cappel traf 
zum 0:1. Drei Einwechslungen brachten neuen 
Schwung ins Spiel. Der eingewechselte Joker Lasse 
Brink konnte mit einem abgefälschten Schuss sein 
erstes Tor nach einer langen Pause erzielen. In der 
zweiten Halbzeit starteten wir nochmal besser (oder 
Cappel schlechter). Toni Palm dribbelte von außen in 
den Strafraum und wurde von hinten umgegrätscht. 
Der Schiedsrichter zeigte auf den Punkt und der 
Gefoulte trat selber an, da unser eigentlicher Elfme-
terschütze Anton Jütte gerade auf der Bank saß. Toni 
Palm schoss, aber der Torwart konnte den Ball 
halten. Zum Glück sagte Marcus (der Schiedsrichter), 
dass der Elfmeter wiederholt werden muss, da er 
nicht gepfiffen hatte. Toni Palm nahm sich erneut 
den Ball und traf platziert unten links, der Torwart 
hatte keine Chance. Es stand jetzt 2:1 für uns. Erst-
mal das Spiel gedreht, dachten wir. Vielleicht waren 
wir nicht konzentriert genug, denn wir kassierten 
direkt den 2:2 Ausgleich. Nun war es nochmal knapp 
und spannend, aber durch eine gutgebrachte Ecke 
von Alexander Derksen auf Anton Jütte, traf er per 
Kopfball zum 3:2 Entstand.  
 

Unsere D1- Jugend spielt damit nächste 
Saison in Kreisliga B, da sie den dritten 
Platz in der Quali-Runde belegen. 
Danke auch an Marcus Frielinghaus für 
seinen Einsatz als Schiedsrichter. 

 

Bericht aus der BW-F-Jugend 
 

Nach den Ferien nahm das Training wieder an 
Fahrt auf. Trotz des wirklich herausfordernden 
Wetters, haben die Kinder auch weiterhin einmal 
in der Woche am Haslei trainiert. Da wurden 
auch mal die Klamotten dreckig. Das tolle 
miteinander geht weiter, auch abseits des Platzes.  
Anfang November nahmen Eltern und Kinder 
Besen und Schaufel an die Hand und machten den  

 
Trainingseindrücke 
 

 
Toni Palm
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Kunstrasenplatz und die Treppen davor erstmal Blätterfrei und kratzten bei dem Einsatz auch die Fugen frei. 
Eine Aktion die wir sicherlich nochmal wiederholen werden.  
Bevor es in die Hallensaison geht, stand noch das Spiel in BW Lipperbruch statt. Danach ging es zum 
Abschluss der Freiluftsaison zum gemeinsamen Pizza essen. 

Ilhan Cicek 
 

 

 

 
 

Blau-Weiß I 
 

Spiele im November:   (Hinspiel) 
So., 29.10.: BW I - Westf. Erwitte   1 : 1 
 85. Min. 1:0 Jannes Diers 
 90. Min. 1:1 
So., 05.11.: BW I - TSV Rüthen   2 : 3 
 30. Min. 1:0 Mathis Grothe 
 36. Min. 2:0 Stephan Risse 
 46. Min. 2:1 78. Min. 2:2 83. Min. 2:3 
So., 12.11.: TuS Ehringhausen - BW I  4 : 3 
 47. Min. 1:0  
 53. Min. 1:1 Jannis Stellmacher 
 66. Min. 2:1 
 67. Min. 2:2 Eigentor 
 70. Min. 2:3 Alexander Stratmann 
 73. Min. 3:3 79. Min. 4:3 
So., 19.11.: BW I - TuS Allagen  6 : 0 (1:4) 
 40. Min. 1:0 Stephan Risse 
 47. Min. 2:0 Mathis Grothe 
 51. Min. 3:0 Stephan Risse 
 58. Min. 4:0 Alexander Stratmann 
 80. Min. 5:0 Florian Fockers 
 85. Min. 6:0 Jannis Stellmacher 
 

Kreisliga A Stand: 19.11.2023 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) Bad Westernkotten II 15 11 4 0 37:13 37 
  2.(5) VfL Hörste-Garfeln  15 10 2 3 41:23 32 
  3.(3) DJK Mellrich 15 10 2 3 34:16 32 
  4.(2) TuS Anröchte 15 9 2 4 41:19 29 
  5.(4) TuS Warstein 15 9 2 4 40:23 29 
  6.(6) TuS Ehringhausen 16 8 5 3 39:34 29 
  7.(7) TuS Allagen 16 7 2 7 40:42 23 
  8.(9) TSV Rüthen 16 7 1 8 32:39 23 
  9.(8) SuS Störmede 13 5 2 6 31:33 17 
10.(12) SG Oestereiden/Effeln 15 5 2 8 24:36 17 
11.(15) TuS Lipperode  16 4 4 8 33:41 16 
12.(11) BW Lipperbruch 15 5 1 9 29:38 16 
13.(14) BW Rix./Deding. I 16 4 2 10 29:40 14 
14.(10) Germ. Esbeck 16 4 2 10 18:29 14 
15.(13) SG Suttrop/Kallenhardt15 3 2 10 16:22 11 
16.(16) Westf. Erwitte 15 2 3 10 16:41 9 
 (*) Stand: 22.10.23; D.a. 567 
 

- Winterpause bis zum 3.03.2024 - 
 

Blau-Weiß II 
 

Spiele im November: 
So., 29.10.: Hirschberger SV I - BW II  5 : 0 
 29. Min. 1:0 34. Min. 2:0 38. Min. 3:0 
 40. Min. 4:0 65. Min. 5:0 
So., 05.11.: BW II – SuS Bad Westernkotten III 3 : 2 
 05. Min. 1:0  Ronny Becker  
 09. Min. 2:0  Julian Berner  
 42. Min. 3:0 Pawel Wall 
 61. Min. 3:1 84. Min. 3:2 
So., 12.11.: SG Eikeloh/Bökenförde (9)- BW II 1 : 0 
 78. Min. 1:0   
So., 19.11.: BW II - SC Mettinghausen I   1 : 2 
 11. Min. 1:0  Philipp Widera  
 75. Min. 1:1  90. Min.  1:2 
 

Kreisliga C  Stand: 19.11.2023 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) TuS Anröchte II 15 14 1 0 66:16 43 
  2.(3) FC Mönninghausen II 14  8 5 1 36:20 29 
  3.(6) SuS Störmede II 15 8 3 4 40:22 27 
  4.(2) SV Geseke II 15 9 0 6 50:36 27 
  5.(8) Hirschberger SV I 15 8 2 5 35:27 26 
  6.(4) TuS Warstein II 14 8 2 4 32:26 26 
  7.(7) TSV Rüthen II 16 7 3 6 49:31 24 
  8.(5) TuS Lipperode III 15 6 3 6 26:40 21 
  9.(9) GW Benninghausen 16 6 1 9 31:63 19 
10.(12) BW Lipperbruch II 16 5 3 8 36:33 18 
11.(13) SG Eikeloh/Bökenf.(9)15 5 3 7 24:41 18 
12.(10) TuS Ehringhausen II 16 5 2 9 30:40 17 
13.(11) SG Oester./Effeln II 13 4 3 6 30:29 15 
14.(14) Bag Westernkotten III 14 2 4 8 19:27 10 
15.(15) SC Mettinghausen I 12 3 1 8 13:35 10 
16.(16) BW Rix./Deding. II 15 2 0 13 24:55 6 
 (*) Stand: 22.10.23; D.a. 567 
 

Spiele im November/Dezember: 
Sa., 25.11., 15.00 Uhr: SC Mettinghausen I - BW II 
 

- Winterpause bis zum 3.03.2024 - 
 

 

D.a. 568/61 

Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. (7) E-Junioren I 3 3 0 0 20 : 06 9 
2. (3) A-Junioren  3 2 1 0 11 : 06 7 
3. (2) BW I  4 1 1 2 12 : 08 4 
4. (4) D-Junioren I  3 1 0 2 3 : 09 3 
5. (5) BW II  4 1 0 3 4 : 10 3 
6. (-) AH  1 0 1 0 4 : 04 1 
7. (1) C-Junioren  3 0 1  2 3 : 10 1 
8. (6) E-Junioren II 4 0 1 3 10 : 29 1 
9. (-) B-Junioren  3 0 0 3 3 : 16 0 
10. (8) D-Junioren II  3 0 0 3 1 : 33 0 
- (-) F-Junioren  Ergebnisse liegen nicht vor 
- (-) G-Junioren  ohne Spiele    
Gesamtbilanz Nov.’23 31 8 5 18 71:131 29 

von 54 > Erfolgsfaktor : 31,2% 
 Okt.’23 18 6 1 11 38:60 19 

von 54 > Erfolgsfaktor : 35,2% 
 ** incl. Pokalspiele  
 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 

 des SV Blau-Weiß 
Rixbeck-Dedinghausen 

 



D.a. 568 Sport Dezember 2023 

Blau-Weiß AH 
 

Spiele im Okober/November: 
26.10.: BW AH – AH Langeneicke / Ehringhausen  4 : 4 
 Tore: Jan Niklas Böddicker (2), Ronny Becker 

Carsten Jütte 
07.11.: AH Bökenförde/ Eikeloh - BW AH       ausgefallen 
 

A-Junioren 
 

Spiele im November:    
Do., 02.11.: JSG R-D/Esb./Hör./M – Waldliesborn 5 : 3 
Sa., 08.11.: SV Viktoria LP - JSG R-D/Esb./Hör./M  0 : 3 
Sa., 18.11.: JSG R-D/Esb./Hör./M - BW Lipperbruch 3 : 3 
 

A-Junioren - Kreisliga A – Quali-Staffel 1 
Stand: 18.11.2023 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. Rix-Ded/Esb./Hör./M 9 7 2 0 32:16 23 
  2. TuS Lipperode II 8 5 1 2 22:18 16 
  3. JSG Mönnig./Ehr./Störm. 8 4 3 1 41:21 15 
  4.  BW Lipperbruch 8 3 2 3 23:24 11 
  5. SV Viktoria LP 9 2 0 7 15:27 6 
  6. SV Bad Waldliesborn 8 0 0 8 11:38 0 
  7. SuS Cappel  zurückgezogen   
 

Spiele im November/Dezember:   
Sa., 25.11., 16.00 Uhr: JSG R-D/Esb./Hör./M - TuS Lipperode II 
Sa., 02.12.: JSG R-D/Esb./Hör./M - spielfrei 
 

- Ende der Qualifikation , Winterpause - 
  

B-Junioren 
 

Spiele im November:   
Fr., 27.10.: JSG Suttrop/ Belecke/ Kallenhardt/ Hirschberg –  
  JSG Esb./R-D/Hör   4 : 1 
Fr., 03.11.: JSG Esb./R-D/Hör - FJSG Erwitte 2000 2 : 6 
Fr., 10.11.: JSG Anröchte/Mellrich - JSG Esb./R-D/Hör 6 : 0 
 

B-Junioren – Kreisliga A – Quali-Staffel 1 
 Endstand: 10.11.2023 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Anröchte/Mellrich 8 6 2 0 29:06 20 
  2.  TuS Warstein 8 5 3 0 49:08 18 
  3. FJSG Erwitte 2000 8 3 2 3 31:18 11 
  4. JSG Suttrop/Be./Kall./H. 8 2 1 5 16:23 7 
  5. Esb./Rix-Ded/Hör. 8 0 0 8 5:75 0 
 

- Ende der Qualifikation , Winterpause -  
  

C-Junioren 
 

Spiele im November:   
So., 29.10.: Hör./Esb./Rix-Ded – SC Lippstadt 0 : 0 
So., 05.11.: JSG Allagen/Sichtigvor - Hör./Esb./Rix-Ded  4 : 1 
So., 12.11.: Hör./Esb./Rix-Ded – SV 03 Geseke 2 : 6 
 

C-Junioren - Kreisliga B Stand: 15.11.2023 
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. JSG Sutt./Be./Kal./Hir. II 6 4 0 2 16:09 12 
  2. SC Lippstadt 4 3 1 0 21:04 10 
  3. SV 03 Geseke 5 3 1 1 16:12 10 
  4. JSG Allagen/Sichtigvor 5 3 0 2 16:13 9 
  5. Hör./Esb./Rix-Ded 5 2 1 2 14:11 7 
  6. SV Bad Waldliesborn 3 1 1 1 8:08 4 
  7. FJSG Erwitte II 4 1 0 3 6:10 3 
  8. JSG Rüthen/Oesterei./Eff.II 5 1 0 4 7:26 3 

  9. JSG Lang./Stör./Mön./Ehr. 3 0 0 3 2:13 0 
10. JSG Anröchte/Mellrich II zurückgezogen 
  

Spiele im November/Dezember:   
Mi., 22.11., 18.30 Uhr: JSG Anröchte/Mellrich II - Hör./Esb./Rix-

Ded  
So., 03.12., 10.30 Uhr: Hör./Esb./Rix-Ded – JSG 

Suttrop/Belecke/Kallenhardt/Hirschberg II 
Mi., 06.12., 18.30 Uhr: SV Bad Waldliesborn - Hör./Esb./Rix-

Ded  
 

- Winterpause bis zum 3.03.2024 -  
  

D-Junioren I 
 

Spiele im Oktober/November:   
Sa., 28.10.: BW Rix-Ded – SV Lippstadt 08 II 0 : 6 
Sa., 04.11.: SC Lippstadt DJK - BW Rix-Ded 1 : 0 
Sa., 11.11.: BW Rix-Ded – SuS Cappel II 3 : 2 
 

D-Junioren - Kreisliga A – Quali-Staffel 1 
Endstand: 11.11.2023 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SV Lippstadt 08 II 10 9 1 0 49:06 28 
  2. SC Lippstadt DJK 10  6 2 2 25:12 20 
  3.  BW Rix-Ded I 10 4 1 5 13:20 13 
  4. Bad Waldliesborn I 10 3 2 5 16:19 11 
  3. JSG Mönnig./Ehringh I 10 3 0 7 18:29 9 
  6. SuS Cappel II 10 2 0 8 10:45 6 
 

- Ende der Qualifikation , Winterpause - 
  

D-Junioren II 
 

Spiele im November:   
Do., 02.11.: JSG Overhagen/Benninghausen/Eickelborn –  
 BW Rix-Ded II 6 : 0 
Mi., 08.11.: BW Rix-Ded II – JSG Oestereiden/Rüthen 0 : 9 
Sa., 11.11.: SV Viktoria LP I - BW Rix-Ded II 18 : 1 
 

D-Junioren - Kreisliga A –Quali-Staffel 3 
Endstand: 11.11.2023 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SV Viktoria LP 10 10 0 0 127:07 30 
  2. JSG Anröchte/Mellrich 10 6 1 3 42:20 19 
  3. JSG Oestereiden/Rüthen 10  6 1 3 43:14 19 
  4. JSG Mönnig./Ehringh II 10 4 0 6 15:61 12 
  5. JSG Overh./Benn./Eickel. 10 1 1 8 13:69 4 
  6.  BW Rix-Ded II 10 1 1 8 10:79 4 
 

- Ende der Qualifikation , Winterpause –  
 

E-Junioren I 
 

Spiele im November:    
Di., 07.11.: BW Rix-Ded I - TuS Lipperode 4 : 3 
Sa., 11.11.: JSG Allagen/Sichtigvor - BW Rix-Ded I 2 : 5 
Sa., 18.11.: BW Rix-Ded I - JSG Horn/Stirpe 11 : 1 
 

E-Junioren - Kreisliga A – Quali 2 – Staffel 4 
Endstand: 18.11.23 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. BW Rix-Ded.I 4 3 0 1 21:11 9 
  2. TuS Warstein 4 2 1 1 27:19 7 
  3. SC Lipperode  4 1 2 1 26:25 5 
  4. JSG Allagen/Sichtigvor 4 1 1 2 16:23 4 
  5. JSG Horn/Stirpe 4 1 0 3 19:31 3 
 

- Ende der Qualifikation , Winterpause -  
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E-Junioren II 
 

Spiele im November:   
Sa., 28.10.: BW Rix-Ded II – JSG Störmede/Langen. II 1 : 2 
Sa., 04.11.: BW Rix-Ded II – SV Viktoria LP II 3 : 7 
Sa., 11.11.: BW Rix-Ded II - SuS Cappel II 0 : 14 
Sa., 18.11.: BW Rix-Ded II – Germ. Esbeck II 6 : 6 
 

E-Junioren - Kreisliga A – Quali 2 – Staffel 6 
Endstand: 18.11.23 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. SuS Cappel II  4 4 0 0 18:05 12 
  2. SV Viktoria LP II  4 3 1 0 19:09 10 
  3. Westf. Erwitte II 4 2 1 1 19:14 7 
  4. JSG Störmde/Langen. II 4 2 0 2 9:07 6 
  5. Germ. Esbeck II 5 0 1 4 15:32 1 
  6. BW Rix-Ded.II 5 0 1 4 12:35 1 
 

- Ende der Qualifikationsrunde ; Winterpause – 
 

F-Junioren 
 

F-Junioren – Kreisl. A – Spielfest 2 - Staffel 4 
 

Spiele im November:  
Sa., 04.11.: JSG Mönninghausen/Ehringhausen I - BW Rix-Ded  
Sa., 11.11.: BW Rix-Ded – TuS Lippeode I 
Sa., 18.11.: BW Lipperbruch I - BW Rix-Ded  
 

Die F-Juniroren spielen ohne Tabellenführung und ohne 
offizielle Ergebnisbekanntgabe. 

 

- Ende der Qualifikationsrunde , Winterpause – 
 

 
 

Torpokal 2023/24 
 

 
 

 
 

 

2 Punkte aus 6 Spielen – 1 Team 
hatte Pause 

 
 

 

Spiele im November 2023:   
Sa., 04.11.: SC Peckeloh 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1  8 : 0 

 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-BK – (042) Bezirksklasse Nord 2  (Stand: 19.11.23) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) SC Peckeloh 1 5 10 : 0 5 0 0 31 : 09   64 : 24  1686 : 1287 
2. (2) TV Verl 3 5 8 : 2 4 0 1 23 : 17   55 : 41  1769 : 1690 
3. (3) SpVg Steinhagen 1 5 5 : 5 2 1 2 19 : 21   47 : 48  1679 : 1625 
4. (4) TSV Viktoria Clarholz 2 5 3 : 7 1 1 3 18 : 22   44 : 50  1682 : 1688 
5. (5) TV Werther 04 3 5 3 : 7 1 1 3 16 : 24   36 : 54  1367 : 1676 
6. (6) SV BW Rix./Ded. 1 5 1 : 9 0 1 4 13 : 27   31 : 60  1455 : 1672  

Monatsbilanz – November 2023 
Pl. (*) Mannschaft Sp S U N Pkt.  Spiele 
1. (-) Rix-Ded M2 2 1 0 1 2:2 5:07 
2. (1) Rix-Ded 2 1 0 0 1 0:2 2:06 
3. (2) Rix-Ded 1  1 0 0 1 0:2 0:08 
4. (-) Rix-Ded M3  2 0 0 2 0:4 0:12 
- (3) Rix-Ded M1  keine Spiele    
Gesamtbilanz Nov.) 6 1 0 5    2:10 7:23 

    Erfolgsfaktor:  16,7% 
 Okt.) 4 1 1 2    3:5 14:16 
    Erfolgsfaktor:  37,5% 
  

Badminton in D.a. 568 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 

(x) Platzierungen vom 
22.10.23, D.a. 567 

D.a. 568/63 
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Spiele im Dezember 2023:   
Sa., 25.11., 18.00 Uhr: TV Verl 3- SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 ; Zweifach TH Verl 
Sa., 09.12., 18.00 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - SC Peckeloh 1; Nikolaischule, LP 

 
 
 
 

 

Spiele im November 2023: 
Sa., 04.11.: TSG Rheda 1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2   6 : 2 
 

Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (082) Kreisliga Nord 2   (Stand: 19.11.23) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) SG Dalke 04 1 7 14 : 0 7  0 0 49 : 07 101 : 19 2410 : 1703 
2. (3) TuS Wadersloh 1 7 9 : 5 4  1 2 33 : 23 71 : 54 2273 : 2086 
3. (2) BSC Gütersloh 1 7 8 : 6  4 0 3 31 : 25 68 : 57 2235 : 2102 
4. (5) TSG Rheda 1  7 6 : 8  3 0 4 26 : 30 60 : 67  2114 : 2224 
5.  (4) SV BW Rix./Ded. 2 7 6 : 8  3 0 4 25 : 31 61 : 73  2320 : 2447  
6. (6) SG Dalke 04 2 7 6 : 8 3  0 4 23 : 33 53 : 73 2119 : 2357 
7. (7) SV GW Brackwede 2 7 5 : 9 2  1 4 21 : 35 49 : 76 2023 : 2283 
8. (8) GW Langenberg 1 7 2 : 12 1  0 6 16 : 40 42 : 85 1977 : 2369 
 

Spiele im Dezember 2023: 
Sa., 25.11., 18.00 Uhr: SV GW Brackwede 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 ; Sporthalle Rosenhöhe, Bielefeld 
Sa., 09.12.: 18.00 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - TSG Rheda 1 ; Nikolaischule, LP  

 

 

Spiele im November 2023: 
Keine Spiele 
 

Tabelle U19-N2 – U15-N2-Mini (M34) U15 Mini-Mannschaft Nord 2  (Stand: 19.11.23) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) TuS Wadersloh M2 3 6 : 0 3  0 0 15 : 03 31 : 08 748 : 579 
2. (2) Soester TV M1 3 4 : 2 2  0 1 12 : 06 26 : 16 782 : 644 
3. (3) Hammer Sportclub M1 3 2 : 4 1  0 2 7 : 11 15 : 22 585 : 643 
4. (4) SV BW Rix./Ded. M1 3 0 : 6 0  0 3 2 : 16 7 : 33  550 : 799  
- (-) SV GW Langenberg M1 zurückgezogen 
 

Spiele im Dezember 2023: 
Sa., 25.11., 15.00 Uhr: Soester TV M1 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2; TH Hansa-Realschule, Soest 
Sa., 16.12., 15.00 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2; TuS Wadersloh M2 ; Nikolaischule, LP 

 

 

Spiele im November 2023: 
Mi., 25.10.: 1. BV Lippstadt M2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2  6 : 0 
Fr., 27.10.: BC Herringen M2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3  6 : 0 
Sa., 04.11.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 - 1. BV Lippstadt M2   0 : 6  
Sa., 04.11.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 – VfL Sassenberg M2   5 : 1 
 

Tabelle U19-N2 – U13-N2-Mini (M39) U13 Mini-Mannschaft Nord 2  (Stand: 19.11.23) 
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen  
1. (1) 1. BV Lippstadt M2 5 10 : 0 5  0 0 26 : 04 52 : 10 1182 : 0697   
2. (2) BC Herringen M2 5 8 : 2 4  0 1 22 : 08 45 : 17 1111 : 0865 
3. (3) SV BW Rix./Ded. M2 5 6 : 4 3  0 2 17 : 13 35 : 28  1081 : 1015 
4. (4) SG Eversw./Senden. M4 5 4 : 6 2  0 3 16 : 14 35 : 31 1127 : 1100 
5. (5) VfL Sassenberg M2 5 2 : 8 1  0 4 7 : 23 17 : 48 900 : 1265 
6. (6) SV BW Rix./Ded. M3 5 0 : 10 0  0 5 2 : 28 8 : 58  888 : 1347  
 

Spiele im November 2023: 
Sa., 25.11., 15.00 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 - VfL Sassenberg M2 ; Nikolaischule, LP 
Sa., 25.11., 15.00 Uhr: SG Everswinkel/Sendenhorst M4 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 ; Westtorhalle, Senden. 
Sa., 16.12., 15.00 Uhr: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - SV BW Rixbeck-Dedinghausen 3 ; Nikolaischule, LP 
 

 (HWW) 
 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 

(x) Platzierungen vom 
21.0.23, D.a. 567 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen U15 Mini-Mannschaft–M1 

(x) Platzierungen vom 
22.10.23, D.a. 567 

SV BW Rixbeck-Dedinghausen U13 Mini-Mannschaften–
M2 und M3 

 
 

x) Platzierungen vom 
22.10.23, D.a. 567 

D.a. 568/64 
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Spielberichte Badminton 
 

Erste Mannschaft  
Am 21.10.2023 empfing die erste Mannschaft den 
TV Werther 04 3 in der Sporthalle der Nikolaischule. 
Allerdings startete das Spiel bereits mit einem 0:1 für 
die Gegner bevor der erste Ball überhaupt geschlagen 
wurde. Da unsere Mannschaft nur drei Herren, statt 
vier, stellen konnte, ging ein Doppel kampflos an die 
Gegner. Kai Einhoff und Ulrich Beckschulte fielen 
bei dem Heimspiel aus. Als Ersatz aus der zweiten 
Mannschaft ging Christian Müller auf das Feld. 
Im Herrendoppel, zusammen mit Alexandre 
Neulliet, wurde leider auch der zweite Punkt an 
die Gegner abgegeben. Das Damendoppel sowie 
das erste und dritte Herreneinzel, gespielt von 
Antia Vieito Torreiro, Maren Redeker, Alexandre 
Neulliet und Christian Müller, brachten drei 
wichtige Punkte in diesem Match ein. Spannend 
wurde es dann im letzten Spiel beim Mixed von 
Antia Vieito Torreiro und Frank Heine. Nach drei 
nervenaufreibenden Sätzen gewann schließlich doch 
der TV Werther 04 3 und damit auch das gesamte 
Spiel mit einem Endergebnis von 3:5.   

Maren Redeker 
 

Zweite Mannschaft 
Das Derby zwischen unserer Zweiten und der Ersten 
aus Wadersloh am 21.10. war an Spannung kaum zu 
überbieten. In der Sporthalle der Nikolaischule boten 
sich beide Teams einen offenen Schlagabtausch. Im 
ersten Doppel gewannen Matthias Bürger und 
Raphael Lakmann knapp in zwei Sätzen 21-19 und 
21-19. Das zweite Doppel Andreas Schütte und 
Frederik Vollmer musste die Überlegenheit der 
Gegner anerkennen und verlor glatt in zwei Sätzen. 
Im Damen-Doppel konnten unsere Spielerinnen 
Bianca Lakmann und Josephine Gunning das Match 
klar in zwei Sätzen für sich entscheiden. Das Damen-
Einzel von Nadine Kruse ging in zwei Sätzen an 
Wadersloh. Im ersten Einzel von Matthias Bürger 
wurde den Zuschauern ein Spiel auf sehr hohem 
Niveau gezeigt, welches knapp in zwei Sätzen mit 
21-18 und 21-19 gewonnen werden konnte. Andreas 
Schütte spielte im dritten Einzel einen sehr starken 
ersten Satz, musste dann in der Folge aber die Über-
legenheit des Gegners akzeptieren und unterlag in 
drei Sätzen.  
So mussten die zwei letzten Spiele gewonnen 
werden, um Derbysieger zu werden. 
Das Mixed Frederik Vollmer und Josephine Gunning 
machte seine Sache sehr gut und besiegte seine 
Gegner in zwei Sätzen. Das abschließende zweite 
Einzel von Raphael Lakmann nahm einen dramati-
schen Verlauf. Obwohl Raphael seinen Gegner im 
ersten Satz grundsätzlich im Griff hatte, waren es am 

Ende ein paar Fehler zu viel und der erste Satz wurde 
in der Verlängerung mit 20-22 verloren. Den zweiten 
Satz gewann Raphael dann souverän. Beiden war 
klar, dass der dritte Satz letztlich die Entscheidung 
für das gesamte Derby bringen würde und so inves-
tierten beide Spieler alles, was möglich war. Am 
Ende siegte Raphael in der Verlängerung mit 22-20 
und sicherte somit mit dem Endstand von 5:3 die 
zwei Punkte für sein Team. 

Andreas Schütte 
 

Beim Spiel gegen Rheda 
Anfang November star-
tete die zweite Mann-
schaft mit einem Sieg im 
Herrendoppel durch 
Raphael Lakmann und 
Christoph Hermes, die 

den Zuschauern drei hart umkämpfte Sätze boten. 
Das zweite Herrendoppel und auch das Damendoppel 
gingen allerdings verloren, obwohl Melanie Joswig 
und Josephine Gunning es ihren Gegnerinnen nicht 
leicht machten und sich erst in drei Sätzen geschla-
gen geben mussten. Andreas Schütte gewann 
anschließend das dritte Herreneinzel, sodass der 
Zwischenstand von 2:2 alle Optionen für einen 
Ausgang offenließ und es somit spannend blieb.  
Leider konnten die Blau-Weißen in den folgenden 
vier Spielen keinen Punkt mehr holen, auch wenn 
sowohl das Dameneinzel (Melanie Joswig) als auch 
das Mixed (Frederik Vollmer und Josephine 
Gunning) erst nach drei Sätzen eine Entscheidung 
brachten. Am Ende stand es 6:2 für Rheda. 

Verena Vorwerk 
 

Jugendmannschaft U15 
Auf nach Hamm ging es am 21.10.2023 für die 
Minimannschaft 1 für ihr zweites Auswärtsspiel in 
dieser Saison. Zu Beginn sahen alle Mitgereisten 
zwei spannende Doppel von Vincent Vollmer mit 
Roman Vorwerk und Kerstin Jürgensmeier mit Mona 
Vorwerk. Die beiden Spielpunkte gingen schlussend-
lich aber doch an den Hammer SportClub. Auch in 
den beiden Einzeln von Vincent Vollmer und Cara 
Bals konnten leider keine Punkte gesichert werden. 
Das Einzel von Ronja Weddemann fiel im ersten 
Satz zunächst auch auf die Seite des Gegners, doch 
mit einer großen Portion Selbstvertrauen und Aus-
dauer konnte das Spiel doch noch in drei Sätzen 
gewonnen werden. Auch Mara Kußmann zeigte in 
ihrem Einzel eine sehr souveräne Leistung und 
gewann das Spiel in zwei Sätzen. Somit fuhren die 
Kids mit einem Endergebnis von 4:2 wieder nach 
Hause.  

Maren Redeker 
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Minimannschaften U13  
Sowohl die zweite als auch die dritte Minimannschaft hatten es in der letzten Spielrunde mit dem starken 
Gegner des 1. BV Lippstadt zu tun und mussten sich mit jeweils 0:6 geschlagen geben.  
Beim Spiel gegen Herringen zeigte sich die dritte Minimannschaft sehr kämpferisch, musste aber auch hier 
Lehrgeld bezahlen. Für alle ist es die erste Saison, in der es vor allem darum geht, Erfahrungen zu sammeln und 
sich stetig zu verbessern. Es spielten: Milla Conze, Maxi Thiemann, Emil Schrape und Felix Senteler. 
Die zweite Minimannschaft konnte gegen Sassenberg den zweiten Sieg der Saison einfahren. Nachdem die 
beiden Doppel (gespielt von Luca Bals/Jannis Schulte und Malin Hinrichs/Nora Vromen) gewonnen werden 
konnten, siegten Nala Krueger, Luca Bals und Hannes Meier auch in den Einzeln. Lediglich das zweite Einzel, 
gespielt von Henry Kersting, musste abgegeben werden, sodass die Mannschaft am Ende einen tollen 5:1 - Sieg 
verbuchen konnte. 

Verena Vorwerk 
 

 

Maue Monatsbilanz für den 
TTV DJK Dedinghausen 

 

1. TTV Herren 
 

Spiele im November 
Fr., 27.10.: TTV H 1 – TV Büren  8 : 8 
Sa., 04.11.: TuS Medebach - TTV H 1  9 : 3 
Fr., 10.11.: TTV H 1 - TV Suttrop  8 : 8 
So., 12.11.: SV Eickelborn - TTV H 1   9 : 6 
Di., 14.11.: SuS BW Lipperbruch - TTV H 1  9 : 7 
 

Herren – 1. Bezirksliga 2  (Stand: 19.11.23) 
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
  1.(1) TV Geseke II 6 6 0 0 54:18 12:00 
  2.(2) TV Büren 7 5 1 1  57:36 11:04 
  3.(3) TuS Warstein  5 3 1 1  37:25 7:03 
  4.(10)TuS Medebach 5 3 0 2 29:30 6:04 
  5.(8) SuS BW Lipperbruch 5 2 0 3 32:40 4:06 
  6.(4) SV Eickelborn 7 1 1 5 36:59 3:11 
  7.(5) DJK SR Cappel III 4 1 0 3 20:32 2:06 
  8.(9) TTV DJK Dedingh I 6 0 2 4 34:52 2:10 
  9.(7) TV Suttrop 4 0 1 3 20:35 1:07 
  - (-) DJK Erwitte zurückgezogen   
 (x)  Stand vom 22.10.2023; D.a. 567 
 

Spiele im Dezember 
Fr., 24.11., 20.00 Uhr: DJK Erwitte - TTV H 1  
Fr., 01.12., 20.00 Uhr: TTV H 1 - TV Geseke II 
Mo., 04.12., 20.00 Uhr: DJK SR Cappel III - TTV H 1  
 

- Ende der Hinrunde, die Rückrunde beginnt am 
12.01.2024 - 

     

2. TTV Herren 
 

Spiele im November 
Fr., 03.11.: BW Lipperbruch II - TTV H 2  4 : 6 
Mo., 13.11.: Bad Westernkotten II - TTV H 2  2 : 8 
Mo., 20.11.: TTV H 2 – TV Geseke III  5 : 5 
 
 

Herren – 1. Bezirksklasse 1  (Stand: 20.11.23) 
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
  1.(3) DJK SR Cappel IV 8 5 3 0 59:21 13:03 
  2.(1) TV Büren II 8 5 3 0  53:27 13:03 
  3.(2) LTV Lippstadt III 8 5 2 1  49:31 12:04 

  4.(4) TTV Kneblinghausen 7 4 1 2 42:28 9:05 
  5.(6) TTV DJK Dedingh II 8 3 3 2 40:40 9:07 
  6.(5) TV Geseke III 7 3 2 2 40:30 8:06 
  7.(7) DJK Erwitte II 7 1 3 3  33:37 5:09 
  8.(8) Bad Westernkotten II 8 1 1 6  25:55 3:13 
  9.(9) TV Büren III 6 0 1 5  10:50 1:11 
10.(10)SuS BW Lipperbruch II 7 0 1 6 19:51 1:13 
 (x)  Stand vom 22.10.2023 ; D.a. 567  
 

Spiele im Dezember 
Mo., 27.11., 20.00 Uhr: DJK SR Cappel IV - TTV H 2  
 

- Ende der Hinrunde ; die Rückrunde beginnt am 
8.01.2024 - 

 

3. TTV Herren 
 

Spiele im November 
Di., 24.10.: DJK Erwitte III - TTV H3  9 : 1 
Fr., 27.10.: TTV H3 – TV Geseke VI 4 : 6 
Do., 02.11.: TTV Kneblinghausen IV - TTV H3 4 : 6 
Di., 21.11.: DJK Erwitte IV - TTV H3  6 : 4 
 

Herren – 3. Bezirksklasse 1  (Stand: 19.11.23) 
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte 
1.(2) DJK Erwitrte III 6 6 0 0  54:06 12:00 
2.(1) TTV Kneblinghausen III 6 5 0 1 45:15 10:02 
3.(4) TV Geseke VI 6 4 0 2 38:22 8:04 
4.(3) TTV DJK Dedingh III 7 4 0 3 40:30 8:06 
5.(5) DJK Erwitte IV 8 4 0 4  35:45 8:08 
6.(6) TTV Kneblinghausen IV 8 3 0 5 34:46 6:10 
7.(8) TV Büren IV 6 2 0 4  28:32 4:08 
8.(7) Störmede/Langenei. III 7 2 0 5 24:46 4:10 
9.(9) TTV Kneblinghausen V 6 0 0 6 2:58 0:12 
 (x)  Stand vom 22.10.2023 ; D.a. 567 
 

Spiele im Dezember 
Fr., 01.12., 20.00 Uhr: TTV H3 – TTV Kneblinghausen III 
 

- Ende der Hinrunde, die Rückrunde beginnt am 
12.01.2024 - 

 (HWW)

 

TT in D.a. 568 
Monatsbilanz des TTV für November 2023  
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele  Pkt. 
1. (2) Herren II  3 2 1 0 19:11 5:1 
2. (1) Herren III 4 1 0 3 15:25 2:6 
3. (3) Herren I 5 0 2 3 32:43 2:6 
Gesamtbilanz Nov.’23 12 3 3 6 66:70 9:13 

  von 24 > Erfolgsfaktor: 37,5% 
 Okt.’23 3 2 0 1 15:16 4:2 

  von 6 > Erfolgsfaktor: 66,6% 
 

D.a. 568/66 



 
D.a. 568/67 
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